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Der Zeugniszwang gegen die Preffe.
Berlin . 20 . Dez. Die nationalliberale Partei hat im Reichstag

einen Antrag eingebracht, der nicht den Charakter der Halbheit trägt .
Der Antrag Bakermann u. Genossen lautet :

Der Reichstag wolle beschließen : den Herrn Reichskanzler zu er¬
suchen , dem Reichstag einen Gesetzentwurf vorzulegen , durch welchen
der Zeugniszwang gegen die Presse aus dem Gebiete des Straf - und
Difziplinarrechts aufgehoben wird .

Der Antrag ist zeitgemäß : denn der Zeugniszwang geht wieder
um . Er ist zweckdienlich ; denn er will die oft beklagten Mißstände ,
über die nicht mehr lang und breit geredet zu werden braucht, von
Grund aus beseitigen.

Vielleicht wird dem Antrag entgegengehalten werden , daß er'

überflüssig sei, weil diese Materie bereits in dem Entwurf der Straf¬
prozeßordnung, der dem Reichstag vorliegt , behandelt wird . Aber
der Einwand ist hinfällig , einmal weil sich gar nicht abfehen läßt ,
wann der Entwurf Gesetz wird , und sodann , weil er nur den Zeugnis¬
zwang in Strafsachen , nicht auch den in Disziplinarsachen ordnet , will

sagen ordnet , aber nicht abschafft.
Das Höchste, was das Reichsjustizamt , und zwar unter dem Druck

Bülows und seiner konservativ- liberalen Block-Politik , zugab, war
eine Einschränkung des Zeugniszwanges . § 49 des Entwurfes der
Strafprozeßordnung lautet jetzt :

„Redakteure , Verleger und Drucker einer periodischen Druckschrift
sowie die bei der technischen Herstellung der Druckschrift beschäftigten
Personen dürfen die Auskunft über die Person des Verfassers oder
Einsenders eines Artikels strafbaren Inhalts verweigern , wenn ein
Redakteur der Druckschrift als Täter bestraft ist oder , seiner Bestrafung
kein Hindernis entgegensteht.

Diese Vorschrift findet keine Anwendung , wenn der Inhalt des
Artikels den Tatbestand eines Verbrechens begründet .

"

Das war gegen den bisherigen Zustand ein Fortschritt , aber einer
nach dem Muster der Echternacher Springprozession . Wenn man zwei
Schlitte vorwärts gemacht hat , macht man schnell wieder einen rück¬
wärts.

Aus alle»» diesen Gründen und zumal auch wegen der Ausdehnung
auf das Difzsplinarrecht ist der Antrag Bassermann mit Befriedigung
zu begrüßen. Tatsächlich, so meint die Voss. Ztg ., liegt den zopfigen
Bureaukraten weit mehr am Zeugniszwang in Disziplinarsachen als
bei Kapitalverbrechen . Sie wollen den Beamten ermitteln, , der an¬
scheinend gegen die heilige Ordnung gehandelt und das Amtsgeheim¬
nis verletzt hat ; indem er die Preffe auf schreiende Mißstände aufmerk-
sam machte. Nun besteht rechtlich kein Zeugniszwang in Disziplinar¬
sachen ; praktisch aber wird der Zeugniszwang der Strafprozeßordnung
„analog" angewendct . Ob er durch die Bestimmungen der neuen
Strafprozeßordnung schlechthin in Disziplinarsachen ausgeschlossen
würde, ist nicht ganz sicher.

> Also ist es besser, reinen Tisch zu machen . Der neue Reichs¬
kanzler hat Gelegenheit , bei diesem Antrag Bassermann zu zeigen,
wes Geistes Kind er ist. Er hat auch einen neuen Staatssekretär des.
Reichsjustizamts . Wir sind gewiß , Dr . Lisco wäre imstande , den ge¬
wünschten Gesetzentwurf in längstens drei Tagen vortrefflich auszu¬
arbeiten , so daß die Vorlage in drei Wochen Gesetz werden könnte.
Sollten die früheren Räte oes Herrn Nieberding mit der Arbeit so
schnell nicht fertig werden können — die öffentliche Meinung wird
bereit sein, nachzuhelfen.

Forderungen, die am 1 . Januar verjähren.
A Es ist nur noch kurze Zeit bis zum Jahresschluß . Rur noch kurze

Zeit , die jeder Kaufmann oder Geschäftsmann oder Handwerker nicht
verstreichen lassen soll, ohne nachzuprüfen : welche von meiner aus -
stehenden Forderungen verjähren mit dem Jahresschluß . Notwendig
wirk , diese Feststellung, um eine Unterbrechung der Verjährung her-

beizusühren. Viele Millionen gehen alljährlich infolge Verjährung
verloren . Aus reiner Unachtsamkeit , denn die Verjährung ist jederzeii
aufzuhalten .

Zuerst sei hier angeführt , welche Forderungen bereits in zwei
Jahren verjähren . Es sind dies die in den §§ 186, 197 des Bürger
lichen Gesetzbuches bezeichneten Ansprüche , insbesondere alle Forde
rungen der Kaufleute , Fabrikanten , Handwerker und derjenigen , dft
ein Kunstgewerbe betreiben , für Lieferung von Waren , Ausführung
von Arbeiten und Besorgung fremder Geschäfte , mit Einschluß der
Auslagen , sofern die Lieferung usw . nicht für den Gewerbebetrieb ,
sondern den privaten Haushalt des Schuldners erfolgt ; die Forderun
gen der Land - und Forstwirte für Lieferung von land - oder forstwirt¬
schaftlichen Erzeugnissen, die zur Verwendung im Haushalt des Schuld¬
ners erfolgt ; die Forderungen der Eisenbahnen , Frachlfuhrleute ,
Schiffer, Lohnkutscher und Boten wegen des Fahrgeldes , der Fracht ,
des Fuhr - und Botenlohnes , mit Einschluß der Auslagen ; die Forde¬
rungen der Restaurateure und Hotelwirte für Speisen , Getränke ,
Wohnung und Beköstigung; die Forderungen der Personen , welche
gewerbsmäßig beweglich : Sachen vermieten ; die Forderungen der
Privatangestellten wegen des Gehalts oder Lohnes ; die Forderungen
der öffentlichen und privaten Schulen und Krankenheilanstalten für
Gewährung von Unterricht . Verpflegung und Heilung ; die Forderun¬
gen der Aerzte, Rechtsanwälte , Notare und Gerichtsvollzieher .

Neben diesen Forderungen , die aus dem Jahre 1907 herrühren ,
verjähren solche aus dem Jahre 1995, also nach vier Jahren . ' Zu die¬
sen Ansprüchen gehören die der Kaufleute , Fabrikanten Handwerker
oder Landwirte , sofern die Lieferung für den ' Gewerbebetrieb , bezw.
nicht für den Haushalt erfolgte , sowie die Ansprüche auf Rückstände
von Zinsen , auch Miet - und Pachtzinsen, auf Rückstände von Renten ,
Auszugsleistungen , Pensionen , Unterhaltsbeiträgen und allen anderen
regelmäßig wiederkehrenden Leistungen.

Die kurzen Verjährungen beginnen mit dem Schluß des Jahres ,
in welchem die Forderung fällig ist. Sind Waren geliefert oder Ar¬
beiten gemacht , ohne daß ein Zahlungsziel vereinbart wurde , so ist
die .Forderung sofort fällig : Hat z. B . der Kaufmann Müller an den
Privatier Lehmann am 5 . August 1907 für 69 Mark Wein geliefert ,
ohne ein Zahlungsziel änzugeben, so ist anzunehmen , daß die Forde¬
rung sofort bezahlt werden muß. Die Verjährung beginnt also mit
dem 31 . Dezember 1997 und '

ist am 31 . Dezember 1999 abgelaufcn . Ist
Müller ein Groß -Kaufmann und hat er an den Klein -Kaufmann
Schulze für 200 Mark Wein geliefert , wobei ein Ziel etwa nicht üb¬
lich oder durch Abrede ausgeschlossen ist, - so beginnt die Verjährung
ebenfalls mit dem 31 . Dezember 1997 und endet, da bei der Lieferung
-für den Gewerbebetrieb die Verjährungsfrist von vier Jahren ge¬
setzlich gegeben, ist. mit dem 31 . Dezember 1911 .

Jst .hingegen ein Zahlungsziel vereinbart , so nimmt die Verjäh¬
rung erst nach Ablauf dieses Zahlungsziels ihren Anfang . Würde , also
sowohl bei der Lieferung an Lehmann für den Privatgebrauch , als
auch bei der Lieferung an Schulze für den Gewerbebetrieb ein Ziel
von sechs Monaten ausbedungen sein , so könnten die .Forderungen sei¬
tens des Müller erst nach Ablauf dieser sechs Monate , also im Jahre
1908 und zwar im ersten Falle am 5. Februar geltend gemacht werden .
Da auch in diesen Fällen bei der kurzen Verjährung das Ende des
Jahres maßgebend ist , so würde die Verjährung in beiden Fällen
mithin , sobald ein Zahlungsziel dieser Art vorliegt , erst am 31 . Dez .
1908 anfangen .

Das sicherste und beste Mittel zur Unterbrechung der Verjährung
ist die Klage Eine ausgeklagte Forderung verjährt erst in 39 Jahren .
Dasselbe gilt von einem Zahlungsbefehl . Soll die Verjährung durch
Zahlungsbefehl unterbrochen werden, so ist es notwendig , diesen recht¬
zeitig zu beantragen , denn nicht die Einreichung des Antrages hält
die Verjährung auf , sondern erst die Zustellung des Zahlungsbefehls
an den Schuldner Namentlich gegen Jahresschluß verzögert sich diese
meist erheblich infolge des Mehreinlaufs von Anträgen .

Neben Klage und Zahlungsbefehl gibt es noch eine Reihe anderer
Mittel , eine Verjährung ausstehender Fordernugen zu unterbrechen .
Freilich genügt die einfache Mahnung , fei sie mündlich, schriftlich oder
gar durch eingeschriebenen Brief , nicht; aber eine Anerkennung der
Schuld durch den Schuldner läßt die Verjährungsfrist aufs neue be¬

ginnen . Als Anerkennung gilt auch jede, selbst die kleinste Abschlags¬
zahlung oder die Hergabe irgend eines , wenn auch an sich wertlosen
Pfandes . Eine weitere Möglichkeit, die Verjährungsfrist in eine

30jährige umzuwandeln , liegt in der Umwandlung der Schuld in «in

Darlehen . Nach 8 «97 des B .E .B . ist es zulässig , daß der Schuldner
schriftlich oder mündlich erklärt , daß er die Schuld anerkenne und den

Betrag als vcrzinsbares , ohne Kündigung zurückzuzahlendesDarlehen

betrachte.
Es stehen somit eine Reihe von Wege » offen, um hartnäckigen

oder zeitweilig zahlungsunfähigen Schuldnern die Möglichkeit zu be¬

nehmen , sich ihren Zahlungen durch Hinweis auf die Verjährung zn
entziehen .

Eine vielverbreitete Ansicht ist, daß verjährte Forderungen nicht
einklagbar feien. Das ist ein Irrtum . Verjährte Forderungen sind
nicht erloschene Forderungen . Das Gericht . nimmt die Klage ohne

Rücksicht auf etwaige Verjährung an . Allerdings riskiert der Gläu¬

biger , daß der Schuldner den Verjährungseinwand erhebt , dem dann

stattgegeben werden muß. Das Gesetz überläßt es also dem Anstands -

gefühle des Schuldners ob er sich des Einwandes der Verjährung
bedienen will oder nicht . Daß eine verjährte Forderung nicht er¬

loschen ist , geht auch daraus hervor, daß das zur Befriedigung eines

verjährten Anspruchs Geleistete nicht zurückgefordert werden kann ,
selbst , wenn die Leistung in Unkenntnis der Verjährung bewirkt wor¬
den ist.

Da aber der Gläubiger meist vergeblich an da - Anstandsgefübl
des Schuldners appellieren wird — verjährte Forderungen sind durch¬

weg in den Schornstein zu schreiben —, jo tut er gur d^ ran , wenn er

sich eines der oben bezeichneten Mittel bedient , um den Schuldner
si her ?v halten . Entweder Anerkennung cti Schuld durch den Schuld¬
ner , Umwandlung des Anspruches in eine Darlehensforderung oder
aber Klage bezw . Zahlungsbefehl . Dr . jur . Hans Meyfeld .

FeldartilleristischeRriegsschulung.
ui . Berlin , 18. Dez . Tie Anordnung der Schießübungen der deut¬

schen Feldartillerie -Brigadrn für das Jahr 1910 beweist wiederum »
daß das Kriegsministerium an dem in den letzten Jahren bewährten
Grundsatz festhält , die Feldartillerie möglichst oft das Gelände für
die Schießübungen und die taktischen llebungen wechseln zu lassen, um

sic in unbekannte Verhältnisse zu bringen und sie vor der auf bekann¬
ten . Plätzen sich nur zu . bald einbürgernden Lokaltaktik zu bewahren .

Die Truppenübungsplätze Hammerftein in Westpreußen und

Darmstadt in Hessen werden im Sommer 1910 nur von je zwei Feld -
ärtillerie -Brigaden benutzt . Das ist eigentlich auch noch zu viel . Denn
Truppenübungsplätze

'kann man diese „Kegelbahnen", wie sie der
Armee witz getauft hat , kaum noch nennen . Allenfalls könnte man
ihnen die Bezeichnung „Schießstand " zuerkennen . Sie sind schmal, flach
und eben und bieten fast gar kein Gelände, wenigstens kein Gelände ,
wie es die heutige Gefechtsausbildung der Feldartillerie so dringefld
verlangt .

An dieser Stelle sei wieder betont, daß uns gemeinsame Gefechts¬
schießen der drei Hauptwasfen, wie man sie in Frankreich seit Jahren
kennt, bitter not tun . Im Divisionsverbande ließen sie sich auf großen
Truppenübungsplätzen gewiß anlegen. Erst derartige Scharfschießen
würden das gegenseitige Einarbeiten und Zusammenwirken der In¬
fanterie , Kavallerie und Feldartillerie im Gefecht gewährleisten , das
wir bet unseren Herbstübungen schon so gut vorbereitet haben . Der
scharfe Schuß bet gemeinsamen Gefechtsübungen bietet mit der er¬
zielten oder ousgebliedenen Wirkung

'
die einzige im Frieden mögliche

Probe auf das Exempel.
Die Verteilung der Feldartillerie -Brigade « auf die einzelnen

Truppenübungsplätze stellt sich nach den soeben ergangenen Bestim¬
mungen für den Sommer 1910 wie folgt : Es schießen : auf dem Trup¬
penübungsplatz Döberitz die 2. Garde- und die 6. FeldartillerieBrigade ,
in Arys die 1 .. 2. Feldart .-Brigade und das Feldart .-Regiment 73, in
Jüterbog die 1 . Garde - und die 5 . Feldart . -Brigade , in Alten -Grabow
die 8 ., 22 . und 38. Feldart .-Brigade, in Posen, die 9 ., 12 ., 36 . Feldart .-
Brigade und das Lehrregiment, in Neuhammer die 4 ., 10 ., 11 . Feldarr -
Brigade , auf der Senne die 13 ., 21 . und 25. Feldart . -Brigade , in El -

F- ie Maurmge der Ahne»
Roman von C. von Hellen .

63 .rortietzung. Nachdruck verbot««

Fräulein von Felsen betrachtete jetzt mit besonderer Auf¬
merksamkeit Herrn von Bauers Bild . Eine heftige Bewegung
glitt über ihre harten Züge. „Dein Vater ist alt geworden,
Willy," sagte sie plötzlich leise vor sich hin , „seit ich ihn nicht
mehr sah ."

„Vater hat jetzt oft Sorgen, " sagte Willy , „die Zeiten sind
schlecht für den Landmann , und die vielen Kinder . Ich rede
es ihm immer aus und habe schon gesagt, er soll mich nach Hause
nehmen, denn in Potsdam ist 's auch nicht billig , aber das
will er nicht ."

Ein mißtrauischer Blick streifte Willys Gesicht, allein es
war unmöglich, ihm einen Hintergedanken unterzuschieben.

„Weiß Dein Vater , daß Du mich besuchst?" fragte die alte
Dame nach einer kleinen Pause . Eie war zu dem Du gekommen ,
ohne es selbst zu wissen .

„Nein," sagte Willy , „ ich werde ihm aber schreiben , daß ich
hier war ."

„Es wird ihm nicht recht sein.
"

„O doch, ich glaube , er wird sich freuen , es ist ihm so leid,
daß Sie noch immer böse auf ihn sind .

"

„Wirklich?" Die alte Dame sprach vor sich hin , als höre es
niemand . „Ich möchte ihn doch noch einmal Wiedersehen und
Du meinst, er möchte sich mit mir vertragen , Willy ?"

„Ganz gewiß," rief dieser hocherfreut, „ich wette , er kommt
sofort , wenn ich ihm schreibe, daß er darf .

"

„Na . dann schreib' es ihm, mein Sohn , in Gottes Namen
schreib' aber bald ! Hörst Du ? Ich bin alt , und wer weiß —“

Willy beugte sich über die welke zitternde Hqnd des alten
Fräuleins und küßte sie . Sie legte ihm die andere Hand auf
das blonde Haupt . „Gott segne Dich, mein Kind !" sagte sie
leise .

Beide hatten in der Erregung des Augenblicks den leich¬
ten Tritt auf dem Kiesweg überhört . Marie hatte den Wagen
nach Hause geschickt und war einen Richtsteig über die Wiese
zurückgekommen, wo die letzte Leinwand noch ein wenig nach -
bleichte . Da stand sie nun und traute ihren Augen nicht. Jetzr
erhob sich Willy . In seinen Blicken leuchtete es auf , als er
Marie erkannte. Das regelmäßige Leben auf dem Lande hatte
ihrem blassen Gesicht einen rosigen Hauch von Gesundheit und
Jugend verliehen , sie war ja keine Schönheit , aber ein unbe¬
schreiblicher Zauber von echter Weiblichkeit lag über ihrer gan¬
zen Erscheinung, und als Willy jetzt vor ihr stand , ihre beiden
Hände in den seinigen haltend , und sie ihre lieben , sanften dunk¬
len Augen zu ihm erhob, wußten beide, daß sie unendlich glück¬
lich waren , sich wieder zu sehen. Einige rasche Fragen über das
Woher und Wohin und sie saßen neben einander au § der Bank
und plauderten von groß und klein in Steinort und von allem ,
was sie erlebt hatten , seit sie sich nicht mehr gesehen. Das alte
Fräulein saß still und hörte zu . Ihre Verdrießlichkeit war ganz
verschwunden , ja sie vergaß, Marie zu fragen , wie es auf dem
Felde stände . Eine ganze Kette von -Gedanken entspann sich in
ihrem Kopf , als sie die beiden dort zusammen sitzen sah.

Plötzlich erinnerte sich Marie , daß der East doch bewirtet
werden müsse, sie verschwand aus kurze Zeit im Hause und »am

dann mit Erika zurück , die sich sehr freute, Herrn von Bauer zu
begrüßen . Ging es ihr doch , wie es so oft im Leben zu gehen
pflegt ; sie erkannte und schätzte jetzt, was für sie in der Ver¬
gangenheit lag , verstand, wie viel sie en der Freundschaft dieser
Familie besessen hatte , und suchte das, was ihr davon noch ge¬
blieben , zu erhalten .

So verging der Nachmittag und Abend auf die ange¬
nehmste Weise . Die drei jungen Leute plauderten , machten
einen Spaziergang durch den Garten und spielten eine Partie
Kroquet zusammen , wobei Marie indessen keinen Augenblick
vergaß , für ihre alte Herrin zu sorgen , welche Willy in ihrem
Rohrstuhl die Steige entlang fuhr, als verstehe sich das von
selbst , und deren ganzes Gesicht lachte , so oft sie den hübschen
Leutnant mit wohlgefälligen Blicken musterte.

Endlich war 's Zeit zum Abschiednehmen . Willy versprach
indessen , noch einmal wieder zu kommen , da die Truppen einige
Tage hier in der Nähe verweilen würden. Als er sein Pferd
bestieg , lag heller Mondschein auf dem Hofe und seinen Ge¬
bäuden . Fräulein von Felsen und Erika blieben im Wohn¬
zimmer , nur Marie begleitete ihn bis vor die Haustür . Sie
streichelte seinem Braunen den glatten Hals . Er schwang sich
geschickt in den Sattel und reichte ihr noch einmal die Hand .
Dann beugte er sich plötzlich rasch zu ihr herab , ein schmerzlicher
Ausdruck glitt über sein Gesicht , und er flüsterte : JD . wann ,
wann !" Sie sah ruhig zu ihm auf und sagte leise: „Wann
Gott will .

"
Er nickte nur und wandte sein Roß. Sie stand u .' d sah

ihm nach , wie er langsam iw hellen Mondschein dir Dorfstratze
entlang ritt , dann ging auch sie zurück ins Haus .

(Fortsetzung folgt) .

1
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senior « die 15., 16 . und 84 . Feldart .-Brigade , in Lockstedt die 17. , 16.
und 84 . Feldart .-Brigade , in Munster die 7 ., 14 . und 18. Feldart .-Bri¬
gade, in Hagenau die 29. (einschließlich Feldart .-Regiment 66) , 30 . und
31. Feldart .-Brigade , in Hammerstein die 3 . und 35. Feldart .-Brigade
und in Darmftadt die 23. und 33. Feldart .-Brigade .

Cs geht hieraus hervor , daß außer den oben erwähnten ungeeig¬
neten Plätzen Hammerstein und Darmstadt , auch die großen Truppen¬
übungsplätze Döberitz und Jüterbog von nur je zwei Feldartillerie -
Brigaden benutzt werden . Dies hat jeinen Grund in dem Umstande,
daß diese Plätze nebenbei noch in größerem Umfange durch die In¬
fanterie -, Feld - und Fußartillerie -Schießfchulen, sowie durch die Ge-
wehrprüfungskommWon beansprucht werden . Von 30 preußischen
Feldartillerie -Regimentern halten nur 12 ihre nächste Schießübung auf
dem gleichen Platze ab wie im Vorjahre .

Tages-Runvscha«.
Deutsches Reich.

e . Dürrmenz -Mühlacker, 20 . Dez . Die hiesige Ortsgruppe
des Bundes der Landwirte hat in einem Schreiben an die Ge¬
schäftsstelle des Bundes in Stuttgart auf den 31 . Dezember ihren
Austritt erklärt . Die Begründung dürfte das Znteresie wei¬
terer Kreise erwecken , es heißt in dem Schreiben nämlich : „daß
die hiesigen Mitglieder durch das Zustandekommen der unseligen
Finanzreform das Vertrauen zu ihren Führern verloren
haben".

— Berlin . 20. Dez . <Tel ) Der „Reichsanzeiger" schreibt : Zn der
am 18. d . Mts . abgehaltenen Plenarsitzung des Bundesrats wurde be¬
schlossen, dem Gesetzentwurf wegen Feststellung des Nachtrags zum
Reichshaushaltsetat für das Rechnungsjahr 1969 in der vom Reichstag
angenommenen Fassung die Zustimmung zu erteilen .

— Oldenburg , 20. Dez . (Tel .) Der Landtag wurde durch eine
Allerhöchste Verordnung bis zum 4. März 1916 verlängert und zugleich
ab morgen bis zum 8. Februar 1910 vertagt . Zn der heutigen Sitzung
wurde der Aufnahme einer Anleihe von 3 956 666 Mark zur Deckung
des Fehlbetrages des Eisenbahnbaufonds zugestimmt.

Deutsche Aussteller in Italien .
= Berlin , 19. Dez . (Tel .) Die Konstituierung des im Einver¬

nehmen mit der Reichsregierung von „der ständigen Ausstellungskom¬
mission für deutsche Industrie " gebildeten deutschen Komitees für die
internationale Industrie - und Gewerbe-Ausstellung Turin 1911 fand
heute im Reichsamt des Innern in Anwesenheit von Kommissaren der
beteiligten Reichs- und Staatsbehörden unter Vorsitz des Präsidenten
der ständigen Ausstellungs -Kommisston, Geheimen Kommerzienrats
Goldberger statt . Das Komitee, dem 115 hervorragende Vertreter
aller Zweige deutschen Eewerbefleißes angehören , soll die ausstellungs -
bereiten Gruppen sammeln und eine eigene, dem internationalen An¬
sehen der deutschen Industrie würdige deutsche Abteilung vorbereiten .
Das Präsidium bilden die Vorstandsmitglieder der ständigen Aus¬
stellungskommisston, Geheimer Regierungsrat Bus !«« und Geheimer
Kommerzienrat Ravens , sowie der kaiserliche deutsche Konsul in
Turin , v. Kuelmer. Busley fungiert als Eeneralkommissar der
deutschen Abteilung .

Die deutschen Eisenbahner .
,= i Berlin , 19. Dez . Im verflossenen Jahre waren auf sämt¬

liche deutschen Bahnen beschäftigt: im Verwaltungsdienst 20 358
Beamte , 6278 Diätare , 4129 Arbeiter , zusammen 30 765 Personen . Im
Vahnunterhaltungs - und Vewachungsdienst : 34131 Beamte , 2149
Diätare, , 138 609 Arbeiter , zusammen 174 899 Personen . Im Bahn¬
hofs-, Abfertigung ^- ' und Zugbegleitungsdienst : 140196 Beamte .
13 582 Diätare , 153 409 Arbeiter , zusammen 307 987 Personen . Im
Zugförderungs - und Werkstättendienst 48 465 Beamte , 1639 Diätare ,
132 699 Arbeiter , zusammen 182 803 Personen . In der gesamten Be¬
triebsverwaltung wurden 695 557 Beamte rc. und Arbeiter beschäftigt
und an diese insgesamt 1022 457 748 Mark Gehälter und Löhne
gezahlt.

Oesterreich-Ungar«.
= Wie«, 20 . Dez . Im Budgetausschuß des üsterr. Abgeordneten¬

hauses legte heute der Ministerpräsident bei der Beratung des Bud¬
getprovisoriums das Arbeitsprogramm des Ministeriums dar , wobei
er bestritt , daß das Ministerium das Parlament bekämpfe und na¬
mentlich einen Patt mit der ungarischen Regierung gegen das Par¬
lament und die österreichischen Interessen geschlossen habe . Eine
Vereinbarung mit Ungarn in einzelnen Fragen würde höchstens auf
eine dauernde und befriedigende Ordnung der Verhältnisse und die
Wahrung der Interessen der Gesamtmonarchie und der österreichischen
Interessen abzielen . Die Regierung bekämpfe di« Slaven nicht,
überhaupt sei in Oesterreich eine Politik gegen einen bestimmten
Volksstamm unmöglich. Aber die Geschäfte müßten flott und zweck¬
entsprechend erledigt werden und zu diesem Zweck müßten sich die
Parteien über ein Arbeitsprogramm einigen , sodatz sie die Aufgaben
des Parlaments sachgemäß erledigen können zur Lösung der Sprachen-
und Nationalitätenfrage . Die Regierung werde jedenfalls auf eine
Klärung und Festlegung der Verhältnisse in dieser Richtung hinar¬
beiten . Die Zusammensetzung des Kabinetts müsse aber unbedingt
dem Kaiser Vorbehalten bleiben , dem ausschließlich das Recht durch
die Verfassung eingeräumt sei, die Minister zu berufen und zu ent¬

lassen . Der Ministerpräsident bat schließlich , das Budgetproviforium
schnellstens zu erledigen.

. Im Laufe der Debatte über das Budgetprovisorium betonte der
Abg. Kramarcz : Trotz des Beschlusses am Samstag ändere sich die
Haltung der slavischen Union gegenüber der Regierung nicht. Der.
Abg. Pergelt hob hervor , die Deutsche » werden stark genug sein , sich ,
niemals eine nationale Bedrückung gefallen zu lassen . Wenn die
Tschechen eine Auseinandersetzung mit den Deutschen wollten , so müsse
diese auf dem Boden der Gerechtigkeit erfolgen . Die Deutschen seien
zu einem Frieden oder wenigstens Waffenstillstand bereit , aber auch
zum Kampfe, wenn es die Gegner nicht anders haben wollen.

Der Budgetausschuß des Abgeordnetenhauses nahm im weiteren
Verlaufe der Sitzung mit 26 gegen 18 Stimmen ein 6monatiges Bud¬
getprovisorium an.

— Wien, 21 . Dez . (Tel .) Das Herrenhaus hat gestern den
Gesetzentwurf betr . die Abänderung der Geschäftsordnung des Ab¬
geordnetenhauses nach dem Schlußwort des Referenten in allen
Lesungen angenommen.

Italien .
Annahme des Budgets .

— Rom. 20 . Dez . (Tel . ) In der Kammer führte anläßlich der
Debatte über die ministerielle Erklärung Ministerpräsident Sonnino
in Beantwortung verschiedener Reden aus : Er habe das Vertrauen
zu der Weisheit und dem Patriotismus der Kammer , daß, wenn die
Regierungsentwürfe dem Lande Gewinn brächten, sie auch zweifellos
die Billigung des Parlaments finden würden . Für den Augenblick
bitte die Regierung nur um ein kurzes wohlwollendes Abwarten .
( Lebhafter Beifall . )

Hierauf wurde die Debatte geschlossen und das provisorische Bud¬
get mit 221 gegen 65 Stimmen angenommen.

Frankreich .
Ausdem Senat .

— Paris , 20 . Dez . (Tel .) Der fünfte Senat hat einen Gesetzent¬
wurf angenommen , in dem im Wege gegenseitiger gütlicher Verein¬
barung die festgesetzten Bedingungen für den Rückkauf der Weftbahn
bewilligt werden . Der Minister des Aeußern ersuchte , erst am 28 . De¬
zember über die Marokko-Angelegenheit zu verhandeln ; er werde an
diesem Tage in der Lage sein , die Ergebnisse der mit der marokkani¬
schen Sondergesandtschaft gepflogenen Verhandlungen bekannt zu
geben.

Der Streit zwischen Kirche und Schule .
= Paris , 20 . Dez . In Reims beschloß eine Versammlung der;

Bereinigungen der katholischen Familienväter an den Lehrerverein
des Marnedepartements das Ersuchen zu richten, gemeinschaftlich mit
ihnen die von dem Episkopat verbotenen Lehrbücher zu prüfen , um
gegebenenfalls in gemeinsamem Einvernehmen die Verfasser dieser
Lehrbücher im Interesse der Neutralität der Schule zu entsprechenden
Abänderungen veranlassen zu können .

hd Paris , 20 . Dez . Aus Bourges wird berichtet : Nach
einem in der Volksunioersität stattgehabten Bortrag über die
Neutralität der Schulen wurden zwei Zöglinge der Lehrerbil¬
dungsanstalt , als sie gegen Mitternacht den Heimweg antraten ,
durch inen aus dem Hinterhalt abgegebenen Schrotschuß verwun¬
det. Es wird vermutet , daß es sich um einen aus politischen
Gründen verübten Anschlag handelt , da der eine der Verwunde¬
ten wenige Tage vorher einen Drohbrief erhalten hatte .

Schweden .
= Stockholm, 19. Dez . (Tel .) Die Berteidigungskommission

schlug der Regierung vor , die Stockholmer Flottenstation von dem
fetzigen nach einem anderen Ort « in der Nähe von Stockholm zu ver¬
legen und empfahl als Kaknaes als hierzu am besten geeignet . Die
Kosten der Flottenstation Lei Kaknaes werden auf ungefähr 28 566 666
Kronen veranschlagt, die hauptsächlich durch den Verkauf von dem
Staat gehörigen Grund und Boden bei Stockholm gedeckt werden
lolle»

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 9. Dezem¬

ber I . $ . gnädigst geruht , dem Stationskontrolleur Bernhard Wiffinger
in Neckarelz unter Verleihung der Amtsbezeichnung Bahnverwalter
die etatmäßige Amtsstelle des Vorstehers eines Stationsamtes I zu
übertragen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Großherzoglichen HauseS
und der auswärtigen Angelegenheiten vom 14. Dezember l. I . wurde
dem Bahnverwalter Bernhard Wiffinger das Stationsamt Neckarelz
übertragen .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums der Finanzen vom 9. De¬
zember l . I . wurde Buchhalter Karl Deichler bei der Stiftungenver¬
waltung Baden zum Hauptsteueramt daselbst versetzt .

Aus Baden.
= Karlsruhe, 20. Dez . In dem schmerzhaften Armleiden des Fi-

nanzminifters Dr. Honfell ist wieder eine Verschlimmerung eingctre-
ten, die den Minister von neuem nötigt , das Veit zu hüten . Frkf . Ztg .

Heidelberg , 20 . Dez . In der Stadthallewirtschaft fand
gestern eine stark besuchte Versammlung der nationalliberalen
Vertrauensmänner des 55. Landtagswahlbezirks zur Vespre-
chung einer Neuorganisation der Partei in genanntem Bezirk

statt . Es wurde nach dreistündiger lebhafter Beratung , die Pro -
'

fessor Quenzer leitete , beschlossen , daß der Bezirk sich auf eigen,-
Füße stellen und sich poli tisch selbst verwalten solle.

Bom Landtag.
AusdenKommissionen . -

Karlsruhe , 20 . Dez Die Budgetkommission der zweiten Kam¬
mer setzte heute ihre Beratungen bei dem Titel Wissenschaften
und Künste fort . Für den Besuch der öffentliche» Sammlungen
sind die Besuchstage um einen vermehrt worden . Die Sammlung «!
können jeden Tag besucht werden. Der Trinkgelderzwang ist beseitigt.
An einen Neubau des Sammlungsgebäudes sei bei der gegenwärtigen
Finanzlage nicht zu denken . Für die Akademie der bildenden Künste
wurde das Unterrichtsgeld für Deutsche von 80 M auf 100 fjjt
Neichsausländer um das Doppelte erhöht . Der Titel fand Genehmi¬
gung . Bei Beratung des Kultnsetats wurde von sozialdemokratischer
Seite erklärt , daß man wie früher diesen Etat ablehnr . Der Bericht¬
erstatter über die Hochschulen frug an , warum bei der Honorierung der
Professoren die untere Grenze in Freiburg eine niedrigere sei als in
Heidelberg. Nach den Mitteilungen der Regierung beruht dies auf
Gründen der historischen Entwickelung dieser Anstalten . Bei Besetzung
von Professuren halte sich die Regierung stets an das Dorfchlagsrecht
der Fakultäten . Ein Kommissionsmitglied machte auf das stark, An¬
wachsen der Ausgaben für die drei Hochschulen aufmerksam. Seit 189g
sei der ordentliche Hochschuletat um 1200 000 Mk. gewachsen . Den von
Zentrumsseite geäußerten Wunsch , auch Vertreter der positiven Rich¬
tung auf die Lehrstühle der evangelischen Theologie zu berufen, lehnte
die Regierung ab , ebenso die Errichtung ordentlicher Professuren für
christliche Apologie und Archäologie bei der Freiburger theologischen
Fakultät . Das Krebsinstitut in Heidelberg hat sich erfreulicher Msse
gut entwickelt. Die Budgets der Hochschulen wurden genehmigt.

Zn der Nachmittagsfitzung wurde das Forft - undDomiin « « -
b u d g e t beraten . Auf eine Anfrage erklärte die Regierung , daß die
Brauerei Rothaus sich gut entwickele . Der Absatz habe sich rm letzten
Jahre auf 20 900 Hektoliter belaufen . Die Bemühungen der General-
drrektion, das Rothausbier in den Bahnhofswirtschaften zum Aus¬
schank zu bringen , seien bis jetzt nur von geringem Erfolg ! gewesen.
Es wurde beschlossen, die Beratung über diese Position auszusetzen ,
um noch mit der Eeneraldirektion in dieser Angelegenheit zu ver¬
handeln . Die Regiejagden sollen eingeschränkt werden . Die Beschluß¬
fassung über die Anforderung von 186 666 Mark für den Ottheinrichs.
bau des Heidelberger Schlosses wurde ausgesetzt, bis die von der
Regierung in Aussicht gestellte Denkschrift erschienen ist . Für Holz
sind 674,361 Mark an Mehreinnahmen vorgesehen. Künftig sollen
zirka 46 000 Festmeter mehr Holz gehauen werden . Die Forstver¬
waltung gab zu, daß ein großer lleberfluß von über 166 jährigen
Holzbeftände« vorhanden ist . Man habe deshalb für die laufende
Vudgetperiode 460 000 Mark für neue Wegbauten vorgesehen, um
mit den alten Holzbeständen schneller aufräumen zu können. In der
Kommission wurde eine raschere Umtriebszeit befürwortet . Es soll
den Mitgliedern der Budgetkommission eine Denkschrift über unser«
Forstbestände zugehen. Das Forst- und Domänenbudget fand Ge¬
nehmigung .

Abänderung des Diätengefetzes .
Wie verlautet , soll das Diätengesetz, das den Diätenbezug der

badischen Kammermitglieder regelt , abgeändert werden. Wie die
„Volksst." hierzu erfährt , hat die Regierung bereits den Auftrag zur
Ausarbeitung eines neuen Diätengesetzes nach dem System einer
Paufchalgebühr mit Kürzungen für das „Schwänzen" nach den Be¬
stimmungen für den Reichstag erteilt .

Badische Chronik .
— Karlsruhe , 20 . Dez . Durch landesherrliche Verordnung ist

die Verordnung vom 17 . Mai 1905, die Zuständigkeit der rechts¬
polizeilichen Angelegenheiten betr . in verschiedener Beziehung abgeän¬
dert worden . Durch die neue Verordnung wird bestimmt, daß das
Justizministerium den Amtsgerichten die Zuständigkeit verleihen kann,
Bornamensänderungen zu gestatten . Soweit bei Vornamensänderun¬
gen die Zuständigkeit vom Justizministerium den Amtsgerichten über¬
tragen ist, hat das Amtsgericht über das Gesuch selbst zu entscheiden .
Die neue Verordnung bestimmt sodann des weiteren : Ergibt sich kein
Grund zur Beanstandung oder find die etwaigen Anstände erledigt,
so wird , wenn ein Familiennamen geändert werden soll, das Gesuch
mit der Aufforderung , etwaige Einwendungen binnen drei Wochen
geltend zu machen , öffentlich bekannt gemacht. Aus besonderen Grün¬
den kann das Justizministerium von dieser Vorschrift Umgang nehmen,
lleber das Gesuch um Aenderung des Vornamens wird sofort ent¬
schieden ; aus besonderen Gründen kann das Justizministerium die
öffentliche Bekanntmachung anordnen . Die rechtskräftig erteilte Er¬
mächtigung zur Aenderung eines Familiennamens ist

'
durch einmalige

Einrückung in den Staatsanzeiger öffentlich bekannt zu machen . Aus
besonderen Gründen kann das Justizministerium von dieser Bekannt¬
machung Umgang nehmen. Bei Aenderung eines Vornamens kann
das Ministerium die öffentliche Bekanntmachung verfügen. Die neue
Verordnung tritt alsbald in Kraft .

* Schöllbronn , 20 . Dez . Gestern abend brach im Anwesen
des Karl Mich. Maisch aus bis jetzt unbekannter Ursache Feuer
aus , das sich infolge des herrschenden Sturmwindes mit unge¬
heurer Schnelligkeit über die gesamten Gebäulichkeiten , Wohn -

Theater , Nun st und Wissenschaft .
-ft Karlsruhe , 21. Dez . Im Großh . Hoftheater ging gestern abend

unter der Regie des Intendanten Lesfings „Nathan der Weife" in
der bereits aus Anlaß der ersten Aufführung besprochenen trefflichen
Besetzung zum dritten Mal in Szene . Leider diesmal nicht ohne einen
Unfall , der fast die weitere Aufführung des Stückes verhindert hätte .
Im zweiten Aufzug, am Ende des vierten Auftritts , da der von
Herrn Wassermann dargestellte „Nathan "

, von Daja und Recha be¬
gleitet , unter den Palmen den Tempelherrn aufsuchte und , nachdem
er sich eben von den Frauen getrennt , nach ihm ausschaute, fiel eine
große Palmen -Sofsite dumpfaufschlagend dicht neben ihm vom heiteren
Himmel, Nathan unter ihrem Astwerk begrabend . Erst der angstvolle
Aufschrei , das Erscheinen, oes Intendanten und das Abbrechen des
Spiels machte das ahnungslose Publikum auf den Ernst der Situation
aufmerksam, die es nach dem Dialog des Auftrittes bei dem plötz¬
lichen Fallen des Vorhangs fast für eine Verwandlung hielt . Em
Schritt der Frauen und Nathans zu spät , und die ganze Wucht der
Soffitenstange traf diese oder ihn . So hatte sie Herrn Wassermann
gleichsam nur im Vorüber gehen am Kopfe getroffen , während die
Hauptwucht seitwärts auf Schulter und Arm abglitt . Aber der
Schlag war auch so noch heftig genug, um ihn kürzere Zeit fpielunfähig
zu machen . Rach 10 Minuren langer Pause konnte indes das Sprel
doch weitergehen Herr Wassermann -Nathan hielt sich mit ganzer
Willenskraft aufrecht und erschien aufs neue auf der Bühne . Als sich
der Beifall des glückwünschenden Publikums gelegt, setzte er sein
meisterhaftes Spiel fort . „Gerettet , sollte es darum weniger ein
Wunder sein ? !" (Nathan 1 . Aufzug, 2. Auftritt ) . Wir freuen uns
ob der glücklichen Fügung , die uns unseren „Nathan " erhielt , und
fügen auch unseren herzlichen Glückwunsch zu dieser Rettung bei und
zu der Glanzleistung in der Fortsetzung des Abends . Die ruhige
Haltung Nathans im Stück machte nach solchem Vorhergegangenen
mehr wie je einen tiefen und nachhaltigen Eindruck.

(«) Heidelberg , 21. Dez . Eeheimrat Professor Dr . Kehrer
wird am 23. Dezember sein 5vjähriges Doktorjubiläum begehen.

jd Heidelberg» 21. Dez . Einem von Fremden und Einheimischen
vielfach geäußerten Wunsche entsprechend, in Heidelberg irgend ein Er¬
innerungszeichen an die „Pfälzer Liselotte" zu schaffen, ist jetzt Rech¬

nung getragen worden , indem man der Pfalzgräfin Elisabeth Char¬
lotte hier einen Denkstein gesetzt hat . Das Denkmal befindet stch am
Philosophenweg und besteht aus einer Felsgruppe , an der sich immer¬
grüne Pflanzen in die Höhe ranken.

= Berlin , 20 Dez . Der „Reichsanzeiger " teilt mit , daß die
Berliner Nationalgalerie aus dem Verband der königlichen Mu¬
seen ausscheidet, damit von deren Eeneralverwaltung abgetrennt
und wieder unmittelbar dem Kultusminister «nterstellt wird .

— München, 20 . Dez. Das Märchenspiel „Der Kampf um Schnee¬
wittchen" von Dr . Richard Wolfs, Musik von Clemens Schmalstich , das
letztes Jahr feine Uraufführung in Basel mit so großem Erfolg er¬
lebte , wurde von den Bühnen in Berlin iVolksoper) , Mannheim , Bam¬
berg, Amsterdam, Oppeln , Stettin u. a . m. angenommen.

bd Kopenhagen , 20. Dez . (Tel .) Bezüglich der Papiere
Dr. Cooks ist, entgegen der Meldung eines amerikanischen Blat¬
tes , bisher kein Beschluß gefaßt worden . Das Ergebnis der
Untersuchung ist frühestens in 14 Tagen zu erwarten .

Naturwissenschaftliche Plaudereien .
^ .II . Karlsruhe , 20 . Dez . Wenn heute die Ergebnisse der natur¬

wissenschaftlichen Forschung mehr wie sonst das Interesse der Gebilde¬
ten in Anspruch nehmen, so ist Wilhelm Bölsche das Verdienst zuzu¬
erkennen, durch seine volkstümlichen naturwissenschaftlichen Aufsätze ,
Abhandlungen und Bücher dazu ein Wesentliches beigetragen zu
haben . Und wenn heute eine neue Arbeit auf diesem Gebiete vor¬
liegt , betitelt „Stunden im All !" Naturwissenschaftliche Plau¬
dereien von W . Bölsche (Stuttgart , Deutsche Verlagsanstalt . 5 M, geb .
6 <K) , so ist ihr überall ein herzlicher Empfang sicher. Denn in seinen
Schriften hat Bölsche die Erkenntnisse der Naturwissenschaft zuerst
aus der Kammer der Fachgelehrten mitten in das Leben der Gebilde¬
ten hineingeführt , so daß sie ein Teil von unserm allgemeinen Vil -
dungsschatz wurden . Dies gelang ihm vor allem durch feine
phänomenale Gabe, die schwierigsten Dinge einfach zu sagen, für alles
klare Bilder und Vergleiche zu finden und mit Hilfe feine» blühenden
Stils an Stelle trockener Gelehrsamkeit in lebenswarmer poetischer
Schilderungskunst das Reich der Probleme und das Land der Erkennt¬
nisse «ns zu eröffnen. Auch hier ist es fein« hervorragendste Tat , die
großen Zusammenhänge im All nachzuweisen, was diese „Stunden

im All" zu solch überaus genußreichen macht, daß sie wie eine neue Art
von Sonntagspredigten nicht nur auf den Geist, sondern auch auf das
Gemüt des Lesenden wirken. Ob es Fragen der Biologie oder der
Zoologie sind , ob wir von Sein und Werden der schweigenden Ge¬
stirne am Himmel oder der unruhigen Mutter Erde vernehmen , immer
befinden wir uns mitten im großen Weltbild selbst , überall scheinen
bei uns selbst die Fäden des Alls zusammenzulaufen . Kühn und phan¬
tastisch ragt das Haupt des Forschers wohl oft in die Wolken, ins
Ungewisse hinein , aber sein Fuß schreitet doch auf bekanntem Boden
und so folgt man gern, und wie im Banne , seinen fesselnden Schil».
derungen, die uns wieder zu rechten Kindern der Natur machen .

Gerichtszeitung.
-j- Triberg . 21 . Dez . Nach einer Entscheidung des Straf¬

senats des Oberlandesgerichts zu Karlsruhe , im Prozeß der sich
beleidigt fühlenden 8 Herren des hiesigen Zentrumsvereinsvor¬
standes gegen Redakteur Bausch, ist das Urteil des Offenburgel
Landgerichts aufgehoben und der Prozeß zur anderweitige «
Berhandluug und Entscheidung an das Landgericht in Konstan-
überwiesen worden .

= Görlitz , 21. Dez. (Tel .) 6 Knaben im Alter von 6—1?
Jahren , die sich zu einer Räuberbande zusammengeschlossen hat¬
ten , wurden wegen etwa 40 Einbruchsdiebstähle zu 2—6 Jahre »
Gefängnis verurteilt .

— Flensburg , 20 . Dez . (Tel .) Vor der kaiserlichen Difziplinar -
kammer für Schleswig kam heute ein Prozeß gegen einen Werftbuch-
führer namens Eumlich von der kaiserlichen Werft in Kiel pr Ver¬
handlung . Gegen Eumlich , der der Unterschlagung amtlicher Gelder
angeklagt war , wurde von der Disziplinarkammer auf Dienstentlas¬
sung unter Belassung von drei Vierteln der gesetzlichen Pension auf di;
Dauer von 5 Jahren erkannt .
Der Streiik . awaü in Bav . -Rheinfelden vor « erichK

A Waldshat, 21. Dez . Unter dem Vorsitz von Landgerichtsrat?
Lttaub begann heute morgen der Prozeß gegen eine Anzahl Teil¬
nehmer am Stteikkrawall in Badisch-Rheinfelden, der sich in der
Nacht vom 18. znm 14. Augnst vor der Fabrik der Alumininmwertt
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Mus, Scheuer und Stall ausbreitete. Es gelang den Bewoh¬
nern nur das nackte Leben in Sicherheit zu bringen , das gesamte
Mobiliar dagegen verbrannte .

D Mannheim , 21 . Dez . Die Sterblichkeit in der Stadt Mannheim
A im Monat Oktober mit 12 .83 ( 16.25) Prozent weit hinter der vor¬
jährigen zurückgeblieben. Ueberhaupt war im Berichtsmonat die
Sterblichkeit niedriger , als in irgend einem Monat der letzten 12
-tahre, d . h . während der ganzen Zeit , für die eine monatliche Sterb¬
lichkeitsstatistik vorliegt Insbesondere ist es der Rückgang der
Sterblichkeit infolge von Magen - und Darmkrankheiten , dem diese
erfreuliche Erscheinung zuzuschreiben ist.

c= Mannheim , 21 . Dez . Ein Telegramm aus Berlin be¬
richtet : In einem Coupee 1. Klaffe des Berlin — Hamburger
Schnellzugs reiste ein elegant gekleideter Herr. Bei der An¬
kunft in Hamburg wurden nur Hut, Mantel und Reisetasche
des Reisenden vorgefunden . Dieser selbst war verschwunden.
Er wurde später in der Nähe von Pritzier neben dem Gleise in
bewußtlosem Zustande aufgefunden . Mit schwacher Stimme
qab er an , datz er beim Oeffnen des Fensters aus dem Coupee
gestürzt sei . Die Türe war anscheinend nicht richtig geschlossen .
Bald nach seiner Verbringung ins Krankenhaus starb der
Schwerverletzte, der als der frühere Kaufmann Krummbein aus
Mannheim festgestellt wurde .

A Heidelberg, 21. Dez . Rach dem Rechenschaftsbericht der städt.
gaffen wurde im Jahxe 1908 ein Wirtschaftsüberschuß von 94 559 .32
Mark erzielt .

— Leimen (A. Heidelberg) , 20 . Dez . Gestern wurde die von den
Portland - Zementwerken Heidelberg - Mannheim errichtete Festhalle
eingeweiht. Die Bestimmung der Halle wird durch die im Innenraum
(gegenüber der Bühne ) sichtbaren Worte gekennzeichnet : „Dieses Haus
soll dem geistigen Fortschritt und der Lebensfreude unserer Arbeiter
dienen .

"
O Altheim (A. Buchen) , 20. Dez . Die hiesige Gemeinde hat im

Laufe dieses Jahres eine Wasserleitung mit Hochdruck erstellt , mit
einem Kostenaufwand von 70 000 M . Durch die fachmännische Leitung ,
Großh . Kulturinspektion Mosbach, der wir Dank zollen, fiel das Werk
mustergültig aus und selbst die Gegner erfreuen sich heute dieser ge¬
meinnützigen Einrichtung .

— Baden - Baden , 21 . Dez . In der Nacht vom Samstag zum Sonn¬
tag ist Baron Heinrich von Gehmüller nach schwerem Leiden aus dem
Leben geschieden. Er zählte zu den namhaftesten Kunsthistorikern der
Gegenwart . Seine Werke auf dem Gebiete der Baukunst sind von
grundlegender Bedeutung gewesen und haben zum Teil ganz neue
Wege der Forschung gezeigt . An Ehren hat es dem bescheidenen
Manne nicht gefehlt . Er war Dr . phil . und Dr . ing . honoris causa
und Mitglied der angesehensten gelehrten Gesellschaften des In - und
Auslandes . Der Kaiser hat seiner Berehrung uiid Dankbarkeit für
Baron v. Geymüller , der ihm beim Wiederaufbau der Hohkönigsburg
ein Berater war , in den Tagen der Krankheit durch Telegramm und
Blumenspende und nach dem Tode in einer überaus sympathisch ge¬
haltenen Depesche an die Hinterbliebenen den ehrenvollsten Ausdruck
verliehen . Der Großherzog ließ sich über den Krankheitsverlaus
regelmäßig Bericht erstatten . Auch Grotzherzogin Luise , die dem Ver¬
storbenen, gleich dem verewigten Großherzog Friedrich , die sein Wesen
als Gelehrter , Künstler und Christ voll verstehende Gesinnung entge -
gengedracht hat , bewies , lt . „Bad . Tagbl .

", in der langen Zeit der
Krankheit die rührendste Teilnahme , die in Besuchen am Kranken¬
lager, Blumengaben und täglichen Nachfragen ihre Freude bringende
Aeußerung fand . Am Abend des Sterbetages war Ihre Königliche
Hoheit persönlich von Karlsruhe herübergekommen , um von dem Ver¬
blichenen Abschied zu nehmen und der trauernden Familie Trost zu
spenden. Prinzeliin Wilhelm und Prinzessin Amelie zu Fürstenberg
gaben ihre Teilnahme in der wohltuendsten Weise kund.

-f- Kürzell >A Lahr ) , 19. D^ . Am oec ' loiieiien Donnerstag
verließ Herr Pf - »rer Motz die hiesige Gem- ' ide , um seinen neuen

* Pfarrdienst Kleinkems (A . Lörrach) , anzutreten . Die verschiedenen
Ehrungen legten Zeugnis davon ab , , welcher Beliebtheit sich der
scheidende n .cht nur in seiner Pfarrgemeinde , sondern auch in der
politischen Gemeinde erfreute . An seine Stelle tritt Herr Pasto¬
rationsgeistlicher Lcmme in Philippsburg als Pfarrverwalter .

Ettenheim , 20 . Dez . Gestern nachmittag ist der Direktor
des hiesigen Realgymnasiums , Martin , infolge eines Schlag -
Anfalles plötzlich gestorben.

() Freiburg , 20 . Dez . Lebensgefährliche Verletzungen er¬
litt das 2jährige Mädchen einer Arbeiterfamilie dadurch, daß
deffen Kleider am Ofen Feuer fingen . — Aus Liebeskummer
verübte gestern ein Dienstmädchen einen Selbstmordversuch , in¬
dem es sich mehrere Schnitte mit einem Messer am Halse bei -
brachte .

<1 . Aus der Baar , 20 . Dez . Die schöne Winterlandschaft
mit tiefem Schnee wurde durch einen andauernden Regen , der
zumteil von Sturmwind begleitet war , gestern zerstört . Auch
heute ist noch Tauwetter , sodatz hier schon fast sämtlicher Schnee
geschmolzen ist und die Bäche immer mehr anschwellen.

Inhaltes zugestimmt: ..Der Badische Richterverein spricht seine Mei¬
nung dahin aus . daß Richtertitel den Richtern vorzubehalten seien.

"
Der Vorstand wurde beauftragt , diese Meinungsäußerung zur Kennt¬
nis des Eroßh . Justizministeriums zu bringen , was inzwischen geschehen
ist.

— Würin (A . Pforzheim ) , 20. Dez . Im Gasthaus zur Post fand
aestern eine aus Pforzheim und Huchenfeld, sowie vor allem von hier
stark besuchte öffentliche Bersainmlung des Franenvereins statt , in der
der Medizinalreferent im Ministerium des Innern , Herr Obermedi¬
zinalrat Dr . Hauser einen volkstümlichen , mit großem Beifall aufge -
nommenen Vortrag über „Balksgcsundheit " und „Kinderpflege " hielt .
In Würm wird nächstens eine Krippe mit Kinderschule erbaut werden ,
was der Gemeinde nur dadurch ermöglicht wird , daß Herr Fabrik¬
direktor Kollmar in Pforzheim die beträchtlichen Kosten des Umbaues
eines leerstehenden Gebäudes übernimmt . Letzteres wurde von der
Gemeinde für diesen Zweck erworben . Anschließend an diesen Vor¬
trag sprach noch Herr Fabrikdirektor Dr . Rivinann über die Vorteile
gesunder Wohnungen . Mögen die lehrreichen Ausführungen auf ge¬
sunden Boden gefallen sein .

• Göbrichen (A . Pforzheim ) , 21 . Dez . Hier fand eine Bersamm -
lung der Landwirte statt , in welcher die Gründung eines „Bauern -
Vereins " als Ortsgruppe des Bad . Bauernvereins befchlosien wurde .

Offenburg, 20 . Dez . Gestern fand auch hier in Anwesenheit
mehrerer Abgeordneter eine Eisenbahnerversammlung statt . Ver¬
bandssekretär Heini vertrat die bekannten Forderungen der Eisen¬
bahner .

Ans dem gewervumen Leben .
— Karlsruhe , 20. Dez . Eine sehr stark besuchte Eisenbahiierver -

sammlung beschäftigte sich mit dem Ergebnis der am 16 . und 17 . De¬
zember abgehaltenen Sitzung von Vertretern der Großh . Generaldirek¬
tion der bad. Staatseisrnbahnen und der Eisenbahnarbeiter - Organisa -
tionc » . Von dem Referenten wurde mitgeteilt , die Generaldirektion
habe erklärt , daß die Unterschriften der Organisationsleiter des Süd¬
deutschen, wie des badischen EiscnbahnvetbandeS abgelehnt werden
müßten . Die Generaldirektion habe mit den Organisationen nichts zu
tun . An eine Lohnaufbesserung sei nicht zu denken, da die Löhne in
den letzten Jahren erheblich gestiegen seien . Ein Vertreter der Eisen¬
bahnarbeiter habe sich in der Sitzung den Vorwurf „Hetzer" gefallen
lasten müssen, weil er einen Erlaß der Generaldirektion kritisierte .
Obwohl verschiedene Zugeständnisse von Seiten der Generaldirektion
gemacht wurden , erklärte der Referent doch, daß er bei Verlauf dieser
zweitägigen Besprechung nicht die Befriedigung gehabt hätte , wie bei
der Sitzung der Werkstättearbeiter . Am Schluste der Versammlung
gelangten folgende Resolutionen zur Annahme : 1 . „Die stark besuchte.
Versammlung protestiett gegen die Verweigerung der Anerkennung
der Berbandsleiter von Seiten der Generaldirektion und erwartet , daß
diese sich baldigst auf einen anderen Standpunkt stellt .

" 2 . „Die Ver¬
sammlung nimmt mit Entrüstung Kenntnis , daß ein Vertreter der
Großh . Generaldirektion einen Arbeitervertreter als Hetzer bezeichnet
hat . Die Versammlung protestiert ganz entschieden dagegen und
spricht dem Vertreter die vollste Sympathie aus .

"
- f- Karlsruhe , 20 . Dez . Eine gestern hier abgehaltene , stark be¬

suchte Versammlung von Brauereiarbeitern nahm Stellung zur Kündi¬
gung des bisher zwischen den Brauereibesttzern und den Brauerei¬
arbeitern bestehenden Tarifsvertrags . Rach längeren Verhandlungen
wurde folgende Resolution angenommen : „Die von Brauereiarbeitern
aller Kategorien stark besuchte Versammlung ist der Ueberzeugung , daß
sich seit dem Jahre 1906 die Lage der Brauereiarbeiter verschlechtert
hat , und daher der Lohn und die Arbeitsverhältniste verbesserungs¬
bedürftig find . Zu diesem Zweck beauftragt die Versammlung die Kon¬
trahenten des bestehenden Tarifvertrages , denselben auf den nächsten
Termin zu kündigen. Zur Aufftellung neuer Vertragsbedingungen und
Vertretung derselben bei den Arbeitgebern wählt die Versammlung
eine Kommission , welche aus allen Sparten der Brauereibetriebe zu¬
sammengesetzt ist . Zugleich verpflichten sich die Anwesenden, für die
Ausbreitung der Organisation nach besten Kräften Leizutragen und
deren Ruf jederzeit Folge zu leisten.

"
Frciburg , 21 . Dez . Der Verein von Holzintcreffentcn Südwest -

dcutschlands. Vorsitzender Herr Hermann Himmelsbach in Firma Gebr .
onnmelsbach -Frerburg i . Br ., zu dessen Vereinsgebiet Eliaß -Lothrin -
en , Baden , Württemberg , Hohenzollern , die bayerische Rheinpfälz ,
Lroßherzogtum Heffen, die südlichen Teile der Rheinprovinz und des
<vroßherzogtums Luxemburg gehören, wird am 29 . Januar 1910 , dem
10. Jahrestage seiner in Straßburg i . E. erfolgten Gründung , seine
11 . ordentliche Generalversammlung in Stratzvurg i . E . abbalten . Auf
2er Versammlung wird u . a. der Generalsekretär des Zentralverbandes
wn Vereinen deutscher Holzinteressenten , Abgeordneter Dr . Beumer -
Düsseldorf, über die Frage der Binnenschifsahrtsabgaben sprechen.

» » •
== Plauen t . V . 20. Dez . (Tel .) Hier sind 1000 Sticker in den

Ausstand getreten , weil ihre Forderungen von den Fabrikanten
nicht bewilligt wurden . 1500 Stickerinnen werden dadurch ebenfalls
brotlos .

— Shdnetz, 20 . Dez . (Tel .) Die Bereinigung der Bergleute des
Nordreviers erließ an die Bergleute des Südreviers ein Zirkular , in
dem diese aufgefordert werden , fest zu bleiben und in dem sie erklärte ,
daß sie lelbst die Löhne des obligatorischen Lohnamtes nicht annehmr .
Ferner wird gemeldet , daß die North Sydney Gas - Company nicht mit
Köhlen versehen und daß 70 000 Einwohner abends ohne Gasbeleuch¬
tung seien.

Berfaninllnnge, , unv Ronqreffe.
□ Karlsruhes 21 . Dez . In der letzten Hauptversammlung des

Badischen Richtervereins wurde befchlosien , den Jahresbeitrag von
seither 3 Mk. vom 1 . Januar ab auf 5 Mk . zu erhöhen . Die Erhöhung
ist notwendig geworden, weil der Jahresbeitrag für den Deutschen
Richterbund auf 3 Mt . festgesetzt wurde . — Mit Rücksicht darauf , daß j
es in den letzten Jahren immer mehr vorkam, daß Richtertitel an nicht¬
richterliche Beamt « verliehen wurden , wurde einem Antrag « folgenden

Aus der Residenz .
uar sr » oe 21 . Dezember.

Hofbericht. Sonntag vormittag besuchten der Groß¬
herzog und die Großherzogin mit der Croßherzogin Luise den
Gottesdienst in der Schloßkirche . Darnach gewährte der Erotz-
herzog dem Kammerherrn Geheimen Regierungsrat Freiherrn
von Krafft -Ebing Privataudienz . Gestern vormittag hörce
Seine Königliche Hoheit die Vorträge des Eeheimerats Dr .

abspielte. Dem Prozeß wohnt als Vertreter der badischen Regierung
Landeskommisiär Straub , sowie auch Fabrikinspektor Dr . Bittmann
bei . Die Anklage vertritt Staatsanwalt Mehl , der während
mehreren Tagen am Kampfplatz zugegen war .

Der Tatbestand ist folgender : Die christlich organisierten Ar¬
beiter der Aluminiumfabrik in Badisch-Rheinfelden , einer Filiale der
Aluminiumfabrtt in Neuhaufen , waren vom 22 . Juli wegen Lohn¬
differenzen in Ausstand getreten . Am 13. August wurde bekannt ,
daß ein größerer Trupp Arbeitswilliger eintreffen soll . Dieselben
kamen auch abends an , wurden aber nicht in Rheinfelden , sondern in
Beuggen „ausgeladen ". Die Streikenden suchten die Arbeitswilligen
abzuhalten . Es kam dabei zu geringfügigen Tätlichkeiten . Der Zei
ster Fischer zog den Revolver und ein Streikender wollte ihm d :n
Revolver entreißen , wobei der Revolver losging . Die Streikenden
verlangten die Verhaftung Fischers, was aber von der Staatsan¬
waltschaft vrweigert wurde . Den Streikenden ermächtigte sich eine
große Erbitterung . Am 15 . August, abends 6 Uhr , fand eine Ver¬
sammlung statt , in welcher Gewerkschaftsführer Engel und der ital
Arbeiter Eaddi sprachen . Gegen 9 Uhr kam es nun zu Unruhen ,
wobei die Wohnungen einiger Meister und Arbeitswilligen demo¬
liert wurden . Auch die Fabrik selbst wurde beschädigt. Der Portier
Biel gab aus einem Schweizer Kadettengewehr 2 Schöffe ab und
verwundete den Arbeiter Ottinger schwer. Auch von Arbeitswilligen
wurde aus dem Fabrikhofe geschossen. Der italienische Arbeiter
Gnoli fand dabei den Tod. Zur Wiederherstellung der Ordnung
wurde die Gendarmerie und Militär beordert . Man nahm zahlreiche
Verhaftungen vor und heute haben sich 21 Personen wegen Land¬
friedensbruchs zu verantworten . Geladen sind , wie bereits schon mil¬
geteilt, SS Zeugen. _

Vermischtes.
— Breslau , 21 . Dez . (Tel .) In demfelben Abendfchnellzuge Bres¬

lau—Eleiwitz , in dem ln der vorigen Woche eine Rewyorker Dame
räuberisch überfallen worden war , wurde im Gepäcknetz eines Abteils
»ine geladene Bombe gefunden.

— Wien, 21. Dez . (Tel .) Der 36 jährige Kanalräumer Hebinger
beging an der 6jahrigen Tochter eines Arbeiters einen Lustmord,

Er hat die Tat bereits eingestanden. Zn dem Raum , den der Arbeiter
bewohnte, fand man die Kleine mit entsetzlichen Stichwunden am Bo¬
den liegend vor. Als Halse zeigten sich furchtbare Würgmale und in
der Herzgegend klafften drei Stiche. Der Mörder hat augenscheinlich
mit dem Mesier in den Wunden herumgewühlt .

— Eraz , 20 . Dez . Gestern nachmittag 4 Uhr wurde in Judenvurg
(Obersteiermark) ein heftiges Erdbeben von sechs Sekunden Dauer mit
der Richtung von Nordwest nach Südost beobachtet

Nnqlurksfälle .
M Ennigerloh (Westfalen ) , 20 . Dez . (Tel .) Heute nach¬

mittag ist auf dem Neubau der Zementfabrik Ennigerloh ein
Baugerüst eingestürzt und hat die auf demselben befindlichen
Arbeiter verschüttet. 3 Tote und 6 Schwerverletzte wurden un¬
ter den Trümmern hervorgeholt . Es sollen sich noch mehrere Ar¬
beiter unter den Trümmern befinden .

— Kussel, 21 Dez (Tel .) Von dem Eroßfeuer im Rhöngebirge
ist zu berichten, daß die Feuerwehr mit den Einwohnern um die Wette
bei dem Rertungswerk Großartiges leistete. Eine Frau » die sich in
großer Gefahr befand, ließ sich in der Angst an der Dachrinne hinab
und gelangte , wenn auch verletzt, glücklich unten an . Bei der Rettung
einer anderen Frau ereignete sich ein bedauerlicher Unglücksfall . Der
Feuerwehrmann glitt auf der Leiter aus und stürzte mit der Frau ,
die er im Arme hatte , vom 3 . Stockwerk in die Tiefe . Beide erlitten
schwere Verletzungen.

ück Innsbruck , 20. Dez. (Tel .) Bei einer militärischen
Schießübung wurden mehrere Seesoldaten von einer Lawine
verschüttet. Ein Kaiserjäger wurde bisher als Leiche geborgen .
Ob die anderen gerettet find , ist noch nicht bekannt .

dck Triest , 20. Dez. (Tel . ) Bei einer Nachtübung wurden
von der Segeljacht „Sen " der k. k. Kriegsmarine auf der Höhe
des Leuchtturmes von San Giovanni di Pelagio 3 Matrosen
vom Sturm ins Meer geschleudert. Trotz sofort eingeleiteter
Rettungsversuche gelang es nur einen zu retten , während dis
übrigen ertränke»

Freiherrn von Babo und des Ministers Freiherrn von Mar «
fchall . Nachmittaas folgte der Vortrag des Staatsministers Dr .
Freiberrn von Dv 'ch.

I? Scheckstempel. lieber die Anwendung der Vorschriften wegen
des Sck»"ckstemvels sind d»r Handelskammer Karlsruhe neuerdings
von der Großh Zoll- und Steuerdttekt ' on folgende Erlänterunae » be¬
kannt gegeben worden : 1 . Die auf Sich gestellten Platzanwettungen
lind stempelfrei 2. Die Quittungen über die Auszahlung auf Grund
einer Platzanweifung sind stempelpflichtig, wenn der Quittungsaus - .
steiler Inhaber des Kontos ist . aus dem die Zahlung geleistet wird .
Wird dagegen auf Grund der Anweisung nicht an den Inhaber des
Kontos , sondern an einen Andern gezahlt, so ist di« von diesen Andern
ausgestellte Quittung nicht stempelpflichtig; denn durch die Anweisung ,
an ihn zu zahlen , wird für ihn noch kein Guthaben bei dem Ange¬
wiesenen begründet . Einsolches Guthaben entstünde erst durch eine ■
rechtswirkfame Annahme der Anweisung ; dann aber wäre di« Platz¬
anweisung nach 8 27 Abs . 3 W .St .E . wechselstempelpflichtig und die
Anwendung der T .Nr . 10 käme aus diesem Grunde nicht in Betracht .
3 Wenn jemand eine Bankanstalt beauftragt hat , aus seinem Gut¬
haben einen bestimmten Betrag zur beliebigen freien Verfügung
eines Andern zu halten , so entsteht hierdurch ein Guthaben dieses
Andern bei der Bankanstalt , die sich mit dem Auftrag einverstanden
erklärt hatte ; eine von dem Andern über die Zahlung aus diesem
Guthaben ausgestellte Quittung ist daher stempelpslichtig . Um im ein - '

zelnen Falle prüfen zu können , ob dieser Fall oder nur der oben in
Ziffer 2 erörterte Fall oorliegt , muß man jedesmal auf das zugrunde
liegende Rechtsverhältnis zurückgehen ; die etwa in der Quittung ent - .
Haltens Bescheinung, daß der Quittungsaussteller für Rechnung der
in der Urkunde genannten Person den Bettag ausgezahlt erhalten
habe , genügt an sich noch nicht , um von vornherein auf das Vorliegen
eines solchen Guthabens des Anderen zu schließen. 4 . Nicht schon jedes
einzelne einer Person an die Bank zustehende Forderungsrecht auf
Leistung eines Geldbetrages , z . V . aus Wertpapierveräußerung oder
Zinsscheineinziehung, stellt notwendig ein Guthaben im Sinne der
T .Nr . 10 dar . Wie der gesetzliche Ausdruck (Zahlung aus Guthaben )
ergibt , muß es sich iinmer um Geldbeträge handeln , die von der Bank
zur beliebigen freien Verfügung des Andern gehalten werden .

- Erweiterung des FcrnsprrchbereichS . Von jetzt ab ist Karlsruhe
zugelassen zum Sprechverkehr mit AltsimonSwald , Broggingen , Rie¬
derwinden , Oberklingen, Schwenningen (Baden ) , (Gebühr 50 ,
Günzgen (Amt Waldshut ) , Gutenstein (Baden) , Herdwangen , Immen¬
staad, Jppingen , Leiselheim (Kaisrrstuhll, Michelnau bei Nidda , Nieder-
rimsingen , Oberbaldingen , Oberglottertal , Tengen (Gebühr 1 -4l ) . Im
deutsch -österreichischen Fernsprechverkehr sind nunmehr Nachtabonne¬
mentsgespräche ( von 9 N. bis 6 V .) zulässig . Für solche Gespräche
wird jeweils die Hälfte der Gebühren gleich langer gewöhnlicher Tages¬
gespräche erhoben .

A Der Freisinnig « Verein hielt gestern eine Versammlung ab
und begrüßte in derselben nach dem Referat des Vorsitzenden Dr .
Weill die Verschmelzung der drei linksliberalen Parteien als etwas
längst Ersehntes mit freudigster Zustimmung. Die Namengebung
wurde als untergeordnete Frage aufgefaßt. Auch hier bestehenden
Bedenken gegen die Umständlichkeit der Bezeichnung „Deutsche Frei¬
sinnige Volkspartei .

" Die kürzesteBennenung„Bollspartei " schlechthin ,
allenfalls mit dem Zusatz „Badische" Volkspartei im Sinne einer Un¬
terabteilung der gesamten Volkspartei Deutschland, scheint viel Sym¬
pathien zu haben.

A Der Badische Leib-Erenadier -Berein Karlsruhe beging am
Samstag den 18 . Dezember die 39. Wiederkehr des ruhmreichen Ge¬
fechts von Nuits . Den 72 dem Verein angehörenden Feldzugskame¬
raden waren anläßlich dieses Gedenktages Elückwunfchkarten über¬
sandt worden Nachmittags 4 Uhr fand im Festsaal des Hotels
Friedrichshof ein Weihnachtsspiel mit Kinderbescherung statt , zu der
sich 250 Kinder mit ihren Angehörigen eingefunden hatten . An dieser
Feier nahmen auch die Ehrenmitglieder Exz . Generalleutnant Wänkrr
von Dankenschweil und Herr Major a . D . von der Schauenburg teil .
Kamerad Stadtpsarrer Hrsielbacher leitete die Feier mit einer an
die Kinder gerichteten Ansprache ein. Das Weihnachtsspiel „Der
kleine Mausfallenhändler " wurde von den Kindern der Kameraden
Warth , Frank Reinmuth und Höllstin in vorzüglicher Weife zur Dar¬
stellung gebracht und von der versammelten Kinderwelt mit großem
Jubel ausgenommen. Die hierauf folgende Kinderbescherung nahm
einen schönen, in allen Teilen befriedigenden Verlauf . Abends
8 '/- Uhr versammelten sich alsdann die Kameraden nebst Angehöri¬
gen ebendaselbst um im Kreise der zahlreich erschienenen Veteranen
den Gedenktag des Gefechts von Nuits festlich zu begehen. Eine
vom 1. Vorsitzenden gehaltene, kernige Ansprache leitete die Feier ein .
In begeisterten Worten gedachte Redner der heldenmütigen Kämpfer
von Nuits , die uns , unter Einsetzung von Gut und Blut ein ohne
Gleichen suchendes Beispiel deutschen Mutes und deutscher Tapferkeit
gegeben haben . Mit einem begeistert aufgenommenen Hurra auf das
Regiment und seinen hohen Regimentschefschloß Redner feine von echt
patriotischem Geiste getragene zu Herzen gehende Ansprache. Der
hierauf folgende Lichtbilderoortrag, „Unsere Armen ", von Kamerad
Fritz Held in altbewährter , vorzüglicher Weise zum Vortrag gebracht
und von Herrn Huber wirkungsvoll dargestellt, rief bei den Kame¬
raden manche ernsten und heiteren Erinnerungen aus der eigenen
Dienstzeit wach , aber auch viel Neues, insbesondere aus dem Dienste
der Verkehrs - und Luftschiffertruppenwurde in vorzüglich gelungenen
Aufnahmen im Bilde vorgeführt . Ein flotter Tanz bildete den Schluß
der echt patriotisch verlaufenen Feier.

» Apollotheater . Zum Vesten der bei dem großen Brande in der
Südstadt in Not geratenen Familien findet heute Dienstag abend
8 Uhr eine große Wohltätigkeitsvorstellung statt . Die gesamten Ein -

---- London , 20. Dez. (Tel . ) Zn dem großen Bazar von
Arding u. Neobles im Stadtteile Clapham brach heute nachmit¬
tag , während das Gebäude infolge des Weihnachtsverkehrs dicht
gefüllt war , Feuer aus . Der Brand wurde dadurch genährt ,
daß die Dekorationen sofort Feuer singen. Der ganze Häuser¬
block, der über 40 Ar bedeckt, wurde zerstört. Bisher wurde »
3 Tote geborgen . Biele Personen , die aus den oberen Stock¬
werken auf die Straße sprangen, sind verletzt worden . An den
Rettungsarbeiten beteiligte fich auch der in der Nähe wohnende
Arheitsminister Burns , der mit einem Postsack auf dem Kopf in
das Gebäude einzudringen verfugte . Er wurde jedoch durch di «
einstürzenden Pasiagen daran gehindert und konnte sich nur mit
knapper Rot in Sicherheit bringen.

hd London , 20. Dez. (Tel .) Der in Bristol gelandete
Dampfer „Port Kingston" führt die Besatzung des bei Jamaika
gestrandeten Dampfers Aden« mit sich. 3 Mann davon hielten
sich 2V Stunden hindurch an einem Wrackstück angeklammert ,
das nur 4 Fuß lang war und kaum einen Meter über die Wafler -
fläche raate . Bei d »m luftigen Sturm schlugen die Wellen un¬
ausgesetzt über die Schiffbrüchigen. Einem Manne wurde ein
Bein abgeschlagen, sodaß seine Gefährten ihn stützen mutzten.
Endlich sichtete ein Fischerfahrzeugdie Verunglückten und nahm
st»

Von der Lnftschiffahrt.
3 Schwetzingen , 20. Dez . Zu dem auch von uns gemeldeten Kon¬

kurs der LuftsHiffhallenbaugesellfchaftvon May u, Werkenthi « ver¬
öffentlicht Kommerzienrat Lanz in der „Schwetz. Ztg .

" eine Erklärung ,
wonach es ihn vollständig überrascht habe, daß genannte Firma am
Ende ihrer Mittel sei . Er hat in Erwägung gezogen , Nein «» HanN»
werksleuten und Lieferanten für ihre -Verluste, die sie bei ihren Liefe»
rungen für die Lnftschiffhalle erlitten haben, Entschädigung zu bieten

- -7 Paris , 21 . Dez. (Tel .) Die Pariser Akademie der Wiffenfchaste»
hat dem Grasen Zeppelin und anderen hervorragenden Aviatikern die
goldene Medaille verliehen
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«ahmen dieser Vorstellung gelangt an die Familien zur Verteilung ,
welche in Not geraten sind und augenblicklich noch keine wesentliche
Unterstützung haben . Das p. p. Publikum wird gebeten, diese Vor¬
stellung nach Möglichkeit zu unterstützen.

= Zum Großfeuer bei Billing und Zoller . Die Firma Ludwig
Meinzer teilt uns mit , daß die Firma Billing und Zoller , A .-G. , ihre
für die Holzbearbeitung bestens eingerichtete Fabrik bis auf weiteres
gemietet hat . Die Maschinen sind sämtlich durch Kaus an Billingund Zoller ubergegangen . Der Meinzersche Betrieb (Zimmergeschäjt,Bauschreinerei und Glaserei ) wird unverändert aus demselben Platze
weitckrgeführt. — Auf dem Brandplatze ist gestern wieder Feuer aus¬
gekommen , das allerdings bald gedämpft war . Die Elut unter den
gewaltigen Schuttmassen ist immer noch nicht völlig erstickt. Zu den
gemeldeten Diebereien wird noch bekannt , datz nicht allein an einer ,sondern an mehreren Stellen die „Retter " die Gelegenheit benützten,für sich einzusacken . Während z . B . eine Frau in höchster Eile ihreKinder in Sicherheit brachte, erschienen einige „hilfsbereite " Gesellenauf dem Plan , die statt wirklich helfend zuzugreifen , ihnen gefälligeDinge verschwinden ließen . Diesen Burschen gehörte eine tüchtigeStrafe . Bis jetzt kamen 13 Diebstähle zur Anzeige, die in der Nachtzum 15. ds . anläßlich des letzten Brandfalles in der Südstadt an ge¬retteten Gegenständen verübt wurden . Hierbei dürfte es sich aller¬
dings wohl auch darum handeln , daß Gegenstände an Orte gebrachtwurden , wo sie der vermeintlich Bestohlene nicht suchte. So liegen inden Häusern Maricnstraße 15. Schützenstraße 48 , Wilhelmstratze 17, 18,20, 21 und 36 Gegenstände, um die sich noch kein Mensch bekümmerte.
Em räuberischerUeberfall,mKath . Lberstiftungsrat .

0 Karlsruhe . 21. Dez . Im Gebäude des Katholischen Ober¬
stiftungsrats wurde gestern abend ein Raubanfall verübt . Indas Zimmer des Oberbuchhalters drang ein noch unbekannterMann » der den betr . Herrn unter oorgehaltenem Revolver zurHerausgabe eines Betrages von etwa 300 dl zwang. DerRäuber entfernte sich mit dem Bemerken, wenn der Oberbuch¬halter innerhalb y2 Stunde Anzeige erstatte , werde er von dem
draußen stehenden Komplizen erschossen . Bis gestern hatte man
noch keine Spur von dem Täter .

Zu dem Ueb^rsall erfahren wir noch folgende Einzelheiten :Am 146 Ahr gestern abend trat , nachdem ihm auf Anklopfen ge¬antwortet war , in das im 3. Stocke des weitläufigen Gebäudesdes Katholischen Oberstiftungsrats ( Beiertheimer -Allee) gele¬
gene Zimmer des Oberbuchhalters der Allg. katholischen Kirchen¬
fondkasse ein Mann im Alter von ca. 26 Jahren . Er legte Hutund Schirm auf ein Pult und zog in dem Augenblick , als sich der
Oberbuchhalter von seinem Schreibtischerhob, zwei Revolver ausder Tasche. „Es wird Ihnen nichts geschehen," sagte der Unbe-
kannte , „wenn Sie sofort den Eeldschrank öffnen .

" Der Ober¬
buchhalter ging nach kurzem Besinnen auf den Eeldschrank zuund öffnete ihn . Der Räuber steckte hierauf einen Revolver ir.
seinen Ueberzieher und nahm das Geld zu sich. Kupfer - und
Nickelmünzen verschmähte er. Während er. so den Eeldschrank
plünderte , machte er die Bemerkung, seine Mutter habe dei
katholischen Kirche große Gelder vermacht, einen Teil wolle e .
jetzt wieder zurückhaben . Nachdem der Räuber das Geld zu sich
gesteckt , nahm er Hut und Schirm und verließ unter vorgehaltenem Revoloer das Zimmer . Der Oberbuchhalter begab sich nun
durch eine Verbindungstür sofort in das nebenanliegende Zim

mer u . nahm mit den dort arbeitenden Herren die Verfolgung des
Räubers auf . Dieser war 2—3 Steinstufen überspringend im
zweiten Stock zu Fall gekommen , hatte sich aber schon wieder er¬
hoben, als der Bureaudiener und mehrere andere Herren in
seiner nächsten Nähe waren Der Unbekannte flüchtete dann in
das Beierthcimer Wäldchen und konnte bis jetzt nicht ergriffen
werden.

Wie der Polizeibericht mitteilt , hat der Räuber rund 300 dl
bestehend in 2 Einhundert , 1 Zwanzig - und 1 Fünfmarkschein,den Rest in Stifter und Gold zu sich genommen. Der Tat drin¬
gend verdächtig ist der 26 Jahre alte ledige Fensterreiniger Al¬
fons Hettich aus Straßburg . Der Räuber trug dunklen Ueber¬
zieher, schwarzen , steifen Filzhut . schwarzen Regenschirm mit
braunem Stock und Griff .

Letzte Telegramme >
der „Badischer, Presse"«

wo Stuttgart , 21. Dez . lPrivattel .) Graf Zeppelins Befinden hat
sich unerwartet nichtweitergebejsert . Der Graf muß weiter¬
hin im Krankenhaus bleiben .

--- Darmstadt » 20 . Dez . Prinzessin Dorothea zu Solms -Lich,dis jüngste Schwester der Eroßherzogin , hat sich mit dem Prin¬
zen Hermann zu Stolberg -Wernigerode verlobt .

.M Rom , 20 . Dez . Zwischen dem Fürsten Bülow und dem
Kardinal Rampolla hat ein Austausch langer und herzlicher Be¬
suche stattgefunden . Dip Besuche der beiden Staatsmänner ha¬ben besondere Bedeutung , da Rampolla allgemein als der Papstder Zukunst angesehen wird .

— Paris , 21 . Dez . Bei einem Festmahl hielt Combes eine Rede,in der er einen Erfolg des zugunsten des Proportionalsystems ein¬
geleiteten Feldzuges bezweifelte. Es handle sich um einen Schachzugder Reaktion . Er , Combes, wies auf die Fehler der Proportional¬
oertretungen hin , wie sie sich in der Schweiz und in Belgien gezeigt
hätten . Zahlreiche andere Redner sprachen sich in gleichem Sinne
aus . Zu derselben Zeit fanden 2 Versammlungen von Republikanern
verschiedener Parteien statt, die sich für das Proportionalsystem aus -
fprachen.

--- Ehriftiania , 20. Dez . Vormittags wurde in einem Vor¬
ort eine Etraßenbaubaracke infolge einer Dynamitexplosion in
die Lust gesprengt, wodurch zwei Arbeiter getötet und zehn
lebensgefährlich verletzt worden find.

--- Petersburg , 21 . Dez . Die Leiche des Großfürsten Michaelwird auf dem Panzerkreuzer „Vogadin " nach Palta und von da
nach Petersburg verbracht, wo die Beifetzung auf 4. Januar ge¬plant ist.

--- Konftantinopel . 20 . Dez . Wie der „Köln . Ztg ." von hier
gemeldet wird , hat die Regierung mit der Bagdadbahn und
diese anderseits mit der Mersina -Tarsus -Adanabahn eine Ver-
einbarung getroffen, nach der die Bagdadbahn die anfänglich
feftgelegte Strecke nach Adana aufgibt und diese nach Penidse
geleitet wird und von dort bis Adana das Eisenbahnnetz der
Bahn Merstna —Adana benutzt.

— Newyort , 21. Dez . Da einige Dampfergesellschaften sich
weigerten , zu den Kosten für die Behandlung im Hospital be¬
findlicher kranker Einwanderer beizutragen , hat die Einwande -
rerkommifsion den Gesellschaften mitgeteilt , daß ihr Vorgehen die
Vermehrung der Zurückweisung von Einwanderer zur Folge
habe und diese bereits heute einsetzen werde. Kranke Personen
würden an Bord znrückgewiesen um von den Schifssärzten be¬
handelt zu werden.

er Santiago de Ehile , 20 . Dez . Das Ministerium gab seine
tnttassnna .

_ guSffrije Presse .
Zum Tode Äönig Leopolds 11.

= Brüssel, 20 . Dez . Anläßlich des Thronwechsels erläßt
der Eeneralrat der sozialistischen Partei eine Kundgebung,
worin zum Ausdruck kommt , daß die Partei nicht gewillt fei ,
ihre Stellungnahme zur neuen Regierung zu ändern , da der
neue König durch den Druck der Verhältnisse gezwungen fei , das
kapitalistische Regime seines Oheims fortzusetzen . Aus demsel¬
ben Gedanken heraus erklärt der Führer der Sozialisten , Ban -
dervelde, daß die sozialistische Fraktion an der Ausarbeitung der
an den neuen König zu richtenden Adresie nicht teilnehmen
werde. (Den Sozialisten ist es nach einer Meldung der
„Köln . Ztg .

" offenbar sehr unangenehm , daß man dem Prinzen
Albert ein weitgehendes Interesse für die Sozialpolitil nach¬
sagt.)

•ALE . Köln , 21 . Dez . (Privattel . ) Die Prinzessin Luise
von Koburg hat dem hiesigen Vertreter des Brüsseler „Petit
Belg" erklärt , sie fei trotz der ihrem Vater schuldigen Pietät
fest entschlosien, im Interesse ihrer Gläubiger den Erbprozeß
gegen alle von König Leopold errichteten fingierten Aktien¬
gesellschaften , Schenkungen usw. anzustrengen.

•— Paris , 20. Dez . Die Baronin Baughan ist auf der Reise nach
ihrem Schloß Balincourt bei Jsle Adam in Paris eingctroffen.

Die Vorgänge in Rntzland .
— Petersburg , 20 . Dez . In der Debatte über die Sprache an den

örtlichen Gerichten nahm die Duma mit allen gegen die Stimmen der
Rechten den Antrag des Oktobristen Antonow an , nach welchem an
den Fricdensgerichten in solchen Gegenden, in denen ein bedeutender
Teil der Bevölkerung der russischen Sprache unkuntzig ist , den Prozeß¬
parteien im mündlichen Verkehr der Gebrauch der örtlichen Sprache
gestattet ist.

hd Petersburg , 20 . Dez . Während 11 Monaten des abge¬
laufenen Jahres wurden vom Kriegsgericht 1318 Todesurteile
gefällt und davon 510 vollstreckt. Auf den November entfallen
davon 140 Todesurteile und 34 Hinrichtungen .

Zur Lage tu Griecheuland .
hd Athen , 20 . Dez. Der König hat entschieden abgelehnt ,

in die von einer Seite angeregte Aenderung der Thronfolge
einzuwilligen .

P .T . Athen , 21 . Dez . (Privattel .) Während der gestrigen
Sitzung der Deputiertenkammer unterbreitete der Kriegsminister den
Zesetzentwnrsbetr . die Organisation der Armee, wodurch 2 neue Divi -
,tonen geschaffen werden . Als der Kriegsminister seine Rede hielt ,
wurde er von einem Abgeordneten unterbrochen, der ihn fragte , z„
welchem Zwecke die Regierung die verlangten neuen Kredite brauche.
,Um die Ruinen neu zu bauen, die die frühere Regierung «ns Hinter¬
assen hat ", war die Antwort .

Es erhob sich sofort ein ungeheurer Tumult und Theotokis verließ
ofort mit seinen Anhänger « den Sitzungssaal .

Der Kriegsminister wandte sich hierauf dem Tisch der Mitglieder
)es Offiziersbundes zu und rief : „Ich werde die neue Mission zum
Zeile des Vaterlandes fortsetzen .

"
Die Regierung berief ' sofort einen Ministerrat zusammen, um

über die neu geschaffene Situation zu beratschlagen. Die Militär¬
liga hat gleichfalls alle in der Hauptstadt befindlichen Offiziere auf-
zefordert, zu einer Sitzung zusammenzutreten. In der Stadt herrscht
die größte Aufregung , da man stündlich einen neuen Staatsstreich der
Militärliga befürchtet.

Zur i» nrokko » ,fn,en .' lngelegcu ' cit .
■P .T . Fez. 21. Dez . (Privattel .) Muley Kefir , der Bruder

Muley Hasids ist in Tazza eingezogen. Es ist ihm gelungen , eine
große Anzahl der Anhänger des Roghi um sich zu fchaaren, die
gut gerüstet find und den heiligen Krieg gegen die Europäer ver¬
künden . Auch die in der Rahe von Fez stehenden Truppen des
Roghi haben sich mit der Harka Muley Hasids vereinigt um die¬
sen zunß Sultan zu proklamieren . Anderseits hat Muley Hafid
sofort eine starke Mehalla gegen seinen rebellischen Bruder aus¬
gerüstet.

Die Vorgänge in Nicaragua .
P .T . Newyork, 21. Nov. (Privattel .) Der „Newyork Herald " hat

von seinem im Lager der Insurgenten von Nicaragua befindlichen
Korrespondenten eine drahtlose Depesche erhallen , derzufolge gestern
morgen um 10 Uhr der Kampf zwischen den Insurgenten
und den Truppen Zelayas bei Rama neu begonnen
hat .

= Newyork, 21 . Dez . Wie aus Managua gemeldet ist hatder Kongreß gestern einstimmig den früheren Staatssekre¬
tär Madriz als Nachfolger Zelayas zum Präsi -
dentenoonNicaragua gewählt .
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Grosskürschnerei

Wilh, Zeumer
Kailsruhe

Kaiserstr. 125/127. Selefon 274.

Gegründet 1870 .
Gold Medaillen .
Grand Prix

16602
Altrenommiertes , grösstes

Spezial - Haus Badens für

Pelzwaren.
» « , » » » , » o Auswahlsendungen bereitwilligst.

Verlangen iie meine illustrierte
PELZ-THODE-ZEITUNG.

Zusendung gratis und franko .

Mkkaglllakt. Dienstag tl . Dez. 1989. Nr .
"

92

rvafjerstanr » des lliheins .
Konllan ». Hafenvrgel . 20 . Tez . 2 . 94 m ( 18 Dez. 2 94 in \
Schulterinlel . 21 . Tez . Morgens " lU)t 2.05 m ( 20 Tez . 1 .48 w).
Kehl. 21. Tez . Morgens 6 Uhr 2,23 m , 20 Dez. 1 .96 m . )
Ätarau . 21 . Dez. Morgens 6 Uhr 3,97 m (20 Dez. 3.78 m).
Wannketm . 21 . Tez . Morgens 6 Udr 3 04 m ( 20 Dez. 2.88 m).

Pergnügungs - und Rereins -Anzelger .
(Das Näher « bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Dienstag den 21. Dezember :
Apollotheater . 8 Uhr VaneteoorsteUung (Wohltätigkeits -Aufführung),
l Athletiksportklub Germania . 8Va Uhr Uedungsabend i . Nutzdaum .
Bürgerverein der Eüdweststadt. 8 -/- Uhr Zusammenkunft t . Tyroler .
Deutfchnat. Handlungsgeh .-Berb . 9 U . Sitzung . Moninger .Konkork .iai

eXi .USr » rfi£ fint " Hi Ute abend 8 Uhr « o«zertder rumäuifchen
„ Frieormisi10j . 3hf Kapelle im « arteusaal .
(llichs Zitherverein . 8Vs Uhr Vereinsabend im Löwenrachen,

« aufm. Verein Frkf . a. M . 9 Uhr Versammlung im Prinz Karl .
Colosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Skiklub. 9 Uhr Versammlung im Cafe Bauer .
Turngemeinde . 8 U . Turn s. Mitgl . u . Zögt , in der Zentralturnhalle .

» ■ w
Karl SchwarzCampen und Ersatzteile

für Gas, elektr . Licht, Petroleum
und Spiritusglühlicht .

Karlsruhe Badeeinricbtongea, Bidets,
Tel . 56 Kaiserstrasse 150 jl3«Wst8ble, i;

ranJentiscbe.
18300 vis-ä-vis der Hauptpost HaDattmaiKen.

Landauer & IHlacholl
Heilbronn * »

Vorrätig in den einschlägigen Geschäften »

Harburger
Gummis -Schuhe

• Aeltesie Deutsche Marke »

sind jelzf unerreicht in Qualifär
und Auswahl der Formen .

/EflEINIQT£^ GUMMIWAARtN-FABR.^
HARBURG"WIEN

' " STANDARD̂
HARBURQ -WIEN

'r V-;
V

JESLcscfr & la . ex * de 18120
neueste Konstruktion , unter voller Garantie,

schwarz und emailliert in grösster Auswahl,
za sehr billigen Preisen und Rabattmarken .
Ilammer & Helbling , Kaiserstr . 155
Erstes Magazin für komplette Kücheneinrichtungen.

Alkoholfreie Parfüms
Hohenzollern - Veilchen — MaiglöckchenGoldröschen etc . Flasche Mark 3 .— nnd 6 .—

hervorragendeQualität, natürlicher, anhaltender DuftJ . F. Schwarzlose Sühne , Hofl .
'
S . M . d . Kaisers , Bsrlin

Vorrätig in allen einschlägigen Geschäften.

oa-
s>

Hustcntvd-Tablettcn oder Hustentod-Tropfen IN . patentamtlich geschützt)helfen bei Husten , Heiserkeit , Verschleimung. Katarrhe überraschend
schnell, laut unzähligen Dankschreiben aus aller Welt . In tausendenFamilien stets zur Hand . Goldene Medaillen : London. Berlin , Paris .Mk . 1 .— . Hierfür gibt es nichts „angeblich Besseres". Haupt -Depot fürKarlsruhe : Interlinguale Apotheke , W . Waagen ,Kaiserstratze 80 . In Di rlach Jnmlts Einhorn - Apotheke .

ar
Karlsruhe

Kriegstrasse 12.

1, UUIIU . UU ;

. unübertroffen in Auswahl , Güte und Preis , . 17033

Anerkannt bestes Bezugshaus kouranter Ware.

Grosses Lager in
Streng reelle Bedienung. Grösstes Entgegenkommen.

Ein guterhaltenes 28192 .4.4

Pianino
von Hehler in Stuttgart
ist billig zu verkaufen bei

J. Kunz , Pianolager,
KarlFriedrichstr . 21, Telefon 2713 .

Ausgefallene Haare
kauft Wilhelm Hager , Friseur

37292 .14,10 Kaiserstr . 81._

Anseleber«
werden fortwährend angekauft
Erbprinzenstr . 21,

_ 2. Stock. 13672

Billig zu verkaufen
ein weißer Tibet -Pelz und MM .
B44b1b TraiSstr . 1« . 4. ®t.



jCf . ÜVZ snrragorarr . artenstug oetr 'bl . vez . imra . KaVixrye xresfe Seiten

Q esc \ vä^\ s\ )üc \ vet uxvd ^ üto -^ ic\ \Ve \ Vci jgu \ en ^ uaV\Vä\ exv. ^ Cermatm ^ xeVt .
1856&8 -2

s
r
o>
-—
iI
ß
<es
JS

■?
oI

Gutversilberte Kaffee- und Teelöffel. Schöpf¬
löffel. Eßlöffel, Salatbestecke. Gemüselöffel,

einzelne Patenlöffel,
auch in echt Silber , jeder An , eingetroffen nnd empfehle
billig. *8648

Chr . Fränkle , 81WM . smisrihe.
Kaiser-Passage 7 u. 8.

sind elegant , solide u . preiswert

Karlsruhe Kaisersfr. 117
■

Mitglied des Rabatt Sparvereins ,

Geflügel !
Für die Feiertage treffen täglich große

Sendungen feinstgemiistetes Tafelgeffügel
ein und empfehle sreibleibend : 18668

Einzelne Stücke :
I».VackhShnchenvon Jt 1. an

vratdahnenrr „ 1 . 20
Poulets m „ 1.50
Poularden n 2 . —
ilapaunen u „ 3 .-
lkochhühnern « 2 -
Lute« m « 3—
Truthennentr „ 6 50

Postkolli (ca. 5 Kilo) :
3—4 St . große poul . 8 .50

8 .50
880
8.80
880
8 .80
8 80
8.80

5 St . Mast-Poulets
6 St. Brathahnen
3 St. Maft-Lnten
2 Lnten u \ Poul .
t Ente, Huhn . poul.
Truthahn
Truthenne und poul.

ODM
' Ia . Fettgänse initSebec Flä » « 4

■I MF * Ia . DlraerBratgänsePid. » O ^ - WS
W Ia . Bratgänse FM » 5 j,

SJ, W. Kloster 'S '
= Weihnachtsaufträge erbitte frühzeitig . =

weis« n. rot , im Fass und Literfiaschen empfiehlt
in bekannter Güte von 20 Liter ab die

: Rcinhantflung W . Kronenwett,
I Hirscbstrasse 64 . Telephon 1877 .

Grosses Laser Badischer , Elsässer , Hardt - , Rhein- u. Mosel-Weine

r . - . .
r . — .

Sch uh waren

za billigen Preiseil

L
Art Ad. Füi -Schntrkalbsckike
Ar Kinder, mit FR» nnd Spalt—hie

GrOe— 21—54 * —M

88 98

Art 2SI0 A. 9449 . Salbandschuhe (Endechube) wam g«» ttert
mit kräftiger Ledersohle

Grteee 21—28 87- 38 81- 83 83- » Varn—

95 p» 1'° I25 I45 16S

Art BL Kamelhaarsehuhe , reine Wolle, mit FD» tmd Leit« '
aohle , bester und beliebtester Hanascbak

81—84 85- 8» 87- 80 81—» 88—41 43—47

\20 | 40 J60 \75 | 95 2 50

Alt Olt Tneh-Sehnallen-Stiefel mit guter Ledereohle
Fleck mit Sealskinfntter

Art «4M. FUc-SokullnstMai
mit FD» and Lader —Ue, Fleck

/ Art 9*84.
/ mUFB»

/ Damen
/ bieder 2.95 «fetZt * k 2 40

L
Art MM. FUs-StimUeostieiel

Fils- aed Ledwreohle, Frieetutter
Damen Herr—

2 ^ 0 2 ®®
”

Grte— 27—80 31- 38 Damen Herren

| 45 sSS | 95 2 50

Enerm billig
Art. 483

Damen-Leder-
Jchnürstiefelsehr
olid Mk. 298

üuii .en-
Schnörsiiefe !

Art N. H., breite
Form, Amerikan .

Abs. Mk. 350

Ait 7M9. Wichsleder-Herrei-Hakenstiefel
ohne Ausaeunaht,
bequemes Facon . . . . per Paar Hk. 5 50 |

8

Ait 7238. Wiohsledar Seaenstlefel
Derbjechnitt, beqaemesFacon . . Jt QA

per Paar Mk.

I
!
i

Art E 15, tc, 17. Herreastlofel in veneUedenan • Art 9888. Echt BoxcalMlamea-Schntntiefol
Lederaitea, modernstes Facon Q7fi S
Original Goodjrsar Welt . per Paar Mk. O H bequemes Faetm . , , , . . per Paar Hk. 790

R. Altschiller , Karlsruhe
Grösstes und leistungsfähigstes Schuhwarenhaus Süddeirtschlands

Altschfilers eigene Geschäftei 8909
laten , Bahnhofetrae— 87b
Aagsbnrg, Karlstrasse D 47
Augsburg, Karoimenstrasse D 68
Bamberg, Hauptwachstrasse 10
Brnchsal , Kaiserstr. 55
Bockenhelm , Frankfurterstrasse 8
Barmstadt Ebeabethenetr. 7
Frankiorl a. Hn Schnurgasse 33/35
Preiburg, Kaiserstrasse 35
Fürth i/B., Schwabaeherstr. 16

6Appingen. Marktplatn
Hanau, Ntirnborgaratr— SA
Heidelberg , Hauptstrasse 87
Karlsruhe , Kaiserstraaae 161

Mainz, Scbusterstrasse 49
Haina, Gr. Bleiche 16
Mannheim, R 1, 2/S, Marktplate
Mannheim, P 7,20, Heidelbcrgerstr.
Mannheim, Go , 14, Jungbuschetr.
Mannheim, Mittaletr— 5*

Mannheim , Schwetxfogerstr . 48
Hülhaneen L Eis ., Grabe — ir. 48
Mülhausen L Qa n Wildemannstr̂ 7
Meekaraa, Kaiser Wiiheimetr. ÜB
Ottenbach, Frankfurterstras— »
Stuttgart, Eberhardtstrass« 71
Wiesbaden , WeliriUetr. 38
Worms, Metuuarkt 12
Wftrsbnrg, Kaiseratraa — 9
Wfirsburg, Marktplate .
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Kaffee- und
°

Tee-Service
in

Porzellan ,
Steingut ,
Rein Nickel ,
Messing ,
vernickelt ,
versilbert

M emgeWrt
als Ersatz für das teure

Schmalz
Rheinisches
Bratenfett

( Tpeisefett )

Pfd . 68 1

Pflanzenfett
P,d . 55 i

Pflanzen-
Margarine

aller Arten 18218*
staunend billig.

32 Zirkel 32 ,
Ecke Ritterstraffe . 1 Treppe »im Sause der Fahrradbandluna

Schuhwaren
für Herren . Damen n . Kinder
in allen Großen und Sorten kauft
man gut und billig ein. 18673

Auktionslolal
Rüppurrerftraffe 20.

Weihnachtsgeschenke.
Feine gold. Damenuhr , aold. Kette,

gold . Armband lPrachtstucke ), alles
14 kar .,silb. Kaffeelöffel, silb. Herren-
u . Damenuhr , Rcgulateur , schönes
Christofle -Besteck, Leuchter, chines.
Teeservic , eleg. Salontisch (Prunk¬
stück ), feines Salonschranckchen ,
Serviertisch , schöner Fauteuil .
Staffelei , feines Flurmöbel , Spiel¬
tisch, eleg . Kredenz mit Spiegel ,
feine Säulen , schöne Portiere , Ofen¬
schirme, Klassiker, Bücher, Reißzeug,
Kinderschaukel bill. zu verkause ».
3344735 Krieaftr . 8. 2 . St .

Reparaturen

Neuanfertigungen nnd Umänder¬
ungen ven Schmack jeder Art
sauber und billig. B40866 .14.14
Friedr . Widinann
Goldschmied. Bahuhofftr . 36.

Raten-Zahlung!
Ein größeres Maffgeschäftliefert

an kreditfähige Herren elegante
Kleidungsstücke unter Garantie' ür guten Sitz ohne Preisaufschlag

!i monatlicher Zahlung .
Offerten unter Rr . 17885 an die

an die Ekped. der
erbeten.

Urureziefer
jeder Art beseitigt rasch und gründlich unter

voller Garantie die 15285 *

Dealsckfmicfisrunq gegen HigezUer
Anton Springer

Grösste und leistungsfähigste Desinfektions¬
anstalt Deutschlands

Karlsruhe , Markgrafenstr . 52 . Telephon 2340 ,
Abonnement ganzer Anwesen äusserst billig .

Aepfel Nähmaschine,
Original Singer -Ringschiff, wie neu'ür nur Mk . 75 .— zu Verkaufen .

44763 Sofienstraffe 13, Part .
NB . Paffendes Weihnachtsgeschenk.

Eff - , Kochäpfel 3 Pfd . 28. 10 Pfd . 80
Kassel - Reinetten 3Pfd .3S, 10Pfd.H0
Sehr schöne Weihnachtsäpfel 3 Pfd.
40. 10 Pfd . 130. Ztr . 12 Mk. so lange
Vorrat reicht. 3544747
Obst- « Gemüsehandlung
54 Waldstr . 54 . nächst Sofienstr

Me TMeniiiMllSKaiserstraße 173
Luxus- und Lederwaren ,

Haushaltartikel

G* m . b . H .
in den bekannten
Verkaufsstellen .

für 45 Mk .. neues vharselongue
billig zu verkaufen . 3)44751

Garteustr . 8a , Hth., H , rechts .Eine goldene . 585 gestempelte

tzemil-Tiisiheiiiihl
mit 3 goldenen Deckeln u . ^ .Schlag
werk ist als Gelegenheitskauf billi
zu verkaufen . 18633.50» . » r

, Photogr .-Apparat
^ >2. Krügener ) billig zu verk

>46 Lammstraffe 5 . IV

Gute Orchester-Geige
ist billig zu verkaufen . Zu erfrag .
Zähringerstr . 11. 2 . St . r . 3344709 Tamen» nnd Herren-Nad

mit Freilauf umständehalb , spott
billig zu verkaufen . 3344718

4L. 2 . S *

Nibmascbine,
bcre,t § neu-
sehr billig zu ver

kaufen . B448l7
Werderplatz 4L, 2 . Stock .

Gasherde . 1 Ausziehtisch u. 1
dollständ . Bett billig zu verkaufe » .
3344758 v ' lstngftr. 33, im Hof.

Pianino ' * one£ ' doller Ton , toteninA füft neu . billig zu» Illv , verk . B44723
Luisenüraffe 36. I.

neu , billig zu verk. 3.1
Akademiestr . 4S , pari . AM AAWtu J „
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Haug & Wfrth ,
16 a Gartenstrasse 16a

Kamelhaar - rmm. E5 Ä
laliamiac *empfehlen ats Torzüjlichen Schutz gegen Kälte und Rheumatismus .

Ski-Klub Schwarzwald
Ortsgrappe Karlsrahi—BadeasrHöbe .

Dienstag den
121 .Dezember 1909 ,

abends 9 Uhr :

MilM «-
occlommlutiQ.

Lokal : CafH Bauer . Nebenzimmer .
Um recht zahlreiches Erscheinen

wird gebeten.
18669 Der Vorstand .
^

Karlsruher

Tarngemeinde
(1861 ).

Tarnen :
■ UfMstfer n . Zfiglizg« Dienet .

Freitags 8— 10 Uhr abds .,
Zentralturnhalle , Bismarek¬
strasse 12. Sonst Turnplatz
Vorholzstrasse 23/25.

Duneiubtellmig A . ulontags
7. 9— ’/«10 Uhr abds ., höh.
Mädchenschule , Sophien¬
strasse 14 .

Daütenahteüiuig B. Mittw .
7.9 — V. lOUhr abds .,Goethe¬
schale , Gartenstrasse .

DanraabtBiiang C. Donnstgs .
7.9—7,10 Uhr abds . Guten¬
bergschule , Nelkenstr .

FraaeaabteUaag : Donnstgs .
7,9 — 7,10 Uhr abds . höh.

, Mädchenschule , Sophien¬
strasse 14.

Spielriege
Sonnt , vorm. Exerzierplatz

oder Zentralturnhalle ,
Wanderriege

Halb - u-ganztägige Wander¬
ungen in kurzen Zwischen¬
räumen .

Sängerriege
Dienstags nach dem Turnen

im Lokal Singstunde .
Gäste sind stets willkommen.
Alle Turnenden sind gegen

Unfälle versichert .
Varaiaalsbal : Alte Brauerei

P r i n t z , Herrenstrasse .
Anmeldungen in den Turn¬

stunden oder direkt beim
^

Vorstand
^

Der
^

rurnrttt
^^ j

.
f

s-Gi
Ortsgruppe Karlsruhe .

Heute Dienstag ,
aben-» paatt9Ahr

Sitzung
im Mouinger »

Konkordia - Saal
Besuch hon Standeskollegen will-

ttznimen. Der Vorhand .

Kanfmännischlr Herein
Frankfurt a . M .

Bezirksdcrein Karlsruhe .
Jede « ersten « drittenDienStag »

abend » 8 Uhr : 15907

Versammlung
im „ Prinz Karl ", Ecke Zirkel und
Lammftraße. Der Borland .

PfSlzerwald -Vereln ei
SNsgruppe Karlsruhe .

Vereinsabend
Mittwoch abend halb 9 Uhr.Bier Jahreszeiten , Hebelstrabe 21.

ülliths Zitheiwein
Karlsruhe .

Hrnte DienSta , 7,9 Uhr:

(verelusabend ).
2 » lei : Löwenrachen .

Groste Auswahl in

Pelzen
aller Art . 15233»

Enorm billige Preise !
Kaiserstratze 51 , 2. Stock,

vis-k-vis der Techn . Hochschule.

Spiegelschrank ,
B4475? . , . 85M .zuverk.

Lessingstr. 33 , im Hof.
Goldene Herrenuhr ,
wenig getragen, bill. zu verkaufen .

Viktoriastr . 14, Stb . U.

Am Dienstag den 21 . Dezember 1909 , abends 8 llhr :

Grosse Wohltätigkeits-Vorstellung
im Apollo -Theater

(naiiaaatratsa 16 Dir Jas . Engels )
« nn Besten der durch den grossen Brand in der Südstadt

in Not geratenen Familien .
Die gesamte Einnahme dieser Vorstellung gelangt zur Verteilung an

diejenigen Familien , welche durch den Brand in Not geraten sind und
keinerlei wesentliche Unterstützunghaben.

Auftreten des gesamten neu engagierten Künstler -Ensembles.
D ’Ormesson , Brillanten- Königin . Ilamruon , Zauber-Akt .
Oripriual ^ Suins 4^ komischer Sprech -Jongleur .

Zum Todlachen ! Zum Todlachen!
Mstr . Charles , Handschatten-Manipulator .

Menny and Ettie , Akrobatischer Musikal -Akt .
Gustav Fuhrmann , Humorist.

Demoll , Kraftakt auf dem Drahtseil. The 3 Eltons Kräutler
Wandel u . Geiger Mia « , komische Akrobaten. Urkomisches Bauem -
duett . Apollo - Bioscop . Serie neuer Bilder. 18615 .2 .2

* Da« Uhren-Spezialgeschäft von

: Franz Pecher
aa

aa
0
0 ,

Hofuhrmacher J
Kaiserstrasse 78 am Marktplatz ■

empfiehlt 0

Präzisions -Taschenuhren , ■
Hausuhren, 18I66.4 .4 0

Wand-, Lisch - und Wecker - Uhren etc. 0
in grosser Auswahl und zu reellen Freisen , ®

Eigene WerksiStte für Reparaturen und Präzisionsarbeiten . ^^ 0000000000000000000000000000 *

Haar - Uhrketten
mit Besehläg v . 10 Mk. an . 3 Jahre Garantie . Schöne Neuheiten .

Reparaturen an Haarketten und Beschlägen billigst bei

J. Heppes , Friseur , Karlsruhe ,
Herrenstrasse 25 . 3344761

Bestellungen werden noch angenommen . - WU

roszV « ter
stuhle, gepolstert , von Mk. 19 an , Nachtstühle von 19 . IS.18 Mk. bis zu den feinsten , 18683 .2 .1

«Inl . Welnheimer , Kaiserstraße 81/83.

Für die Feiertage !
Heute trifft eif

Waggon Mandarinen
ein, in Luxuspackungen mit 25 Stück von 1.5© Mk . an ,

offen per Dutzend von SO Pfg . an , 18681

per Dutzend 40 Pfg .

sroße . per Stück 5 Pfg .

Obst- und Südfrüchke-Spezialhaus
J. Deila-Bona,

en gros Telephon 745. en detail.

Von beute ab jeden Tag wird prima B44765

Wmlerlafelobst
am Karlsrnhe -Mühlburger Bahnhof

Vervielfältigungen |
mit der

f S chreibmaschin e !
Haas Itinger ,

i Ksrlsrsh « 1. B. WieUndiitr . IS. |
Uebernahme aller sonst ver¬
kommenden masehlnenechrirtt.

[ Arksiten . — Lieferung nach aus¬
wärts . — Muster u . Preisangebote I
zu Diensten. — Verschwiegenheit ]

| sicher . — Oie Preise sind Billigst.
Anfertigung schnellsten! .

| Ausführung peinlich gewissen
haft und sauber.

Hosenträger
anerkannt gut und billig , empfiehlt
in reicher Auswahl B40215.14 .13

Otto Rübenacker ,
Erbprinzenstraste Nr . 34

im „Weißen Berg ".Piano
von Rosenkranz.

erftfl . Fabr . , Rufibaum , matt und
blank, billig zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 10890a an die
Exped. der „Bad . Presse" . 5 .8

Frack « n . Gehrock-Anzüge
9 .6 verleiht B43542
Franz Heck , Herrenstraße 22.

rr Aufgepaßt, rr
Wer abgelegte Kleider hat
Und möcht ' sie gern verkaufen.Der schreib nur eineReichspostkart,
Ich komme schnell gelaufen»
Bezahle einen hohen Preis »Damit ein jeder kann bestehn .
Und wer die Adreß nicht weiß,Der kann sie unten seh'n.

K . Maier . « 37772
Markgrafenstraße 20.

illalh -Darlehen ohne Bürgen,' DCIU - Ratenrückzahl . , gibt schnell-
stensMarcus , Berlin , Schönhauser
Allee 136 . (Rückporto .) 107142 .6 .6

Gelernt . Kaufmann
sucht Spezerei - oder Biktnalien -
geschäft m . nachweisb. gut . Umsatz
zn pachten . Derselbe würde auch
eine Filiale der Lebensmittel -
branche od . flottgeh. Zigarrengesch.
übernehm . Gute Res. zu Diensten.
Gesl. Offerten unt . Nr . B44629
an die Exp. der „Bad . Presse" erb.

Hochfeines, erst!! .Pianino ,
wie neu , brs. Verb , halber wirklich
billig zu verkaufen . Anzusehen
nur Mittwoch u . SamStag nachm .
2 bis 5 Uhr. 10889a.5.5

Krtegstr 1»» , pari . , rechts .

Mummelseeholel.
Von heute ab bis nach

Neujahr offen. 10998«
Empfehle mich bestens

Romeker .

Gebr . Link
Kaiserstrasse Nr . 54 .

Zu den Anfangs
JJanuar beginnenden
I Kursen werden gefl.
. Anmeldung, baldigst

erbeten .
Einzelunterricht für sämtl.

Tänze jederzeit . 18440 .5.2
: : la . Referenzen . : :
: : Massige Preise . : :

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
n. Frauenkleider , » tiefel , Uhren,
Gold . Silber u. Brillanten . Mili¬
tär - Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten. ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft,
mehr wie jede Konkurrenz. Gest.
Offerten erbittet 15275 »
All- u. Verkaufsgeschäft
Tel . 2915 . Markgrafeustr . 22 .

Ein schwarzes und ein graues
Damen » Jackett

wie neu , zu verkaufen . B44704
Adlerstraffe 39 . parterre.

r :Konrad <£ ►
Schwarz Ttltpk . 352

nar Waldstrasse 50
Sanitäre
Anlagen «
Beleuchtung

'WerkeUUttfürNen*
anlagen u. Rtpmra - |
teeren bei biltigeter i
- - Berechnung. - -

\ Grösste Lmfar. Mmbattmarke*,

Dienstag , 21. Dezember 1909 .
23 . Abonnements-Vorstellung der

Abt . 0 (graue Ationnementslarten ) .

Me ZmgsrM osn Stleanä
Trauerspiel in 5 Akten, nebst einem

Vorspiele , von Schiller.
Regie : Otto Kicnschers.

Personen :
Karl der Siebente, König

von Frankreich . Felix Baumbach
Königin Jsabcau , seine

Mutter . . . M. Frauendorfcr.
Agnes Sorel , seine Ge¬

liebte . . . . Else Noorman.
Philipp der Gute, Her¬

zog von Burgund . Joseph Mark.
Gras DunoiS, Bastard

von Orleans . . . Fritz Herz.
La Hire, s Königliche / Karl Leser.
Du Chatel/Offiziere (O- Kienscherf.
Erzbischof von RheimS Karl Dapper.
Chatillon, ein burgun-

discher Ritter . Eduard Schüller
Raoul , ein lothringischer

Ritter . . . . Hugo Höcker.
Talbot , Feldherr der

Engländer . . 38 . Wassermann .
Lionel, 1 englische / *)
Fastols, / Anführer ( P . Gemmeckc .
Montgomery . . . . Franz Wahl.
Ein englischer Herold . Franz Wahl.
Ein Ratsherr von

Orleans . . . . Ab. Hallego .
Thibanth d 'Arc , ein

reicher Landmann Wilh. Kemps.
Johannas ( • ( Edith Delkainp .
Margot } ~WL { Alwin-Müller.
Louison j Achter | Marie Geister .
Raimond s (Felix Kranes.
Etienne >^ „ :

"
<Herm . Benedict .

ClaudeMarie ) " " lJos . Grötzinqer
Bertrand , ein Landmann W. Korth.
Ein Köhler . . Ludw. Schneider.
Sei » Weib . « . Magdal. Bauer
Sein Bnbc . . Wilhclm .Schncider
Ein Page des Königs lviiia Siefcrlc.
Erster ) ( Max Schneider .
Zweiter ( englischer J Alb . Zöschinger .
Dritter 1 Soldat | Heinrich Blank
Vierter ) kHugo Bauer.
Französische, cnglischeund bnrgundische
Ritter und Soldaten . Geistlichkeit.
Hofherren und Damen. Pagen.
Marschällc . Herolde . Königliche
Kronbediente undTrabanten . Magist-

ratSpcrsonen . Volk.
Die Handlung geht an verschied. Orten
in Frankreich int Jahr 1430 vor.

* ) Lionel : Georg Köhler vom
Hof - u . Nationaltheater in Mann¬
heim als Gafi .
Anfang 7 Uhr. Ende geg . 7. 11 Uhr

Kaffr Eröffnung : */,7 Uhr.
Mittel - Preise .

Seidene Kleider i
werden in zertrenntem Zustande
h ressort in modernsten Farben
« agefärbt von der Färberei Printj

gekocht Aber roh

Gebr. Henfel
: Grotzh. Hoflieferanten :

empfehle« :
Schinken
Rollschinken
Lachs-Schinken
Ruß-Schinken
ZUNgeN, frisch , geräuchert, gekocht
GMSleber-Pastete«
Gansleberwurst
Gelee -Torten
Rippchen in Gelee
Lenden-Braten
Roastbeef (engt .)
Kalbs-Braten , fricandeau
Schweiue-Braten
Italienischer Salat
div. Galantinen unb
Rouladen
Schweinekopf. g-M
Schweinebrust. .,
Schweinefuß. „
Mosaikwurst
Teewurst
Salami
Göttinger
Münchener Bierwnrst
Mettwurst
Plockwurft
Mortadella
Schinkenwurst
Trüffel - Leberwurft
Sardellen- ..
Frankfurter - .,
Zungen -Blutwwst
Lyoner -Wurst
Wormfer -Leberwurst
Frankfurter -Blutwurst
Thüringer-Rotwurst
Schweinsbüge |
Rippenspeer ! geräuchert
Kammripp I i85rs .s.s
Garnierte Platte«

in hochfeiner Ausführung.
Verloren

vor einigen Tagen von Adler- bis
Kronenstratze ein schwarzes Täsch¬
chen mit violetten Strerfen . Ab¬
zugeben gegen gute Belohnung .
B44750 Adlerstraste »9, 1 Tr .^Verloren : Portemonnaie mit
10— 11 Mk . Inhalt von armer Frau .
Abzug, auf d . Fundbureau . B44730

Solider , strebsamer, jg . Mann ,
29 Jahre alt , von angenehmem
Aeutzeru, sucht , da eS ihm an Da¬
menbekanntschaft fehlt , auf diesem
Wege eine Lebensgefährtin . Nur
ernstgemeinte Offerten unter Nr .
B44749 an die Expedition der
Bad . Presse" erbeten . Diskretion

Ehrensache.

Bäckerei-Gesuch.
Tüchtiger Bäcker , welcher nur

in ersten Geschästen tätig war ,
sucht sofort oder auf 1 . Februar
gutgehende Bäckerei zu pachten
evtl, zn kaufe».

Gefl . Offert , unt . Nr. B44720
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Hobelbank ,
gebraucht u . gut erhalten zu kaufen
gesucht . Offert, unt. Nr . B44734
an die Expedit , der „Bad . Preffe .

"

ZU kaufen gesucht :
Sch-' ppen A1(h

"r" ' .
Minimalgröße 15x5 m . Grö^ e
nebst Preis unter Nr . 2544457 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

I

Statt jeber besondere»
Anzeige.

*
Gott dem Allmächtigenhat m

fallen meinen lieben Man?« ohn. Bruder . Schwager und
'

Valentin Rausch
Schneidermeister

unerwartet rasch im Alter von87 Jahren , ver,ehen mit
hl . Sterbe,akramenten , zu nck.
in die Ewigkeit abzucufen .

^

Im Namen der trauerndenHinterbliebenen :
Lenchen Rausch

geb . Mantel .
Karlsruhe, den 20. Dez. iggg
Die Beerdigung findet Mitt¬

woch den 22 . d . Mts ., nachm3 Uhr , von der Friedhoskapellkaus statt . 18678
Trauerhaus : Putlitzstr . 26.

Bruchsal .
ZweistöckigesWohnhaus untgünstigen Bedingungen inmitten

der Stadt zu verrf . Off . u . B447,zan die Exped. der „ Bad . Prelle."

Gebr . Herrenkleider bill. zu kauf.ges
Offerten unter Nr . 3344722 an die
Exped . der „ Bad , Presse" erbeten .

Ptistograpliapparät gesucht
als U : rgütung kunstgewerbl. Ar¬
beiten . Offerten unter Är . 3344743
an die Exped. der „Bad . Preffe ".

Schreibtisch,
neu , elea. , mit ausziehb . Platte , für
nur 58 Mk . zu verkaufen . B44754

Werner , Schlohplatz 13,
Ging . Karl - Friedrichstr .,part . rechts.

Drei truppenfromme B4473i.gif
Offizierspferde

preiswert zu verkaufen :
1 . brauner Wallach, 7 Jahr ,170 cm , straßen - u . automobil.'

sicher , Kommandenrpferd ,2. Fuchswallach, 12 Jahre . 164em3 . braune Stute , 9 Jahre , 165 cm.
'

Nachfrage : Durl . Allee 11. Part.
Ein Rreak

für Metzger od . Milchhändler ge-
-eignet , billig zu verkaufen. B44700

Bulach. Friedrichftratze 7.
Pianiuo , 4ZW

kreuzsaitig , sehr feines Jnsttument
zu verkaufen . Svfienstraß « 13. vt.
tftlfttrittA sehr gut erhalten, fürPTNNlNv, igg Mk . abzugebe».
W44627 Georg-Friedrichstr . 10, V.

kreuzsaitig , neuestesHMIL » Modell , öillig zu
v̂erkaufen . Preis Mk. 370 .—.
.1-8685 .5.3 Zirkel 34 . II.

Fahrrad , reparaturfrei, samt
-Carbid -Laterne für 35 Mk . zu veri.
V44745 Augartenstr . 81,3 . St .. r.

Schtofferherd ,
kehr gut (70 cm grob ) , mit schön.
Kupferschiff, ist um den Preis d.
28 M zn verkaufen. U344714

Näh . Rüppurrerstratze 8, 1L
Herd ,

gut int Zug , billig zu verkaufen .
B44744 Gottesauerstr . 5. III .

Email -Herde
dauerhaft im Brand , gut im Bal¬
ken und sehr schön, umständehalber
billig abzugeben. ' B447R

Geethestraße H . 4. St .

Kmderbettftette,
elea ., für nur 12 Mk. zu verkaufe».
Sehlosiplatz IS . Eingang Karl-
Friedrrchstr ., p . r „ Werner . B44755
BW SchankelePferde .

Leiterwagen , Wagen mit Pferd be¬
spannt . Handtuchständer , Stühle
verkauft sehr billig . 2344766

Schreinerei , Rudolfftr . 19.
Großer , grün u . weißer Boden -

testpich billig zu verkaufen .
B44759 Lessingstr. 33, im Hof.

Ein Chaiselongue ist weg . Platz¬
mangel billig zu verkaufen .
584^ 544 Kaiserstratze 33, 3. St .

Ä Schreibtisch .
"^

schaft , saubere gute Arbeit (gewachW.
ist um 65 Mt . zu verkaufen .
B44640 LnUenKr . 73 . 1. lkS. .

Puppenwagen ,
gebraucht, gut erhalt ., zu verkaufe»
2344605 Lachnerftr . 16 , lll . lk».
" .

\

. .

Eine Schreibmaschine.
Shstem Dost Nr . 4 (bewährte!
Modell) ist unter Garantie zu»
Preise von 128 Mk . zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 18638 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbet . 2.2

Kon ; ert -Di1her .
Eine sehr schöne Kenzert -Zithtt

(ganz Palisander mit Mechantkl ,
neu 80 M , ist inkl. Kasten zu«
Preise von 40 M zu verkaufen.

Gefl . Offerten unt . Är . 18639
an die Exped. der „ Bad . Preffe .

Hübsches Puppen -Theater , 1 goto.
Crayon , 1 Tula , silb . TabackSdese,
1 Herren - und 1 Knaben - Winter-
Überzieher billig zu verkaufen.
B44736 Zirkel 28. IV.^

Gehrock - Anzug,
sehr wenig getragen , für mittlere
Figur , für 30 Mi . zu verkauf . Am
schaffungsw. 120 Mk . B44764

Kriegstrafie 108 . vart . . rechts..

Mädchen - Jackett
für 13— 16 Jahre zu verkaufen.

Karlstratze 82 , lll . links.
GaSlüster , Petroleum -Hänge - «." ' ' ' " verkaufe

im Hof

Musiunrr , Priroleum ' _
Stehlampen sehr billig z . verkaufen.
B44756 Lessingstr. 33.

Weber ; ieher ,
neu, dunkel, Größe 50, ist f. 15 biS
20 Jt unter Preis zu verkaufen.
B44740 Näb . Rudolfftr . 28, pt.^

Erved . der „Bad . Preffe " .
Reh - Pinscher ,

stubenrein, zn verkaufen . B4470V
Fasanenstrah« 1. parterre.
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Naturwissenschaftlicher Verein Karlsruhe.
^

In der Sitzung vom 19. Novembrr sprach Herr Privatdozent Dr .

t Wennings über „Heimatschutz und Naturdenkmalpflege "
. Ausgehend

«on dem Schutz , dessen sich fast zu allen Zeiten die Denkmäler der

hohen
" Kunst zu erfreuen hatten , berührte der Vortragende kurz den

Niedergang der Volkskunst — Hausgerät , Trachten , Bauweise u . s.

— die der alles nivellierenden Wirkung der fortschreitenden Kultur

erliegen drohen . Hier erhaltend einzugreisen , darauf waren die

« sten Bestrebungen für .Heimatschutz " gerichtet . Noch schlimmer aber

«ls um die Volkskunst und ihre Denkmäler steht es um die Natur¬

denkmäler . ihre Erhaltung und Pflege . Unter einem „Naturdenkmal "

_ ein Ausdruck , den Alexander von Humboldt zuerst anwandte —

^erstehen wir heute besonders charakteristische Gebilde der heimat¬

lichen Natur , seien es Teile der Landschaft , oder Gestaltung des Erd¬

bodens . oder eigentümliche
'

Pflanzen und Tiere .
Der Vortragende ging dann näher auf die Gefahren ein , welche

den Naturdenkmälern von seiten des Menschen drohen und die vier

^ rsch jede neu Quellen entspringen : der Unkenntnis und dem Mangel

an ästhetischem Gefühl , gewissen Ausartungen der an sich hoch zu

schätzenden Naturliebhaberei , der fortschreitenden Kultur und der über¬

mäßigen Nutzung . Durch zahlreiche Beispiele wurde dies im einzelnen

näher ausgeführt .
Der 2 . Teil des Vortrages befaßte sich mit den Maßregeln , die

sich am geeignetsten zum Schutz der Naturdenkmäler erweisen könnten

und vielfach schon erwiesen haben . Als solche Maßnahmen sind neben

dem ersten Erfordernis , nämlich der Schaffung einer „Zentrale für

Naturdenkmalsschutz
" anzusehen : 1. Die Inventarisierung , 2 . die Jn -

teressierung der Behörden , der Vereine und der Privatgrundbesitzer ,

g. die Aufklärung des Publikums . Auch hier wurden zahlreiche Bei¬

spiele dafür gegeben , wie diese Maßregeln schon reichen Nutzen brach¬

ten . — Was speziell unsere badische Heimat anbetrifft , so hat hier

Herr Geh . Hoftat Dr . Klein diese Schutzbestrebungen inauguriert ,
während z . B . die Forst - und Domänendirektion — wie Herr Ober¬

forstrat Siefert in der Diskussion des näheren ausführte — in den

ihr unterstellten Bezirken eine Inventarisierung hat vornehmen lassen

und auch die Staatsregierung ihr Interesse an diesen Bestrebungen

schon bewiesen hat ( z . B . durch die Landesbauordnung vom 1 . Sep¬
tember 1907) und noch weiter beweisen will . Das große Publikum
aber ist vor allem darauf hinzuweisen , daß jeder einzelne wie an den

Denkmälern der Kunst so auch an den Naturdenkmälern gleichsam ein

ideelles Anrecht hat , ein Anrecht , das er sich am besten dadurch wahrt ,
daß er an seinem Teil zu ihrer Erhaltung beiträgt .

Das praktische Ergebnis des Vortrages war die BiLrang einer

Kommission für Schutz der Naturdenkmäler , in welche die Herren

Privatdozent Dr . Hennings , Geh . Hofrat Dr . Klein , Geh . Hofrat Dr .

Nüßlin » Prof . Dr . Paulcke und Oberforstrat Siefert gewählt wurden .

In der Sitzung vom 3 . Dezember berichtete Herr Privatdozent
Dr . Auerbach über zwei Studienreisen , die er mit Unterstützung des

Karlsruher Naturwissenschaftlichen Vereins in den Jahren 1908 und

1909 nach Bergen (Norwegen ) machen konnte . Zweck der Untersuchun¬

gen war die experimentelle Feststellung der Biologie der Myxospori -

dien . Fischparasiten , welche auch unseren heimischen Fischen sehr ge¬
fährlich werden können . (Drehkrankheit der Salmoniden , Beulen¬

krankheit der Barben u . s. w .) .
Auch einer kurzen einleitenden Darlegung der Morphologie , Bio¬

logie und Systematik der Myxosporidien , wie sie
"

bisher bekannt war ,
leitete der Vortragende aus eben diesen Ausführungen die Fragen
her , welche auf seinen Reisen der Lösung näher gebracht werden sollten
und die sich eben folgendermaßen zusammenfassen lassen :

1 . Künstliche Infektion gesunder Fische mit Myxosporidien .
2. Experimentelle Feststellung , wie im Fischkörper die Infektion

zustande kommt .
Z . Studium der Fortpflanzungsverhältnisse der Parasiten .
4. Experimentelle Darstellung des ganzen Zeugungskreises .

Daneben wurde bei Untersuchung des großen zur Verfügung
stehenden Fischmaterials noch die Möglichkeit gegeben , zugleich alle
Parasiten der untersuchten Fische zu sammeln und der Bearbeitung
durch Spezialisten zugänglich zu machen .

Die erste Studienreise des Jahres 1908 , die den Vortragenden
einen Monat an die Biolog . Station nach Bergen führte , diente nur
vorbereitenden Untersuchungen, ' es mußte festgestellt werden , ob an
jenem Institute das geeignete Material beschafft werden könnte , welche
Parasiten sich zu den Versuchen am besteii eigneten u . s. w .

Da die Ergebnisse jener vorbereitenden Reise sehr günstige waren ,
wurde die diesjährige zweimonatliche Fahrt an die gleiche Stelle
angetreten , und als Versuchsobjekt eine vom Vortragenden neu ent¬
deckte Art (Myxidium bergense Aurb .) , die in der Gallenblase des
Eadus vireus L . lebt , verwendet . Wie der Redner ausführte , war er
so glücklich, alle gestellten Fragen in durchaus befriedigendem Sinne
lösen zu können , und durch seine so gewonnenen Erfahrungen in den
Stand gesetzt zu fein , nun auch den gleichen Problemen bei den unseren
heimischen Fischen schädlichen Formen mit der Aussicht auf Erfolg
näher zu treten .

Zum Schlüsse seines Vortrages legte der Redner noch dar , wie
durch Funde über die Fortpflanzung einer von ihm neue entdeckten
Myxosporidiengattung (Zschokkella) sich ganz neu Gesichtspunkte über
die Abstammung und systematische Gruppierung jener Schmarotzer
ergeben hätten .
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Kinder -Schttrzen Kimono

Grösse 45—50 55—65 70—80
JL I — aH 1. 25 A 1 .50

Knaben -SchOrzen Zeppelin >u allen
Gröosen . Stück 75 rSj

Damen -Träger -SchUrzen nach Wahl
__ _ ____ _ Stück 75

Hans -Schürzen von 75 H an,

Damen -Schürzen Kimono T, J 1.75 a»
saeeerdem Lister - Schfirzen ,

Servier - „
Empire » , ,Directoire - „
Blousen - „Mieder . „ „. ,

zu ganz enorm billigen Preisen . 18644
Haus für Gelegenheitskaufe

Kaiserstr.
79 .

G 6 z ©
mit l5°

]o Extra-
Rabatt . 18552 .7 4

Wilftlwslraft 34,1 Tr.

Eine alte Geschichte .
-s Unsere Humoristen haben aus dem Kapitel, , Geschichtsunter¬

richt " und speziell aus dem llntsrkapitel „Griechische und römische Ge¬
schichte" reiches Kapital geschlagen . Die Trockenheit schematischen
Vortrags , der sich in Anführung von Zahlen und Schlachtendaten er¬
schöpfte, die Gleichgiltigkeit und Uninteressiertheit der Schüler , die
komischen Mißverständnisse , die sich aus solchen Gegensätzen ergeben ,
sie haben ungezählte Situationen und Schulwitze erzeugt . Die Moral
aller dieser Schulhistörchen war und blieb aber , daß es auf Erden
nichts Eleichgiltigeres und Langweiligeres geben könne als die ehr¬
würdigen Historien von den „klassischen" Griechen und Römern , von
den Aegyptern , Persern , Babyloniern und anderen längst vergangenen
Völkerschaften . Wie die grammatikalische Sezierung Homers und
Ovids , des Sophokles und des Horaz den Schülern meist die frische
Empfänglichkeit für die dichterischen Schönheiten der nüchtern zerglie¬
derten Werke raubte , ja vielen einen Haß gegen die alten Literaturen
einprägte , so ist natürlich nicht der wundervolle Lauf der Geschichte
des Altertums schuld an dessen Unbeliebtheit und der geringen Kennt¬
nis von ihm , sondern eben die trockene , nach hergebrachter Schablone
ausgeführte Behandlung .

Das ist ja nun in letzter Zeit vielfach anders geworden ; die großen
Entdeckungen gerade auf dem Gebiete der alten Geschichte und Eintritt
der naturwissenschaftlichen Erforschung der Vorgeschichte der Mensch¬
heit in das Reich der Weltgeschichte , die Ablösung der biblischen Ideen
von der Entstehung von Welt und Menschen durch die modernen
naturwissenschaftlichen Erkenntnisse , diese ganze Umwälzung unserer
Begriffe von der Urzeit des Menschengeschlechtes haben auch unser
Interesse gerade für die älteste Geschichte ungleich höher gespannt als
an den Begebenheiten der neuen Zeit . Der Begriff von „alter Ge¬
schichte" hat jetzt einen anderen Inhalt bekommen . Da wird es nun
in den « weitesten Kreisen des gebildeten und bildungsbedürftigen
Publikums mit Freude begrüßt werden , wenn jetzt in dem soeben
erschienen neuesten Bande von Ullsteins Weltgeschichte , der die Ge¬
schichte des Altertums behandelt , die modernen Forschungsresultate
zum überhaupt ersten Male in einem großen Eeschichtswerk nicht nur
„verwendet " erscheinen , sondern die Grundlage eines ganz neuen Sy¬
stems des historischen Aufbaues bilden . Hier tritt uns zum ersten
Male eine wissenschaftlich - moderne Geschichte der alten Welt entgegen ,
und umgibt uns sofort mit dem ganzen Zauber , die der Lüftung der

dichten Schleier eignet , die von den Geheimnissen versunkener Epochen
gezogen werden .

An diesem soeben erschienenen neuen (ersten ) Bande non Ullsteins
Weltgeschichte haben sich die berühmtesten Spezialisten wieder ver¬

einigt , die Hergänge der frühen Menschheitsgeschichte dem modernen

Leser zu erzählen . Prof . Walther -Halle a . S . schildert die Vorzeit der

Erde , Exzellenz Haeckrl die Entwicklungsgeschichte des Menschen , Prof ,
v . Luschan - Berlin Rassen und Völker , Prof . Hoernes -Wien die An¬

fänge menschlicher Kultur , Prof . Beloch -Rom die Griechen bis auf

Alexander d . Er ., Prof . K . I . , Neuman -Straßburg den Hellenismus
und die römische Rebuplik , Prof . R . v. Poehlmann -München die

römische Kaiserzeit und den Untergang der antiken Welt .
Welchen wesentlichen Anteil die Illustrierung der llllsteinschen

Weltgeschichte an der einzigartigen Bedeutung des Werkes hat , ist bei

allen ftüheren Bänden in gleicher Weise hervorgehoben worden . Aber
diesmal genügt es nicht , auf die überreiche Fülle an neuem Material ,
auf den hohen ästhetischen Wert , auf die künstlerische Ausführung
hinzuweisen . Hier ist eine Legende zerstört worden : Di « Legende vom

farblosen Altertum . So wie wir von den Historiker » eine gänzlich
veränderte Auffassung der alten Geschichte erfahren , so empfangen wir

aus diesen Bildern eine ganz neue Anschauung von
'

der Kunst des

Altertums . Diese Porträts aus den Gräbern von Fayum mit ihrer
der modernsten Malerei entsprechenden Höhe der Bildniskunst , dis

Madonnen - und Heilandsdarstellungen aus den Gräbern der Kata¬
komben sprechen mehr als ganze Bände kunstgeschichtlicher Untersuch¬

ungen . Die farbigen Skulpturen von der Architektur der Akropolis
oder die entzückenden Interieurs der pompejanischen Häuser in ihrem
delitaten Farbensinn offenbaren ungeahnte Reize . Ein so reiches und
dabei geschlossenes Bild des klassischen Altertums ist nicht mehr zu
übertreffen .

Der letzte und abschließende Band von Ullsteins Weltgeschichte
enthält die „Geschichte des Orient "

. Er wird , textlich und illustrativ
reich wie die bisherigen Bände ausgestattet , im Frühjahr 1910 er¬

scheinen .

Stimmen aus dem Publikum .
(Für die unter dieser Rubik stehenden Artikel übernimmt die Redaktio *

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung . )
Der Genuß an einem der letzten Konzerte ist mir durch zwei Da -

menhüte sehr beeinträchtigt worden , die sich, nachdem ich mich kaum

gesetzt hatte , vor mir aufpflanzten und mir jede Aussicht versperrten .
Das ist ein Unfug .

Wer ein Konzert -Billet löst , kaust sich damit das Recht , die aus¬
übenden Künstler nicht nur zu hören , sondern auch zu sehen . Der Ge¬

nuß ist nur ein halber , wenn man den Künstler nicht sieht , und die

Intensität der Aufmerksamkeit auf Leistung und Tonwirkung läßt
nach .

Ich gehe nicht in das Konzert , um den babylonischen Turmbau

irgend einer , wenn auch noch so schönen Evastochter , von hinten zu be¬
wundern . Also runter mit den Damenhüten vor der Türe des Konzert¬
saales . Was dem Theater recht ist, ist dem Konzettsaal billig .

Geschäftliche Mitteilungen.
Das als leistungsfähig und reell bekannte süddeutsche Eramm » -

phon -Versandhaus „Wunderhorn " Cromer u. Schrack , Straßburz Elf .
hat soeben in hübscher Ausstattung seinen Weihnachtskatalog über

Maxim -Sprechapparate und Original -Grammophone erscheinen las¬
sen , der jedermann auf Verlangen kostenlos zugesandt wird . Es

dürste interessieren , daß die Firma jedem ihrer Maxim -Apparate
5 Schallplatten , 10 neueste Stücke spielend, vollständig

'
gratis bei¬

gibt . Außerdem werden die bequemen Ratenzahlungen , über welche
der Katalog ausführlich Auskunft gibt , vielen willkommen sein und
die Anschaffung eines erstklassigen Sprechapparats jedermann gratis
ermöglichen .

I« plombierten Säcken von netto 1 Zenti

Ich brauche mich nicht rnbeeilen , dann
ich kann mich stets auf meine Uhr von

KarlJock,Ä ,
Kaiserstrasse 141, am Marktplatz,

verlassen .
Zuverlässige Reparaturwerkstätte .

Rabattmarken . 17270.4 4

werden regelmässig an bestimmten Tagen der Woehe

in den einzelnen Stadtteilen durch meine Fahrwerke angeboten . Das Cnion -Iirannkotalcn -llrifeet eignet
sich für Herde und Oefen jeden Systems , verbrennt mit starker , 1angan haltender Hitze , ohne
dabei merklich Hauch , CJernch , Kuss oder Schlacken zu hinterlassen und lässt sich durch das ökono¬

mische Verbrennen Hanerbrand erzielen und kostet '

Mk. 1.25 perZtr . frei Keller od. Wohnung, gegen Kassa .
Ich übernehme auch zu vorstehendem Preis Abonnements auf regelmässige Lieferung beliebiger M

stimmten Wochentagen . Bei Hehrabnahme billiger .
biger Mengen an be-

II* Mülberger, Karlsruhe
Rhederei . Kohlen , Koks , Braunkohlen -Brikets . 16821

Kontor : Karlstr. 29a . Grosses Lager am Rheinhafen. Telephon 250
Versand in Waääonladunäen ab Werk und ab Rheinhäfen .

Gelegenheitskänfe in
Brillant - Ringe und
Brillant - Ohrringe

ständig auf Lager bei 18304

B. Kamphues, Juwelier,
Kaiserstr. 307 . Telcvb . 3458 .

Mäbel'üasverhauf.
Mahagoni : Salonschrank , Tisch

und Umbau , bessere Diwans und
Spiegel ; Nußbaum : Trumeau ,
Vertiko , Waschkommode , Salon - u
(Schreibtisch , viele kleine Möbel ,
als Weihnachtsgeschenke werden
unter dem Selbstkostenpreis ab¬
gegeben . Bei geschlossener Laden -
türe wende man sich in die Schrei¬
nerwerkstätte im h . Hof od . Schützen¬
straße 54. 3. Stock . 17259*

Franz Pottfez ,
_ Werde rstr . 57._
Durch den Gebrauch abgenützte

Schlittschuhe
werden durch hohlschleifen wieder
brauchbar gemacht bei 18587*

Karl II um in rl
Rasiermesserhohlschleiferei

Werderstr. 13. Telephon 1547.

«emsssSger ,
,nÄl ml

nimmt 2 gut veranlagte Jagd¬
hunde in gewissenhafte Dressur.
auch nur in Pension . Näheres unt .
Nr . 10999a in der Erpedition der
.Bad . Vre «- - 8 .1

Hübsch dekorierte

zur Aufbewahrung von

jLee, Lacao u.
Visquits

empfiehlt in groß . Auswahl
ä 30, 40, 50, 70,90 $ fg.
5 .5 U. s. w . 16976

Carl Schalter
Tee - Spezial - Geschäft . I

Karlsruhe ,
Erbprinzenstrasse Nr . 40 .

Prima Och ' enfleisch Pfd . — .80
„ Maststeisch „ —.64

empfiehlt fortwährend 5B44427
Cb . Köhler , Rudolfstr. 1 .

3.3 Ecke Karl Wilhelmstr .

reichste Auswahl , weiss u. farbig
in Leinen , Batist und SeideTaschentücher,

Himmelheben & Vien
Inhaber : Lonis Tier , Hoflieferant

Spezial - Wäsche - Aus statt ungs - Geschäft
171 Kaiserstrasse 171 . 17477.2.2

Weihnachts -Aufträge erbitten baldigst , . >

AbLifeDobermanpinscher ,
Rüde , reinrassig , 8 Monate alt ,
sowie engl . Lnxns -Rad m . Freist ,
Doppelübersetzung ic . sofort zu
verkaufen . Zu erfr . bei VHeser ,
Borkstraße 3. 5844708

Nähmaschine
8344727 Rüppurrerstr . 88, 1 . St .

Großer Kinematograph . neu . ist
für nur 7 Mk . zn verkaufen . 93“ " "
Philippstr . 23 , IV, rechts . Mühlburg .

erstklassige
’ 9 Fabrikate

[ in allen Holzarten , von Sk . 4SI.—bis ffik . 1218 .— neueste Mo- j
stell« , mit langjähriger Garantie , Reiche Auswahl . Günstige j

| Zahlungsbedingungen . 15818 * j
Fianlnos ln Miete , auf Tage, Woeben od . längere Zeit billigst .
Fritz Müller , Musikalienhandlung,

Karlsruhe , Kcisarstr . 221, zwischen der Hauptpost u. Hirscbstr . j
Teltphaa 1911 . — BHgHal des Bxbait-SparveraiBS .
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fowie einen großen Posten

<sh §m $ gmmkMw MM®
17679 .5 .5
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Die Eröffnung
unserer reichhaltigen

Ausstellung in Heuheiten
von

Möbeln : :
speziell

Klein möbel
für

Weihnachts - Geschenke
zeigen ergebenst an.

TTlöbelmagazin
vereinigter Schreinermeister

E. G. m. u. H . 17W4.5.4
Karlsruhe i. B.

Telephon Nr. 114. ftmallenstraße 21 .
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billige
Platten.

Für eine einzige Mark
liefere ich ab heute , aber

nur bis Weihnachten
«ine gute , grosse, doppelseitige , aas reiner SchelUck-
wasse hergestellte Platte .

üiiüüit
Harbtftratze 4 b.

Bnekarbeitcn jeder Art

Anlässlich der
gestern , Montag den 20 . Dezember, stattgefundenen

Eröffnun
meines vollständig : renovierten und vergrösserten

empfehle dem tit . Publikum auf die bevorstehenden

W eihnachts - Feiertage
fa Schinken, gekocht

la Schinken zum Kochen
la Schinken zum Rohessen

Vorderschinken (Büge)
Rollschinken, zum Kochen und zum Rohessen

Delikatess - (Nuss-) Schinkchen,
mit und ohne Schwarte

Lachsschinken
Schaufele , geräuchert

f. geräucherte Schwartenmagen
f. geräucherte Pressköpfchsn

la Salami
la Göttinger

Als Weihnachtsgeschenk sehr gee
Delikatess -Körbchen in feinster

Mettwurst in allen Grössen
farc. Kapaun

Gänseleherwurst
Sardelienieberwurst
Trüffelleber wurst

Leberkäse
Mosaik , versch. Einlagen

Schweinskopf , gefüllt
Schweinsbrust
Schweinsfuss

verschiedene Rouladen
Geleetörtchen

sowie meine anderen Wurstwaren.
ignet , besonders zu empfehlen :

Ausführung, Füllung je nach Wunsch,sowie

18679

ff. garnierte Platten in jeder Preislage .
Ferner :

*
. täglich frische Braten (Lucullus)

Schweine - Braten, Roastbeef, Lumiqel - Braten.
Neu aufgenommen : Verkauf von frischem Schweinefleisch, nur la. Qualität.

Telephon 1008 . Fabrik feiner Warst- and Fleischwaren liudwfgsplatz . J \

Das war noch nie da.
Ia Karlsruher Neuaufnahmen sind wieder recht gelungene Sachen
herauegekommen e . B. : Grenadier -Kapelle (Böttge ) , neu : Böttge -Marseb, Liederkranz , Männerges .-Ver ., Sileher -Quart . , Badenia -Möller , (Reuter *Couplets : Der träumende Michel, Damenwelt etc.)

Sprechmaschinen
unglaublich billig und nur allereratklassige Fabrikate ; gewähre trotz¬dem günstigste Zahlungsbedingungen. — Volle Garantie. 18586 .2.2

Johannes Schlaile
rösstes und leistungsfähigstes Spezialgeschäft in Baden .

Tele| h. 2283 Karlsruhe Douglasftr . 24.

gine Straussfeder als Geschenk wird
von jeder Dame immer gern ge¬

nommen . Nach einem schönen Feder¬
hut steht immer ihr Sinn ! Ich habe
wieder enorme Mengen hereinbekom -

>men und verkaufe deshalb kurze
i Straussfedern ' Um lang ca. 15 cm’ breit schon für 1 Mk ., 35 cm lang 2 Mk.,ca . 50 cm lang 3 Mk., ca . 18 cm breit
6 Mk ., ca. 20 cm breit 10 Mk. , ca. 25 cm
breit 20 Mk. , ca . 30 cm breit 30 Mk .,60 cm lang ca . 30 cm breit 60 Mk .,80 cm lang 80 Mk ., 100 cm lang 100 Mk .Alle meine Federn sind garantiert echt
und fertig zum Garnieren auf dem Hut
in schwarz und in weiss am Lager ,
farbig ' innerhalb 1 Woche . Aus den
kurzen Federn vom Strauss werden
Boas und Stolen gefertigt und es kostet
1 Boa 2 m lang ca. 10 cm dick 10 Mk. ,12 cm dick 14 Mk., 15 cm dick 17 Mk.

1 Stola 2 m lang -freihig 8 .50 , 11, 14, 21 Mk . je nach Güte . Eine Marabu-
Stola in Fischotterbraunoder schwarz kostet 2 m lang 4reihig 5 , 8 .50 , 12 Mk.2' k m lang 5 reihig 17 Mk. Weisse Marabustolen kosten 2 m 4111,17 . 19 Mk.Marabubesatz kostet 1 m 0 .60 . 1.00 , 1.50 Mk . ff. Ballblumen von 40 Pf#. an.Versand p . Nachn . von 10 Mk. an frko . Preisliste gratis . Manufaktur kiinstl.Blumen u. Straussfederhdlg., HERMANNHESSE, Dresden, Scheffetstr. 1,l®‘a6'a

Für Brunnenbau und Tiefbau!

Gustav Oberst, Karlsruhe
Femspr . 1501 KaiSBrStraSSB 88 Gegründet 1871

Leinen-, Aussteuer - u.Wäschegeschäft.
Grosse Auswahl in

fertigen Herrenhemden, Damen- und
Kinderwäsche

Anfertigung jeder Art Wäsche nach Mass
Vorhemden , Kragen , Manschetten , Krawatten ,

Trikotagen , Hosenträger etc . etc .
Lager in Leinen-, Halbleinen - und Baumwollwaren
Flanelle , Bettdecken , Bettfedern und Rosshaare

Braut - und Kinderausstattungen
in solider Ausführung . 18626

Kettle Bedienung . : : : : Billige fefie Preife.

Bauschutt Ms Buffet
kann abgeladen Werden im Bann¬
walde IBannwaldallee. Kreuzung
hwotterstraßel . 18625 .2 .2

für Konditorei zu kaufen gesucht
Offerten unt . Nr . 18676 an die

Exped . der „ Bad . Vreffe . " LI

Wer als

ltlcihnacbl$gc$clKnk

kauft , spart Geld.
; e GS- are .ntl <

Eigene Schirmfabrik mit Grossbetrieb
in Berlin .

Spezialität : Ganz dünne Schirme .

Franz Jos . Eieisei
Kaiserstrasse 111.
Für Hausrauen !

Billige HerzenElektra - Kerzen müssen ^
Sie probieren , heute

Weltmarke . Die billigste
beste und hellste Kerze . Rinnen nicht , Riechen nicht ! Besonders

billig, beim Guß leicht beschädigte per Paket große Kerzen
6 oder 8 Stück 60 und 40 Pfg. Man verlange überall Elektra -
Kerzen von Franz Kuhn , Nürnberg . In Karlsruhe
bei Herrn . Bieler . Part . Kaiserstr . 223 . 7468a .20 . 14
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Deutscher Oftmarkenverein.

ss Karlsruhe , 20. Dez . Am Donnerstag den 16 . Dezember hielt
io » hiesige Ortsgruppe des Deutschen Ostmartenoereins eine Mit -
^ »eroerlEMmlung ab , die sich besonders auch seitens der weiblichen

Glieder eines starken Besuches erfreute .
Ott Vorsitzende , Herr Geh . Hofrat Mathy , erstattete zunächst den

teil günstig laufenden Geschäftsbericht und hob besonders die nach -
luBifl* Wirkung der am 3 . ds . Mts . gehaltenen Vorträge der Herren

«» Munzinger und Rechtsanwalt Frühauf hervor . Dê Hauptoerein
Sfcflte zahlreiche Abdrücke des Berichts zur Agitation . Der Vorsitzende

über die außerordentlich günstigen Eindrücke, die auh er brr
iSeiint Sommer gemachten Ostmarkenfahrt gewonnen habe . Er stellte
! ^ Behauptung auf , daß das neue preußische Ansiedlungswerk an Aus -

Ichnung - Planmäßigkeit , Fürsorglichkeit und Schönheit in aller Welt

4 in allen Zeiten einzig dastände . In letzterer Beziehung erwähnte
jgjj die Rücksichtnahme auf die schnelle Eingewöhnung der Ansiedler

[ rL .j
°

gegangen sei, daß man in den Dörfern , je nach der Herkunft
ftt ! Bewohner , die Bauten dem Stile ihrer Heimat angepaßt habe .

>*
3« Berücksichtigungder fortschreitenden Befestigung und des steti-

[ Wachstums der hiesigen Ortsgruppe , die zurzeit über 220 Mitglie -
Mlt , hat der Vorstand es für angemessen gehalten , auch seine

^ ftk/zunächst nur auf das Notwendigste beschränkt gewesene Mitglie -
IrjLijl zu vermehren . Ausgeschieden find inzwischen der stellvertretende
! Vorsitzende , Herr Ministerialrat Dr . Stall , wegen Zunahme seiner

lenstgeschäfte und Prof . Dr . Lüh« wegen Wegzugs . Zum Eintritt
chen die fast vollzählig anwesenden nachstehend Genannten vorge-
»gen : 1. als stellvertretender Vorsitzender Herr Legationsrat Frhr .

'
Keck , 2. als Schriftführer Herr Rechnungsrat Zahs , 3 . als stellver-

Ipetender Schriftführer Herr Privatier Dr . Eitel , 4 . als stellvertreten -
Mt Schatzmeister Herr Vizekonsul Laqh , 5 . als Beisitzerinnen Frau
fei)' Hofrat Arnold und Frau Private Wilhelmine Hammer , 6 . als

I «eifitzer die Herren Oberst a. D . v. Barsewisch, Rechtsanwalt Früh-
Lj , Bankdirektor Galette , Direktor Koch, Gerichtsaffeffor Thorbccke
Md Baurat a . D . und Stadtrat Williard . Der Vorschlag wurde von
der Versammlung willkommen geheißen und einstimmig genehmigt .

Es erhielt nunmehr das Wort Herr Major a . D . Kreßmann . Er
pachte zunächst darauf aufmerksam, daß ganz im Sinne der wiederholt
bekannt gegebenen Grundsätze es nun fast vollständig gelungen sei , olle
jütische» Parteien im Vorstande oder wenigstens im Mityliederstandr
Mieten zu sehen . Es sei die Hoffnung begründet , daß das Anschwellen

I des deutschen Volkskampfes gegen das sich mehr und mehr in oerschie -
f denen Teilen des Reiches ausbreitende und überall in gleicher Feind -
I schast auftretende Polentum über kurz oder lang die heute noch be¬
henden prinzipiellen Bedenken der ablehnenden oder gar gegnerischen
Parteien überwinden werden .

Der Redner berichtete alsdann über die von ihm erdachte, vorbe -
utiete und nunmehr der Ausführung nahe gebrachte Veranstaltung
uon nationalen Jugendoortragen . An dieser Stelle sei zunächst
iwr kurz mitgeteilt , daß zu diesen Dorträgest die Schüler der obersten
Kaffen (Obersekunda und Prima ) der Knaben - und Mädchen-Mittel¬
schulen und der obersten Klaffe der Lehrer - und Lehrerinnen -Semi -
nare eingeladen werden sollen nebst dem Lehrerkollegium und den

^zugehörigen, besonders den Müttern der Schüler und Schülerinnen ,
kr sollen von Lehrern der Schulen di« wichtigsten allgemein nationa¬
len Fragen anschaulich und eindringlich behandelt werden , um dem

! immer dringender auftretenden Bedürfnissen nach einer staatsbürger¬
lichen Erziehung der Jugend auf einem vielleicht am leichtesten gang¬
baren Wege nachzukommen, mindestens aber Vorschub zu leisten,
jährlich sollen 4 Vorträge gehalten und , in einem Jahresheft ver¬
einigt. gedruckt werden , so daß es den durchlaufenden Schülern er¬
möglicht wird , für einen geringen Preis sich in den Besitz aller ge¬
hörten und nicht gehörten Vorträge zu setzen. Das eigenartige neue
llnternehmen erfreut sich schon jetzt vielseitiger Zustimmung . Eine
solche wurde auch von den Herren Legationsrat Frhrn . von Reck und

MavrsHe Dreffe . © fPe 9

Kammerstenograph Frey in vollstem Maße ausgesprochen und zugleich
dem Schöpfer dieser Vorträge Anerkennung und Dank gezollt . Die
Anwesenden erklärten sich einstimmig damit einverstanden , daß diese
Vorträge im Namen der hiesigen Ortsgruppe des deutschen Ostmar¬
tenvereins und auf seine Kosten veranstaltet werden sollen .

Der Vortragende berichtete dann weiter über die ziemlich weit
vorgeschrittene Bildung einer Fraürnortsgruppe des dem deutschen
Ostmarkenverein in seinen Zielen so nahe verwandten Verein für
das Deutschtum im Auslande und stellte nach Rücksprache und Ver¬
einbarung mit dem hiesigen Vorsitzenden dieses Vereins . Herrn Pro -
feffor Dr . Längin , die Frage zur vorläufigen Erörterung , ob sich über¬
haupt die Gründung weiterer Frauenortsgruppen empfehle oder , wenn
eine solche geschehen solle , ob es denn nicht ratsamer sei , nur einen ein¬
zigen nationalen Frauenverein zu gründen , in dem die Frauen selb¬
ständig und in einer ihnen geeignet erscheinenden Weise die verschie¬
denen nationalen Gebiete behandeln und das Nationalbewußtsein
der Frauenwelt klären und stärken könnten. — Sowohl die beiden
Damen , wie die Herren , welche zu dieser Frage .das Wort ergriffen ,
wünschten die Gründung neuer Gruppen oder Vereine vermieden zu
sehen . Die beiden Damen legten vielmehr einen hohen Wert auf die
Zusainnienarbeit beider Geschlechter in den vorhandenen nationalen
Vereinen . — Die aufgeworfene Frage soll in einem engeren Kreise
eingehender untersucht und geklärt werden.

Mit Rücksicht auf die schon vorgerückte Zeit wurden die Verhand¬
lungen hiermit beendet. Es wurde mit allseitiger Zustimmung be-
schloffen, im Laufe des Winters noch 2 Mitgliederversammlungen ein¬
zuberufen , in deren erster Major a . D . Kreßmann über die derzeitige
Lage der deutschen Ostmarkensrage im Hinblick auf die Polengefahr
und in deren zweiter er über die deutsche Abwehr gegen diese Gefahr
sprechen will .

In seinem Schlußworte stellte der Vorsitzende den glücklichen , äußerst
angeregten und erhebenden Verlauf des Abends fest, der die Zuver -
sicht begründe auf ein weiteres erfreuliches Gedeihen des Vereins.

Handel und Verkehr.
Karlsruhe , 18. Dezember, a . Schlachthof . In der Zeit vom

13 . Dez . bis 18. Dez. wurden im hiesigen Schlachth f geschlachtet:
14 ! ' 8 Stück Vieh und zwar : 261 l8roß .>ieh (68 Ochsen . 83 Rinder.
77 Kühe. 28 Fairen ), 441 Kälber. 856 Schweine , 95 .Hammel .
10 . Ziegen . 0 Kitzlern . 0 Ferkel, 12 Pferde . 16131 Kilogranim
Fleisch wurden außerdem von auSwäris eingeführt » in der
Beschau unter refft . darunter vom Ansland ' 6331 Kilogram -
Schweinefleisch . — li. Viehh » s. Zum Markte waren auf»
getneben: 24 Ochsen . 20 Karren . 63 Rinder. 40 Kühe. 357 Kälber
0 Schafe. 0 Ziegen. 753 Schiveiue. 0 Kitzlein . Kansvrris für
Ochsen 1. Qual . 78—«0 Ai .. 2. Qual . 76 - 78 Ai.. 3. Qual . 72
bis 75 Ai., für Karren 1. Qual . 66—68 Ai« 2. Qital . 63—65 Ai..
3. Qual . 61—63 SK* kür Rinder 1. Qital. 77—79 M. . 2. Qual .
75—77 Ai« für Kühe 1. Qual . 00- 00 Ai .. 2. Qual . 55—60 Ai..
?. Qual . 48—53 Ai ., für Kälber 1 . Qual . 83 - -87 Ai., 2. Qual .
77—80 Ai« 3. Qual . 72—75 Ai ., für Schafe 00—00 Ai., nir
Schweine 1. Qual . 76—78 M« 2. Qual . 75- 00 Ai.» Sauen und
Eber 00—00 Ai. pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kitzlein
0 00—0.00 Ai. pro Stück. Tendenz : lcmgsaw .

.# Durlach, 18. Dez. Der heutige Schweinemarkt war mit 84
Läufer - und 210 Ferkelfchwcinen befahren, welche sämtliche verkauft
wurden . Das Paar Läufer kostete 40—70 Jl , das Paar Ferkel 16 bis
24 „Ä. Gute Ware fand raschen Absatz.

— Müllheim , 20. Dez . Ueber das Weingeschäft wird berichtet :
Rach rascher , Gärung hat sich der neue Wein auch rasch gehellt und
probiert sich als reingäriger Mittelwein , der aber seinen Vorgänger
an Gute im allgemeinen nicht erreicht. Im Einkaufsgeschäft ist es
wieder lebhafter geworden. Bei recht starker Nachfrage wurden letzt¬
hin vom Handel in den verschiedenen Weinbaubezirken größere Posten
1909er Weiß - und Rotweine zu steigenden Preisen aufgekauft . So
wurden in den jüngsten Tagen im Breisgau zu 33—51 bezw, 48—54

Mark , in der Markgräflergegend zu 35—50 bezw . 50—55 M und in
5er Ortenau und Buhler Gegend zu 40—55 bezw . 50—65 S . die 100
Liter gehandelt .

A Von der Tauber , 17 . Dez . Bei den gegenwärtigen hohen Fleisch¬
preisen ist es von Interesse zu erfahren , daß bei den in der letzten
Zeit zu Mergentheim und Würzburg abgehaltenen Schafmärkten der
Auftrieb bei guter Qualität sehr stark war . Bei großer Nachfrage nach
Schlachtware ging der Handel flott von statten . Der größte Teil der
Tiere gelangte zum Export nach Frankreich, wo Hammelsbraten sehr
geschätzt ist . Es kosteten fette Hammel 60 Mark , Lämmer 40—43 Mk..
Brackschafe 38—40 Mark das Paar , welche Preise als äußerst mäßig
zu bezeichnen sind . _

Bon den bad . Geirridcavfatzgenossenschafteh.
8 Aus Baden , 17. Dez . Die Eefchäftsergebniffe der badischen 8e -

treideabsatzgenoffenschaftensoweit sie dem Eenossenschaftsvrrband bad .
landw . Vereinigungen angeschloffen sind , weisen auch für das Ge¬
schäftsjahr 1908/09 wiederum recht erfreuliche Resultate auf . Es liegt
ein kraftvoller Zug der Selbsthilfe jm Entwicklungsgang dieser Ge -
noffenschaften; der Reiz der Neuheit ist vorbei , an deffen Stelle tritt
bei den Mitgliedern die Erfahrung , daß diese Einrichtungen nicht nur
imstande sind, für angemessene Eetreidepreise zu sorgen und in diesem
Sinne geradezu preisregulierend wirken und auch di« Einsicht, daß
durch die Lagerhäuser der Anbau gleichmäßiger, ertragsfähiger und
leicht verkäuflicher Eetreideforten durchgeführt werden muß . sondern
cs zeigt sich auch durch das Steigen der Mitgliederzahl und den zahl¬
reichen Besuch der einzelnen Generalversammlungen immer deutlicher ,
daß der Bauersmann fein volles Vertrauen der Sache entgeg mbringt ,
weil er neben den ihm bekannten Vorteilen auch die günstigste wirt¬
schaftliche Entwicklung dieser Unternehmen wahrnehmen kann .

Der Gesamtumsatz betrug bei unfern Getreidelagerhäusern : Mark
4 626 681 und zwar wurden 163 687 Zentner (oder 818 Eisenbahn¬
wagen ) Getreide abgeliefert und 69 977 Zentner (oder 350 Eisenbahn¬
wagen Diinge - und Futtermittel durch dieselben abgesetzt . Die Re¬
serven beziffern sich einschließlich der Gewinne im abgelaufenen Ge¬
schäftsjahr auf 51 069 M . Der Mitgliederstand hat sich um 126 ver¬
mehrt und beträgt heute 4 271 .

Möge den Getreidelagerhäusern eine gleiche günstige Fortentwick -
lung auch im neuen Geschäftsjahr beschieden sein .

Neueintzelaufene Bücher und Schriften «
Zu beziehen durcki A Bielekeld 's Svkbniiibandlung.

Licbermann » Nie üaelsriil "
Raphael Tuck und Sons , Kunstverlag in Berlin , hat , wie all¬

jährlich , wieder eine reichhaltige und vielseitige Kollektion Künstler -
Postkarten für Weihnachten und Neujahr herausgegeben , welche , wie
auch die reiche Auswahl in Wand -Kalendern aller Art in originellen ,
künstlerischen Farbendrucken nach Entwürfen engl . , franz ., amerik .
und deutscher Maler und Künstler , den Beifall des Publikums finden
werden . Ferner hat die Firma in diesem Jahr anläßlich des 70 . Ge¬
burtstages von Prof . Eduard von Gebhardt eine Mappe heraus¬
gegeben, welche eine farbige Wiedergabe von 24 Studien des Künstlers
enthält , zu denen Fritz Stahl den Text geschrieben hat . Profeffor
Ed . von Gebhardt schreibt selbst über dieses Werk : „Man muß dankbar
sein, daß man es so weit in der Reproduktionskunst gebracht hat .

"

„Der Winter "
, die in München erscheinende illustrierte Zeitschrift

für den Wintersport , enthält in der neuesten Nummer einen mit
hübschen Illustrationen ausgestatteten Artikel über „Skitouren im
Berchtesgadner Landl ." Aus dem weiteren Inhalt der intereffanten
Nummer nennen wir „Mustersatzung für Ski -Vereine"

, herausgegeben
vom Deutschen Ski -Verband und „Betrachtungen eines Bobsleighfah -
rers " über allerlei Winterfport -Mißstände. Eine Menge aktueller
Nachrichten aus allen Wintersportgebieten und über alle Wintersport¬
arten vervollständigen den Inhalt dieser Nummer . Probeexemplare
der Zeitschrift sind gratis , vom Verlag , München, Finkenstraße 2, zu
erhalten .
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| B
. Hamphiies |

Kaiserstrasse 207 .

KARLSRUHE
— Telephcn 2458

Hervorragendes Lager
in

Präzisions -Tafchenuhren .
Moderne Stand - u . Wanduhren .

Gediegene Gold- und Silber¬
waren .

Gelegenheitskäufe in Brillanten.
Bestecke in Silber

schwer versilbert .
und

Eigene Werkstfitte . 18428.2 2

® OOOOGO ® ® © OOOOOO ®

i Möbel und Polsterwaren. I
Grosses Lager in

Komplett . Wohnungs-
Einrichtungen,

sowie Einzelmöbel n . |
Polsterwaren aller Art
von einfachsterbis reichster
Ausführung . Ganze Aus¬
steuern werden besonders
berücksichtigt. Sämtliche
Kasten- u. Pol »termöbelsind
nur gute , solide Arbeit.
Ansicht prrne gestattet .

Grosses Lagen RodolFstrasse 5. 15262* |
Gustav Juckeland « Durlacherstr, I u. 3.

rW . Erb
am Udellplatz

15944 empfiehlt 7 .71
Gebrannte Kaffee
in vorzüglichen Qualitäten

von Mk. 1 .20 bis Mk. 2.20 p . Pfd . |
Wertheimer Wurstwaren

Thür . Salami- und Cerveiatwurst |
Mettwurst , Frankf. Bratwürste .

SohwarzWälder Speck .
Kieler Bücklinge

Matjes- und Bismarckheringe
Holl . Sardellen und Voliheringe

Neue Oelsardinen , Hummern
Lachs und Mayonnaisen

fst . Ochsenmaulsalat
Essig - und Salzgurken

- Kaviar . -

Neue Maronen, Teitower Rübchen
Malagarosinen , Tafel- und Kranz¬

feigen
Neue Obst - u . Gemüsekonserven

Cakes , Freiburger Brezeln .
Diverse Käsesorten .

'

Weine , Liköre, Cognac, Sekt
in grosser Auswahl .

Rabattmarken . Telephon 495 . 1
Prompter Versand nach auswärts .

Offenbacher Lederwarenfabrik

J. G . Hflile,
K“

empfiehlt ihre eigenen Fabrikate
Reise -Taschen n . Koffer aller Art>

mit und ohne Necessaireemrichtung ,
Hand - und Reisekoffer ,
Hand - und Reise -Taschen ,
Flügel - u. Trapez -Täschchen ,
Gesangbuch -Taschen ,
Portemonnaies , Cigarren -Ftufs ,
Brieftaschen , Reise - Necessaires ,
Schreibmappen , Aktenmappen ,

sowie sämtliche anderen 18060.4.4
"* ". Portefeuille - Waren . •— 1 - ■

Schulranzen für Knaben u. Meilen
In reicher Auswahl.

Fr H . Ch . Günther Wwe .
empfiehlt sich für Massagen , elektr .
Vibration, Schönheitspflege , Manicure,
Pedicure . 10329q14 .12
Baden - Baden , Sophienstr. 22.

Großer

Abbruch.
Durch Ueberuahme des Abbruches

der Feldartillerie - Kaserne am
Metzer Tor in Straßburg habe ich
von heute ab folgende gut erhaltene

Baumaterialien
gegen bar zu verkaufen:

alle Sorten nur gutes Bau¬
holz, ca . 40000 Stück bereits
neue Falzziegel , 150000 Stück
Ziegel (Biberschwänze), 30000
gm eichene Riemenböden, Bo¬
den- und Schaldielen, Fenster
und Türen rc.

Auch werden einzelne Bauten
ganz abgegeben.

Außerdem noch ca . 2000 qm gut
erhaltene Schiefer.

Mäheres bei 18627.10.2
Martin Notlieis ,

Abbruchunternehmer.
Mühlbnrg . Mühlsiraße 10. u . auf

der Abbruchstelle inStraßbnrg .

Schirme Schirme Schirme
elegant , preiswert , dauerhaft , empfiehlt als

praktisches Weihnacht ; - Gesctienli
Hof - Schirmfabrik Vf. KretSChlOÄr, Kaiserstrasse 82a

vorm . C. Wohlschlegel * 18206 .2.2

H
Schulbank , Grammophon mit

vielen Platten , Phonograph mit
Walzen , Trompete , Mandoline ,
Geige. Guitarre » Klarinette , Flöte ,
1 Rauchtisch . 1 Schreibtisch , Bücher¬
schrank, Sekretär , 1 Flobert , 1
schöne silberne Ankeruhr , sowie
Damenuhren und Ketten billig
18650

zu verkaufen .
Markgrafenstr . SS. an der Ecke.

A Pianino ,
bereits neu , kreuzsaitig , nußbaum
matt und glanzpoliert ,

I Schribmaschine
(Remington ), sehr gut erhalt .» sowie
reich.engLSchlafzimmer
sehr billig abzugehen. 18632.5.2

Markgrafenftr . 22, cm der Ecke.

Gaslüster-
Ausverkauf !

Wegen Aufgabe dieses Artikels30 '/, Rabatt.
Versäume niemand die günstige

Gelegenheit und überzeuge sich
jedermann . Ausverkauf streng
reell . 17998 .5.5

Leon Kahn , Sreujitr. 3
Guterh. Klavier,
180 Mk. zu verkaufen. B44728
Georg -Sriedrichstr . Sv , tzth . . pt., l.

Du verkaufen !
Kleines Geschäft , in welchem

ein gesetzl. geschützter Artikel
fabriziert wird, mit guter Kund¬
schaft, sehr rentabel , ist wegen
Wegzug sofort zu verkaufen . 7 bis
800 Jl erforderlich.

Offerten unter Nr . 1864k) an
die Exped . der „Bad . Presse " .

Astrachanjacke ,
Gr . 44, braune Tuchjacke mit Pelz¬
kragen , Gr .42 , hellgr. eleg. Kleid für
stark. Fig . sow. versch.Blusen . Röcke
bill . zu verk. BiSmarckstr.41. SB“ '"'

ju

SeidenPeluche «Jaekctt‘ ' schön, sowie ein
Frack mit Weste .
Figur , sind billrast

ausen. 8344692
Dovglasftraße 4, ^ j

(Astrachan ), sehr
sehr wenig getr .
Herdes für mittL

verkc
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0, °Pfund - SchachteI 24 ober
30 (» türf viulwtt

27 .. 30 Cta
feinst « extra » ttmo

' l,- Pfuiid -Kortoii nur toetfe I
IM Stück Inhalt

50 Vto .

ir-
Herzen

Schachtel mtt 12 Stück
Inhalt

18508 ]
Vf « 6 2

rfannhuchSCo.
ci * uh « b « ! ( •

in dt» bekannten Berkaufr
stellen.

! Wll Än!
weiß , LLtr . 70 Big . an ^ bis 19Ltr .
rot. K „ 70 „ „ f steuerfrei,
sowie in Gebinden von 20 Ltr . an
billiger : f . Flaschenweine , Liköre ,
Spirituosen , Champagner , in ' /,
U. ' j- Fl billigst , empfiehlt 175884 .3

A . Sperling ,
Weinhandlung , Giithestratze W .

Kaffee
«Nd 14886 *

Spezialgeschäft

LmmmDkv
Waaren -Lchkijilign

Kaiserstrahe 152.

Brust-Tee.
„Anni " (Liebersche Kräuter ) Pak .50-1

AdfUhr - T « s !
„ Frangula " tote Schutzmark « Pak . 50 4

Husten-Tropfen!
Marke „Klare Stimmen " Destillat ,00 Pfg . z.h . in Karlsruher Drogerien .

Mühlburg : .Max Straus .
Turlach : August Peter .

preiswerte

Liköre
Pidf.risinz
8ms
Knnl
tat

7* Lit -Fl.
| 00

7« Lit .-Fl.
60 4

oaml). Croplen

7 . Lit .-Fl .

| 25

7s Lit .-Fl .

70
Leere Flaschen werden mit I
10 Pfg . zurückgenommen .

Sämtl . übrigen Liköre
und Spirituosen

in reichster Auswahl
| 6.2 empfehlen 18510 I

Pfannkuch & 0
G. nt. b. H.

in den bekannten Ver¬
kaufsstellen.

Geheime * lind Heirals - : i

Euskiin tev
Faniilirn - ,
( jenrhältn *,
l 'eruidgeiis -

Ermittelungen . Beobachtungen erledigt überall zuverlässig *
Erstes Xaelsr . her ’ etekt w - nst t t ®

Karlsruhe i . Raden , Kaiserstrasse 183,1 . Treppe .

Hofphotograph

Carl Ruf
Amalienstr . 26 . — Telephon 2279 .

Atelier für Photographie.
Nachfolger

Ausführung sämtlicher photographischen
= Arbeiten in jedem verfahren. —

Moderne Aufmachung . — Zivile Preise .
Aufnahmen in und ausser dem Hause .
Weihnachtsaufträge werden baldigst erbeten .

arren
in jeder Packung, sehr geeignet für

Weihnachtsgeschenke
erhalten Sie zu den billigsten Preisen im

Total -Ausverkauf
bei I8645 .2fl

Karl Stiefel , Karlsruhe,
Karl-Friedrichstratze 19.

ooooaoooooooooooooooooo
0 Sröhtes «Nd ältestes Ratichutensilien ! !Spezialgefchäst in

Zigarrenspitzen
in Meerschaum ,

Bernstein. Silber re.

Iigarren -Etuis ,
Tabakdosen.
Tabakbeutel ,

Zigarettenspitzen.

o
Tabak-Pseisen . °
Meerschaumpfeiseu . ^

Brnsere-Pseisen, 0
deutsches, englisches u. Q
französisches Fabrikat , ()

Sanitäts -Pfeifen . 0
Imhoff -Pfelfen ,
Adler-Pfeifen.

0 Friedrich Weber , Drechsler»0 207 Kaiserstraffe 207 . 18276 .2.2
Q — Rabatt - Spar - Marken . — ■
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOQ

» (taget Fr. Karl Ruf
Zähringerstr . 82 Karlsruhe Zähringerstr . 82

„ „ r t .r Mnh <» l jeder Art tn solider Ausführung . Mache be-Empfehle irävovl sonders auf meine Buffets ' und Schlaf¬zimmer aufmerksam . 2)43421 .3 .3
Daselbst werden auch Möbel in Reparatur angenommen .

Schokolade Marquis
Original -Packungen — neue Zusendungen

empfiehlt Erossh . Hoflieferant

Karlsrnlie
Kaiserstrasse 104

Ecke der Hhrrenstr , Friedlich Noz
16698 .2.2 F - Wolff & Sotin 's Detail - Parfüme ie.

Keu ! A’ eu !

Ilelurno
das neueste und
unterhaltendste

Gesellschaftsspiel
für Kinder und Er¬

wachsene .
Dasselbe kann auf jedem

HS grösser . Tisch , auf ebenem
^ .öden , im Zimmer od. im
« Mk Freien gespielt werden .*■' ■ - !£^ , — ~ jjjg Anzahl der Spieler ist

unbeicn . aiuit . bie mittelst einer Gabel nach den Zahlenscheiben abge¬
schlossenen Reifen kehren stets zum Spieler zurück . Sorte 1 Mk. 2 .— .II Mk. 3 .- , III Mk . 4 - " 17116 .8 .8

F. Wilhelm Doerlng
Spielwaren — Korbwaren — Sportartikel —

3itterstras8e , nächst der Kaiserstrasse .

Bozeoer
Pe!

Gewähre auf garnierte nnd ungarnierte

Damen- u. Kinderhüte
sowie auf

Straussfedern , Bän . er, Seidenstoffe e!c.

Rabatt <3 ®
°

/© Rabatt .

S . Rosenbusch
137 Kaiserstrasse 137. 17958 .3.3

PdiSsenöe Weihnachtsgeschenke.
Ein ip schöne Cmailherke
aus sehr starkem Blech , mit Feuerunginder Mitte , daher sehr gut backend, ist
für mich eingetroften . Ebenso unter¬
halte ich ein großes Lager lack. Koch¬
herde . Durch die großen Bareinkäuse
bin ich in der Lage , zu enorm billigen
Preisen verkaufen zu können .

Interessenten lade ich zur Besichti¬
gung höfl . ein . Kein Kauszwang .

*J . Blum , Karlsruhe , Wtzeastrahe 49.

M. Wetter & Co.•i iHuiiuiiuu . Punsche, i
Hervorragende Qualitäten 10893a

grsi-. Hum - u . Burgunder -Punsch
sind in */i und 73 Original - Flaschen zu haben bei :

PFANNKUCH & Co . ,Karlsruhe , am Werderplatz .
Telephon 1951 . Lieferung ins Haus .

Achtung !
Ein gutes Orchester, nur 1 Jahr

gebraucht, ist weg. flmzuq sofort
gegen dar zu verkaufen Anschaf¬
fungspreis 3006 M . Offerten unt .Nr . B440Ü1 an die Expedition der
,Bad . Presse".

Gebrauchter

Handkarren,

guter Tischwein .

offen , Liter

’li Literflasche 80 4
mit Flasche .
e

guter Tischwein .

offen , Liter i

% Literflasche 80 §
mit Flasche .

Unsere leeren 7 , Liter - ,flaschen nehmen wir mit15 Pfg . zurück.

Schaumweine
in 1h oder % Flaschen

billigst
18509 empfehlen 6.21

PfannhuchSCil
® . m . b. H.

in den bekannten
Berkanfsstellen.

Zirkel 33 **
Herrens^

jeder Art , i68ss*
nur anständige Ware aus gut . Fabrü
Keine Ausschußpartie , am billigsten

Zirkel 33 n »®
Ecke Her. enstratz?.

Bitte im eigenen ckD zu
Interesse , genau auf wä9 <3 achter.

8i

mt

mittelschwer, zu kaufen gesucht.
Offerten unter Nr . 18604 an die

Exped . der „Bad . Prefle . 2 .2

kauten für ihre Wäsche -Aussteuer I
Köper-, Batist - , Mull- , Madapolam-, j
Madeira (Hand)-

Slickerefen
u . Klöppel - , Häkel- , Maschinen-

Spifzen
u . Einsätze nur im |

Spezial - G 'sßüäfl
Oscar teier,

“ S?*1
Reichste Wahl . Versand n . ausw . I

Wäfche - Anfertigung
solid, preiswert , rasch .
Rabattmarken .

Gute Kleiderbürsten
werden , so lange der Vorrat reicht , Imit 80—40% abgegeben. Passend I
für Weihnachtsgeschenke. 93445251
3 .2 Garten straffe 40 , 3. St 1

, Die
>schaff s

Samos Muskat .
Malaga , rot . .

„ rotgold* .
Sherry, gold . .

Portwein , rot
tt ff •

Koch-Madeira .
Madeira -Insel*

i Mcdiz . Ausbruch
V. Fl . 45 Pfg.

16. 2 empfehlen

9060
1.20,70
16085
1.2070
1.6085
120 70
1 . 6085
1 . 2070
1.6085
1.

50j80
18511 H

Hi
I nimmt

an unt

neu

>Ere
i , B«w
schlußftcnä d
reicht

* re

Pfannliucli 8 Co.
M t » . . m . b . H . fl | |
W in den bekannten Der - H :

kaufsstellen.

An
. Das
i unb
®loBu
?■ ®Q
Sübiun
' ehr b

-L°'s
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offerhaus
C3 -escli 'w .

NN .

Handtaschen
Ae .sesäLe
Karton
Plaid - und Schirmhüllen
Reisekörbe

etn.

(eftoger
Ern- unLAnzugkosfer

und Faltenkosser
idreisekoffer

wffer
fcporfgrfifct — Rucksäcke — Gamaschen

Düngerverstcigerung .
Am Donnerstag den 23 . Dezember d . Js .. vorm . IN Uhr.

mH dem Kasernenhof des Bataillons der Matratzend ünaer aus
tallungen von ISO Pferden öffentlich gegen Barzahlung , versteigert .

Telegraphen -Bataillon Nr . 4 Kavisrnhe .

51 Kronenstrasze 51 Mgiied v-s
nächst der üriegftrahe. Rabast-Lparvereii»

Praktische WeihnachtG-Geschenke:
Schulranzen
Schulmappen
Musikmappen
Aktenmappen
Reisenecessaires
Hosenträger
Ledermanschetten
Hunde-lltensilien

Feine Lederwaren
Damentäschchen
Portemonnaies
Brieftaschen
Banknotenlaschen
Zigarrenetuis
Markttaschen
Schaffnertasche «.

. Liter-
mr mit
ick.

rschen

6.2

Ecke
Hcriensir,

? gut . Fabri!
im billigsten

Weihnachrs - Policen

clANUS
in HAMBURG

Gegründet 1848
Lebens -Renfen -Unfafl -Haf/pflichh- Versicherungen -

■ J,

/; '
l .

Bestes Geschenk !

Vertietung für Briia : |
Subdirektion Ed. Schlud , Freikarg L B„ PcheffeUtr 26. 1

i Der Schwäbische Merkur £
legt besonderen Wert auf seinen badischen Teil .

In der Besprechung und Beurteilung der politischen
u . finanziellen Entwicklung Badens hat sich der Schwäbische
Merkur seit Jahren als zuverlässige und unabhängige
Quelle erwiesen.

Die Schnellzugsverbindungen durch ganz Baden
sorgen für rascheste Uebermittlung der neuesten Meldungen
des zweimal täglich erscheinenden Blattes . Jedes Post¬
amt in Baden nimmt Abonnements auf den Schwäb
Merkur an . 10997a.2 . t

Geschäftsstelle: Stuttgart . Königstraße 20.

W

'I
►

$
Aussteuer
tdapolam -,

!en
ischinen -

:e nur im
ft
tiserstr .

114.
3 n . ausw .

?ting
isch.
en .

bürsteil
rrat reicht ,
. Paffend
. B445A
0. 3. St

net
Fl

9060
.2070
6085

.2070

.6085
2070

.6085
20 70
6085
50

J

80

18511 A

SCo.
Set- ■

i /

H

n
~n — ^ii i - 1 TJXI

ÜBSChBlMörbChBll von Mk 3 . — bis Mk . 25 .—

10834a.2 .2

. .Die unter der Gemeindebürn - 1
schaft stehende 2911a.14.11

- II.
Hemsbach a. d. B .

Staunt täglich vormittags Einlagen
an und verzinst solche zu

4 Vz °/°.
Der Verwaltungsrat.
Bekanntmachung .

» In hiesiger Stadt ist aus 1 .
Februar k. I die Stelle des

Verwaltungsrat -
fchreibers

Sku zu besetzen.

ennfangsgehalt 2400 M , Höchst-
-lt 3200 M, Zulage alle 2
re 100 M .

iL^ taarbungen wollen unter An -
Muß von Zeugniffen bis späte-
m.ns den 27 . d . Mts . anher einge-» Kt werden. 10872a

« retten , den 14. Dez. 1909.
Gemeinderat :

Schemen « u .
Anwesen -Verkauf .

. Das Anwesen Friedenstraße 2,
^ und 6 in Offenburg 14 Geb..«tavung, Remisen usw .. gr. Platz
?• Warten) ist bei geringer An .
Mung alsbald ganz «d geteilt ,
lehr billig zu verlaufen . l0485a
» fi »rkunft erteilt Waifenral

in Offenburg .

Mein n i,eljerlhian '‘ ist
fast ohne Ceschniack u . wird des¬
halb von den Kindern gerne ge¬
nommen In Fl . 70 u. 1 .30.

MalZ'Honig-Bonbons
lösen .

Bei Husten u . Heiserkeit das Beste ,
pr Paket 30 Pfg. 10S™

4 . DROGERl
TH ^ LZ

urv*ristr t7 * Te!cph .189
finden Aufnahme bei
Frau Müller . Ladenburg,
Neue Anlage 74 . ,0,"6a

: gut . Hühnerfutter ,
( gu Mk . 7 .50 per Ztr . ]

bei Karl Baumann ,
Karlsruhe .

Akademieftr.
20.

Das beliebteste

für Derren
ist eine schöne

Fantosiß -Heste.
Solche offeriert schon von

Mk . 2 .20 an bis zu den
feinsten in größterAuswahl

I . Greta, RirlinK,
Mariellstrabe 27.

Rabattmarken . —
J

l» eld-Darlehen j . Höhe , auch ohne^ Bürg . , z . 4 . 5" |0 an jeb . a . Wechsel.
Schuldschein , a . Ratenabzahl , gibt A .
\ ntrop, Berlin NO . 18 . Rckp . 10866q5 .3
sbeld -Darlehne . 4—5° i0, ev. ohne® Bürg . , a . jeb . a . Wechs., Schuldsch .,
Wertpapiere , a . Ratenabz . gibt Cen-
ral -Büro Berlin N . 24 . Rückp. ,m,»a6,5

Geleaenheit !
Einige goldene

Repetieruhren
mit Chronograph besonders vor¬
teilhaft bei 18634.2.2
B . Kamplinea ,

Kaiserstraße 207 .

nun
rreisenve , Händler

und Leute jeden Standes können
durch den Verkauf ein . Apparates
iur Selbstfabrikation von Zünd-'- i . prr, mei Geld verdien. Appar,
werd . jedermann abgegeb . B43779

inrver , S .qützenstr . 59.

; ur Aushilfe , Inventur rc . auf ca.
I Monate gesucht.

Offerten unter Nr . 10996a an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten .

Zum Vertrieb einer hervorragen¬
den Saatkartoffelneuheit werden
gegen bohe Provision tüchtige

Vertretet »
gesucht. Off, u . M . I <»8(75 an
Rudolf llwsse , Miinrlien ,
>rbeten . 10979a .3,2

Bedeutende Fenster - Fabrik Süd
deutschlands sucht für Karlsruhe
and Baden geeigneten 2.2

Vertreter.
Offerten unt . Nr . 10937a an die

Exped , der „Bad , Presse " erbeten
Vor Weih- fi «, »nachten können 1

noch viel Geld verdienen . Näheret
.344141 .3 .3 Krön eu » r . 53 , IV , tt».

Schriftl . Nebenerwerb d Adressen¬
arb ., b . 1000 Ad.r . Mk. 8, - Verd
bann . Adr .-Ve rlag SI . I « ege ,
Hannover , Po Asach 18. 9367a *

Einziges Spezial haus

selbstgefertigter
Damen - Konfektion

Frau O . Rumpf
Kronenstr . 17a , n . d . Kaiserstr .

Eleg . JVlassanfertigung —

empfiehlt als praktische Weihnachtsgeschenke

IlntarriipliA Grösste Auswaill > aUe mod-
LIIKi l IIHHl färben , beste Verarbeitung.

Besonders reduzierte Preise bis Weihnachten .
Grosses Korsettlager . 18069

Hier Stellung sucht , @ mite<J)«ther,
w ufri . bit ..Deutsche Vakanzen - 4 Semester , Stuttgart . Elnj .verl . die „Deutsche Vakanzen -
post"

, lttzlingen 76 ._ 563x7 *

Vorarbeiter ,
der fick besonders auf das Schnei¬
den und Zurichten von Papieren
versteht , findet in einem Fabrrk -
gcschäfte der Papierbranche dau¬
ernde Stellung .

Offerten unter Nr . 18663 an
die Exped . der „Bad . Presse" .

4 Semester , Stuttgart , Einj . -Frei -
williger , auf Büro u. Bauplatz
schon tätig , sucht Stellung .

Offerten , unter Nr . 10994a an
die Exped . der „ Bad . Preffe" .

u
Ein zuverlässiger Gehilfe findet

bis 1 . Januar dauernde Arbeit bei
gutem Lohn. 10990a.3 .2

H mmzi , Ammstgemeisttr,
Philipvsbnrg .
Tüchtiger

für dauernde Stellung gesucht
K. Nothhelfer , Möbelfabrik ,

Singen a. H. i0988a.2 .2
Stellen ftiriKtt :

chike Kellnerinnen . 8344752
Büro Hennhöfer , Kreuzstr . 20.

Privatköchi» , Mädchen, welche
kochen können, Restaurations¬

und Beitöchin, sowie mehrere Haus -
und Kllchenmädchen . B44733

Bureau Höller ,
Zähringerstraste 8 . 2 Stock.

Beiköchin «
Fleißiges , gediegenes Mädchen,

das schon etwas kochen kann , hat
Gelegenheit,sichnebeneinemKüchen-
chef in der bürgerlichen u , seineren
Küche weiter auszubilden .

Eintritt sofort oder 1 . Januar .
Bewerbungen mit Angabe von

Alter . Lohnanspruch . Zeugnisab¬
schriften rc sofort an die 10982a

Verwaltung 2 .2
der Heilstätten Friedrichsheim und

Luisenheim ._

Köchin-Gesuch.
In einen größeren Kurort im

Schwarzw. wird für Hotel e . j . an¬
gehende Köchin zu sofortigem Eintr .
gesucht . Jabresstette , Gelegenheit
zu gänzl . Ausbildung .

Offerten unter Nr 11000a an die
Exped , der „Bad Presse "

. _ 23

Zu einzeln . .Herrn in ein Dorf
des südl. Schwarzwaldes für
sofort tiiebt . , solide Haushäl¬
terin . die fich auch etwas auf
Gartenarbeiten versteht , gesucht.

Genaue Offerten , mit Lohnan¬
sprüchen alsbald nnt SRr. llOOla
an die Expedition der „Badischen
Brette " erbeten._ 2,1

tzoh . BerdtenstM, '"-;?,
oeiten , Vertretungen , Agenturen
a . s . w . Prospekt grts , durch Post-
fach 64 , Cann statt, lll». 10993a5 2
j _ Of| *j| if tägl können Person r,
i LU me . Llanoes verdien n
liebenverdicnst v. Schreibar!'., bä»sl .
i äti>ik.,Ber rrctungrc . Näh . Erwerbs
zentrale m Franijnrt a . M. "H

zur Aushilfe per sofort
gesucht. 18680

II. Hebeisen ,
Aücheugeriitemagaztn

Werderplah 36.
Ummgmmmmm — mm

WSdchen -Gesuchr
Junges , ehrliches Mädchen wird

zu linderlose» Leute » für bä » s
riche Arbeite» aus sogleich odei I
Januar in Dienst gesucht . Z » er -
frag . Schillcrstrulic 35», I I , B44690

Gesucht » ui I Januar

tiiäitisics Mädchen .
das kochen kann und Hausarbeit
übernimmt . Mädchen mit guten
Zeugniffen wollen sich melden
18472* Nowack -Anlage IS . 1-

Ein sauberes , ehrliches
Mädchen

von 16 Jahren wird für Nachmitt ,
auf I . Januar gesucht . 1866
Amalienstr . 25 . Zigarrengeschäft

Stellensuchen
Tüchl . Kaufmann .

in ungekünd. Stellung , der schon
mehrere Jahre in ern , bahnamtl .
Güterbeftätterei tätig ist . sucht
Stelle als Filialleiter , Geschäfts ,
rübrer , Expedient , Lagerist oder
dergl. Gute Empfebl . stehen zur
<- eite . Gefl . Offert , unt . B44628
an die Txp. der „Bad . Preffe " erd .

Junger Mann sucht von 3 Uhr
nachm, ab sehriftliche

Nebenbeschäftigung
in oder außer dem Hause.

Offerten unter Nr . Ä44519 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Fräickein , aus guter Familie ,
19 Jahre alt , in allen Hausarbei¬
ten wohl erfahren , sucht auf 15 .
Januar 1910 oder später Stellung
als
Stutze d . Kausfrau.
Familienanschluß Bedingung.

Gefl . Offerten unt . Nr . » 44467
an die Exped. der „Bad. Preffe"
erbeten .
Stelle sucht
ckien, welches kochen kann , am lieb¬
sten zu Offizierssamille . Gell. Off.
unter Nr . B44715 an die Expedit,
der „ Bad . Presse .

"
Miidchen , welches schon ge¬

dient hat , sucht bis 1 . Januar
Stellung . Zu erfragen » 44760

Bahnhofstraße 14, 3 . Stock .

Zu vermieten]
Wegen Versetzung ist das Eiu -

familienhaus Bachstraße 19 auf
sofort z» vermieten oder zn
verkaufen . Autogarage u . Garten
vorhanden . 13612' Näh . Weinbrennerftr . 2, Bureau ,
oder bei Herrn Kornsand.

In Borort von Karlsruhe ist
ein sehr günstig gelegenes 2 . 1Anwesen ,
geeignet für kleinere Fabrik , Milch¬
kuranstalt , Gärtnerei , aus 1 . April
1910, auch früher oder später , zu
vermieten oder zu verkaufen .

Offerten unter Nr . » 44695 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb

Geschäftsräume,
100—120 Quadratmeter in zwei
Stockwerken des Hinterhauses , Aka-
demiestraße 20 , worin eineDruckerei
betrieben wird , helle Räume , mit
elektrischem Anschluß , Gas - und
Wasserleitung , auf 1 . Juli 1910
eventuell früher zu vermieten.

Näheres im Büro , Vorderhaus .w ' Kagerplatz, ^
schön eingefriedigt , ca. 1000 qm
Größe , mit guter Einfahrt , zu
vermieten . 18443*

Näh . Schönfeldstraße 1 , HL , t .
Werkstätte

zu vermieten .
Eine helle Werksiätte, für jedes

Geschäft puffend , mit oder ohne
Wohnung sofort »der lpoter zu
vermieten . 46526*

Werderplah 33 im Laden ,

Zirkel 17
ist eine schöne Wohnung von 7
Zimmern und 2 Küchen , elektr
Lickt, Gas und allem Zubehör per
1 . Avril zu vermieten Auch
könnte die Wohnung für Büro -
zwecke verwandt werden .
» 44707 Näheres im 1 . Stock.

Miefsta hl strafte 4
>1« die Wohnung . 2 Treppen hoch
7 Zimmer mit reichlichem Zube
hör , aus I April 1010 evil frühe,
zu vermieten Besichtigung mn
zwilchen 11 u 1 Uhr Näheres im
Bureau Zähringerstr 102 14981

Erbprinzenstr . 24 , ilk.
Schöne Wohnung , 6 Zimmer , Küche
und Zubehör per 1 , Avril od. früher
zu vermieten . 18357 4 3

Näheres daselbst im Büro .

Kchwanenstrafte 13
sind 2 kleine Mansardenwuhniin-
gea zu vermieten , die Kücken sind
mit Gas versehen, 18661

Durlacherallee 29a, III ., ist 5 Zim¬
mer - Wohnung mit Balk , Per, ,
Badz. . reicht . Zubehör sofort oder
später zu vermieten . B44689.2 .1
_ Näheres parterre .^

Karlstratzc 78 ist freundl . Woh¬
nung, 4 Zimmer , Küche , Mans, ,
2 Keller , Preis 650 M , auf i .
April zu vermieten .

B44737 Näheres 4 . St ock .
Luisenstraße, Hinterh . , ist eine kl
2 Zimmerwohnung mit Küche für
15 „Ä monatlich zu vermieten .

B44494 Näh . Marienstr . 70 , [ L_
Mathhstraße 10, am Sonntags -
plab, Herrschaftswohnnng, 6 Zim ^
mer, Balkon, Küche , Bad , reicht.
Zugehör zu vermieten .

B 44725 Näheres 1 Treppe .
Schillerstr . 14 ist eine sehr schölle
4 Zimmerwohnung nebst Zube¬
hör auf 1 . April zu vermieten .
Näheres 2 . St . das . » 41683409

Wielandtstraße 12 ist eine 2 Zim -
mcrwohiiuiig auf sofprr oder sväl .
zu vermieten. B44684

Näheres im Laden .
Wilhelmstr . 20 , 2 : St . , sind 4 groizr.
Zimmer, große Küche, Mansarde,
Kammer, 2 Keller , Waschküchen¬
anteil per 1 . Avril 1910 zu vermiet .
Näheres parterre . B44652,2.1

Wehn - u. Schlafzimmer
im Zentrum der Stadt , vis -A-vi :
von Gärten , aut möbliert , mit sep .
Eingang per sofort oder auf 1 . Jan ,
zu vcrinieten . » 44685.2 . !

Näh , Blnmenstraste 5 , 2 . St ,
SüdwesLstadt.

Kurvenstraße 21 , NI . sind 2 sehr
gut möbl . Zimmer iWohu - und
Schlasziminer) auf 1 . Januar 1 »
vermieten._

'
_ » 4434 !

Möbl. Zimmer zu vermieten ,
B44738 Bernhardstr . 9, l .
Ein großes, gut möbl . Parterro -

zimmer ist per sofort an einen
Herrir oder Dame zu vermieten .
» 44705 Näh . Schiitzeiistr . 57 , Part .

Ein gut möbliertes Zimmer mit
separatem Eingang ist sogleich z»
vermieten. » 44741

Zubringerstraße 82 . 1 Tr . bock
ffnächst des Marktplatzesl ,

Kost und Logis erhalten solide
Arbeiter zu billigem Preis .
B44566 Schützenstrabe 48 .
Bachstratze 48 . 2 St ., lks .. find
2 möblierte Zimmer zu. ver¬
mieten. B44382 .2 .2

Erbprinzenstraße 28 , 4 Trepp . ,
Nähe der Hauptpost, ist schön
möbl . Zimmer ^ u verm . B44689

lstartenstraße 40. 111 ist ein gut
möblierieS Zimmer für Herren
oder Fiäiil , zu verm . » 44526

Kriegstratzr 8, 3 Trepp . , ist ein
freundlich möbl . Zimmer , ohne
vis- ä - viS, auf l . Januar zu ver -
miete n .

'
_ B41323

Markgrafenstraße 41. III . , ist ein
gut möbl . , heizbares Ziniiner so-
fort billig zu iierm. » 44702

Nhland,traße 21. li „ lks . , ist . ein
gut möbl . Zimmer , mit Dipl . -
Schrcibtisch auf 1 . Jrnuar oder
später preiswert zu verm . 18(» 8

Hübsche 3 oder 4 Zimrnerwobn -
ung mit Zubehör in guter Lage ,
wird von kleiner Familie l2 Per¬
sonen ! auf 1 . Avril zu miete » ge¬
sucht . Offert , mit Preisang . uni .
B44664 a. d . Exp , d . „Bad . Pr .

" .
Gesucht auf 1 . Avril 1910 eine

freundl. 2 Zimi^ erwiihnung vor»,
kinderloser Fam ., in der Siidwest ^
stadt . Offert , unt . Nr .

'» 14721 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .
-Kleine Familie sucht eine schöne

3 Zimmerwohnung mit allem Zu¬
behör aut 1 . April von Durlacher -
tor bis zur Herreustiaße , 4 . SroZ
ausgeschlossen. Off . unk 2111984
an die Exped , der „ Bad Pre ise ' .

Einzelner Herr sucht per 1.
April 1910 größeres , unmöbl ., od.
2 kleinere Zimmer mit Küche und
Keller in Altstadt, Vorderhaus .

Offert , mii Preis unt . » 4 4699
an die Exped . der „BaS . Preffe " .

Massive Lagerräume
zu ebener Erde , sowie Pferdestall nebst Hofraum von
Minera lölgeschäft _IMT sofort gesucht . “WW

Kleine Lageskizze und Offerte mit Preisangabe umgehend
erbeten unter 10906« an die Erped. der „Bad . Preffe". 2 .8
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Hohe
gewähren wir

Weihnachten 18060

auf nachstehende

Spielwaren
Schaukelpferde , Puppenwagen , grosse Eisenbahnen ,

Dampfmaschinen , grosse Kinematographen

101°

auf sämtliche

Schuhwaren
101

auf sämtliche

Pelze
151

auf sämtliche

Damen -Konfektion
1

auf sämtliche

Kinder-Konfektion
20 0

auf nachstehende

Handarbeiten
Pointlace - und Klöppel - Arbeiten

15 01
0

auf nachstehende

TflttnirhA Velours , Tapestry , Axminster ,1 C orientalische Teppiche

Dekorationen für Tür und Fenster
0115 ,o

auf sämtliche

Halbfertige Roben
201

auf sämtliche

Golf-Jacken
10 0

\iih- and Zuschneideschnle .
Gründlicher Unterricht im Musterzeichne », Anschneide», An-

probiereu und Anfertige« aller Gegenstände der Damen» «nd
liindergarderobe wird in kleineren und größeren Kursen für Privat-
gebranck und Beruf erteilt. Näh. durch Prospekt . 9939

Um geneigten Zuspruch bittet HochachtendJ . Erlmnlt . akid . geprilfte Mchikideriii ,
MarkgrasenstraßeSV«, Lidellplatz

Baumkuchen
Chri$ i$tollcn
in jeder Grosse

Kasseler
Reinetten

Prima
Lniken .
Titronen-

äpfel
Wegen Aufgabe unseres Ladens , Amalienstraßr 59 , derkausen wirbis 24. dS. Mts ., abends , den Rest, etwa 200 Zentner zu Spottpreisen .

Tafel- u.
1
empfiehlt in bekannter Güte

% m. Bauer
hofkottditorei und Cafe

Erbprinzen»» . u RendellpUtz Eckt .

Taschenuhren jeder Art
moderne Haus- , Wand- und Standuhren, Schreitischuhren, Küchenuhren , Wecker etc.in reichster Auswahl bei billigsten Preisen .
Otto Blochmann , Iren-Speiialpsi

Kaiser Mras .se 66 , zwiscli . Karl -Friedrich - u. Kreuzstras »
Rabattmarken . . - . : 1835.31

844641 Wehrum & KUng.
il -̂ iil—» I— III— I!

Kein Laden ! Keine Geschäftsspesen !
Spezielles Anpebot !

Dieo-faiols, S .;f - -
j>er Meter Mk. 3 .SO , 8 . —, 1 .80 und Mk.

Eine Partie

Kleiderstoff-Reste , Baumwoll-
Flanelle , Biber-Bettücher .

Fertige Schürzen
in modernen Fassons, Ia Leinen -Qualitäten, Za

besonders , Bill . Preisen .
NB . Besichtigung ob ne Kaufzwang

gerne gestattet ! 1 8551 .2.3

I € mil Scbcrcr
Sophienstrasse 166, I Treppe Mi,

neben Apotheke.
Sfitglied des Rabatt - S par - Verein <*.
NB . Nächste Strassenbahn -Haitesteiie Yorkstr.

Cognac
Tafel -Liköre

[Dessertweine
PuosGD -EsigDzen

14 .2 empfiehlt 18447 1

Emmericher
I Waaren - Expedition

Kaiserstr . 152 .

18067 Eine große Partie 8 .3

irische Zauerbrand-Desell,
Germanen und andere erstklassige
o-abrikale werden , um das Lager
zu räumen , zu jedem annehmbaren
Preise abgegeben, so lange Vorrat .
Ernst Marx,

Herd-. Ofen - u . Haushaltungs¬
geschäft, Luisenstrahe 45 .

Kanarienvögel . ^ ^ ,
kauft J . Maurer .
B48964 Blnmenftr .S , Querbau , IV.

Telephon 1687 KttrlsrttHß Luisenstr . 24

Spezialfabrik für

Geschäfts - und Schaufenster-
Einrichtungen .

Eigene 13724
Giassciileiferei und Spiegelbslegerei

Blasschrank - und Messingwarciifabrik
Galvanisier-Anstalt

Nickel - , Kupfer - und Messing - Bäder
für Studie bis zu 600 cm Länge .

Dekorations - Artikel
für Schaufensterzwecke .

Büsten , Ständer etc . etc .
Kataloge und Preislisten gratis .

! Telegramm !
Wer die höchsten Preise erzielen

will für getragene Kleider , Schuhe,Nhren, Gold- u. Silbersachen sende
seine Adresse nur an 3344711 .3 .1
Fridenberg , Markgrafenstr . 17 .

Schw. Ueberzieher
für mittl . Kigur billig zu verkaufen.
B44726 Kurvenstr . 10. II. r.

M noch diese Woche
verkaufe ich zu BersteigrrnngS -
prrisen : 18674L.1

Herrenüberzieher . Herren¬
rades , Kiuder-Auzüge , Have -
loks , Damenpelze , wwie noch
einige Dutzend Meiste Damcn -
hrmven.

J . Madlener ,
Rüppurrerstratzc 20.

puh SÄRWismü !
I goldene Herrenuhi '
sowie goldene Damenuhr untS
Garantie zu verkaufen . D44iV
_ Sophienft rMÄe 13. partJ

^
Ein Versser Pelz (Tibelf
fast neu , einige Jacke « , das
3—3 Mk ., zu verkaufen . 2, - .

Kriegstraße 155 . pari.
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